
mit den Ortsgemeinden 
Bellheim, Knittelsheim, 
Ottersheim b. L. 
und Zeiskam
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 42. Jahrgang (104) Donnerstag, den 19. März 2015 Nr. 12/2015

Der 1. Budo-Club Zeiskam e.V. lädt ein:

22. Osterturnier der Judokas

Samstag, 21. März
ab 10.00 Uhr männl. Jugend U12
ab 12.00 Uhr weibl. Jugend U 12
ab 13.00 Uhr männl. Jugend U 15
ab 15.00 Uhr weibl. Jugend U 15
Sonntag, 22. März 
ab 11.00 Uhr Jugend U10 m+w
in der Fuchsbachhalle Zeiskam
Eintritt frei!

MV „Cäcilienverein“ Zeiskam e.V.

Zweites Konzert der Musikkapelle Zeiskam 
und der Gommersheimer  
Dorfmusikanten

Samstag, 21. März 2015, 
20.00 Uhr
in der Mehrzweckhalle Gommersheim
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Öffnungszeiten
Verbandsgemeindeverwaltung Bellheim:
Montag - Freitag .........................08.00 - 12.30 Uhr
Das Sozialamt ist bis auf Weiteres dienstags 
geschlossen.
Mittwoch .....................................14.00 - 18.00 Uhr
Montag und Donnerstag ............14.00 - 16.00 Uhr
..................................................Tel.: 07272/7008-0
E-Mail-Adresse VG-Verwaltung Bellheim:
Verbandsgemeinde@vg-bellheim.de
Internet-Adresse: www.vg-bellheim.de

Sprechstunden
Bürgermeister Dieter Adam:
Täglich nach Vereinbarung. Tel.: 07272/7008-328, 
E-Mail: d.adam@vg-bellheim.de
1. Beigeordneter Gerald Job
Telefonische Vereinbarung unter: 07272/7008-328
Beigeordneter Ulrich Christmann
Telefonische Vereinbarung unter 07272/7008-328
Beigeordneter Klaus Weiß
Telefonische Vereinbarung unter 07272/7008-328
Ortsbürgermeister Paul Gärtner
Sprechstunde: Montag und Freitag, 09.30 - 12.00 
Uhr sowie Mittwochnachmittag, 14.00 - 18.00 Uhr
Tel.: 07272/7008-103
1. Beigeordnete Gertrud Trapp
Tel.: 07272/7008-101
Sprechstunde: Dienstag und Donnerstag von 
09.30 - 12.00 Uhr sowie Mittwochnachmittag von 
14.00 bis 18.00 Uhr
Beigeordneter David Emling
Tel.: 07272/7008-102
Sprechstunde: Montag, 14.00 - 16.30 Uhr 
sowie nach Vereinbarung.
Beigeordneter Dietmar Eßwein
Tel.: 07272/7008-102
Sprechstunde: Mittwoch von 14.00 -18.00 
sowie Freitag von 10.00 - 12.30 Uhr
Ortsbürgermeister Ulrich Christmann
Knittelsheim - Dienstag im Gemeindehaus
19.00 bis 20.00 Uhr: Tel. 06348/251
privat: Tel. 0162/2549420
Ortsbürgermeister Gerald Job
Ottersheim - Mittwoch im Rathaus
17.15 bis 18.00 Uhr: Tel. 06348/8600, 
privat: Tel. 06348/4103
Verwaltung: 17.30 bis 18.00 Uhr.
Ortsbürgermeister Klaus Weiß
Zeiskam - Mittwoch im Rathaus
16.45 bis 19.00 Uhr: Tel. 06347/8171 
privat: Tel. 06347/1031
Die Bürgersprechstunde wird vom 
Ortsbürgermeister abgehalten.
Schiedsmann Norbert Gschwind:
Rathaus Bellheim, Tel.: 07272/7008-330
Stellvertreter Harald Müller“
Behinderten-Beauftragter
Franz Horder ................................. Tel. 06348/7159
Sprechstunde nach Vereinbarung
Ausländer-Beauftragter
Harald Müller, 
Verbandsgemeindeverwaltung
Zimmer 18, ........................... Tel. 07272/7008-218
Sicherheitsberater für Senioren
Albert Conrad,
zu erreichen über Ordnungsamt
...............................................Tel: 07272/7008-218

Bereitschaftsdienst

Notfalldienst der Ärzte
Praxisbereich Bellheim, Knittelsheim, 
Ottersheim, Zeiskam
Der Kassenärztliche Bereitschaftsdienst in der 
Akslepios Südpfalzklinik, Germersheim, An Fronte 
Karl 2, 76726 Germersheim ist ab 1. April 2014 
unter der einheitlichen Rufnummer 116117 (ohne 
Vorwahl) zu folgenden Zeiten zu erreichen:
Montag bis Dienstag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Dienstag bis Mittwoch von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Mittwoch bis Donnerstag von 14.00 - 07.00 Uhr, 
Donnerstag bis Freitag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Freitag bis Montag von 16.00 - 07.00 Uhr. 
Tag vor einem gesetzlichen Feiertag bis nächsten 
auf den Feiertag folgender Werktag von 18.00 - 
07.00 Uhr.

Praxisbereich Offenbach, Hochstadt 
und Essingen
Bereitschaftsdienstzentrale Landau, Vinzentius-
krankenhaus, Cornichonstraße 4, 76829 Landau, 
Tel. 116117 (ohne Vorwahl).
Montag bis Dienstag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Dienstag bis Mittwoch von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Mittwoch bis Donnerstag von 14.00 - 07.00 Uhr, 
Donnerstag bis Freitag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Freitag bis Montag von 16.00 - 07.00 Uhr. 
Tag vor einem gesetzlichen Feiertag bis nächsten 
auf den Feiertag folgender Werktag von 18.00 - 
07.00 Uhr.
Bei akuten lebensbedrohenden Notfällen (z.B. 
starke Herzbeschwerden, Bewusstlosigkeit, 
schwere Verbrennungen) muss direkt der Ret-
tungsdienst unter der Nr. 112 angefordert werden.

Augenärztlicher Notdienst
21.-22.03. und 25.03.15
Frau Dr. Gleibs, Am Rathaus 6, 76863 Herxheim, 
Tel.07276/919556
Offizieller Dienst jeweils Samstag von 07.00 bis 
Montag, 07.00 Uhr und Mittwoch, 14.00 bis Don-
nerstag, 07.00 Uhr. An Feiertagen von 20.00 Uhr 
vom Vorabend bis zum Tag nach dem Feiertag, 
07.00 Uhr.
Der Dienst habende Augenarzt, außerhalb der 
Sprechstunden, ist über den Anrufbeantworter 
jeder Augenarztpraxis zu erfahren. Die Notdienst-
sprechstunde findet jeweils am Samstag bzw. 
Sonn- oder Feiertag von 11.00 bis 12.00 Uhr in 
der jeweiligen Praxis statt. Andere Notfallbehand-
lungen sind mit dem Dienst habenden Arzt telefo-
nisch abzusprechen.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag von 9.00 Uhr - 12.00 Uhr, Sonntag von 
11.00 Uhr - 12.00 Uhr dienstbereit.
Der Dienst habende Zahnarzt kann unter folgen-
der Telefonnummer erfragt werden: 
................................................. Tel. 07272/919653.

Apothekennotdienst
Der Apothekennotdienst ist bis 08.30 Uhr 
des Folgetages erreichbar.
Sonntag, 29.03.15
Apotheke Lingenfeld, Tel. 06344/94560, 
Germersheimer Str. 110, 67360 Lingenfeld
Montag, 30.03.15
Andreas-Apotheke, Tel. 06347/1522 oder 973000, 
Mozartstr. 5, 67363 Lustadt
Dienstag, 31.03.15
Engel-Apotheke, Tel. 06348/349, Landauer Str. 4, 
76877 Offenbach
Rhein-Apotheke, Tel. 07274/8001, 
August-Keiler-Str. 10. 76726 Germersheim
Mittwoch, 01.04.15
Sonnen-Apotheke, Tel. 07272/7448, 
Schulstr. 45, 76756 Bellheim
Donnerstag, 02.04.15
Mauritius-Apotheke, Tel. 07272/8081, 
Mittlere Ortsstr. 88, 76761 Rülzheim
Apotheke Hornbach-Zentrum, Tel. 06348/610810, 
Hornbachstr. 17, 76879 Bornheim
Freitag, 03.04.15
Birken-Apotheke, Tel. 06347/8686, 
Jahnstr. 24, 67378 Zeiskam
Samstag, 04.04.15
Tulla-Apotheke, Tel. 07274/2339, Langgwannstr. 
7, 76726 Germersheim-Sondernheim
Zusätzlich Mittwochnachmittag geöffnet:
Sonnen-Apotheke, Schulstraße 45, Bellheim, 
Tel.: 07272/74488
Der aktuelle Stand kann sowohl aus dem Festnetz 
als auch aus dem Mobilfunknetz über folgende 
Rufnummer erfragt werden: 01805/258825 plus 
die Postleitzahl des Standortes (Festnetz 0,14 €/
Min., Mobilfunknetz max. 0,42 €/Min.).
Oder über das Internet: www.lak-rlp.de

Sozialstation Rülzheim e.V.
Kuhardter Straße 37, Tel.: 07272/919177
Fax: 07272/919178.
Bürozeiten: Montag bis Freitag 8.00 bis 16.00 Uhr 
und nach Vereinbarung. Sie erreichen uns telefo-
nisch rund um die Uhr 07272/919177.
Wir bieten: Pflegebedüftige Menschen ganzheit-
lich zu versorgen und die Behandlung des Arztes 
zu unterstützen, ambulanter Hospizdienst, haus-
wirtschaftliche Versorgung, Verhinderungspflege, 
stundenweise Betreuung zu Hause, Pflegekurse 
und vieles mehr.

Ökum. Sozialstation/AHZ
Germersheim-Lingenfeld e.V.

Haus Pamina, Bismarckstr. 12, Germersheim
Sprechzeiten: Montag bis Freitag 09.00 -16.00 
Uhr und 
nach Vereinbarung  ....................Tel. 07274/7045-0

Senioren-Zentrum
Haus Edelberg Bellheim

Adenauerring 11
Betreutes Wohnen und Pflege 
.....................................................Tel. 07272/937-0

Terra Mater Umwelt-
und Tierhilfe

Herrenlose Tiere nimmt die Terra Mater Umwelt- 
und Tierhilfe, Am Klärwerk 2, 67363 Lustadt, 
Tel.: 06347/608672, an. Ansprechpartner ist 
Herr Zimmermann, Telefon 0170/3157 618 oder 
07255/8037.

Notrufe
Polizei ...............................................................110
Feuerwehr .........................................................112
Sonstige Rufnummern
Verbandsgemeinde-
verwaltung ....................................... 07272/7008-0
Gemeindeverwaltung
Knittelsheim ................................. 06348/251/4364
Gemeindeverwaltung
Ottersheim ................................ .06348/8600/4103
Gemeindeverwaltung Zeiskam
(Ortsbürgermeister)..............................06347/1031
Polizeiinspektion
Germersheim .......................................07274/9580
Kripo-Sicherheitsberatung
Ludwigshafen ..................................0621/9631440
Wasserzweckverband
Nordgruppe ....................................0172/7106 481
(zuständig für Zeiskam)
Südgruppe ...................................... 07271/9586 -0
bei Vermittlungsproblemen ..............................  -46
(zuständig für Bellheim, 
Knittelsheim und Ottersheim)
Internet-Homepage: www.wgs-jockgrim.de
Störungsdienst Erdgas Thüga Energienetze GmbH
Bellheim, Knittelsheim, Ottersheim
Zeiskam ...........................................0800/0837111
Asklepios Südpfalz Kliniken,
Klinik Germersheim ........................... 07274/504-0
Vinzentiuskrankenhaus
Landau ...................................................06341/170
Krankentransporte/Funktaxi (Tag und Nacht)
Taxi Beil ....................................... Tel.: 07272/2959
Landesberatungsstelle für Vergiftungs-
erscheinungen Giftnotrufzentrale Berlin
........................................................ Tel. 030/19240
Rettungsdienst/Notarzt/
Feuerwehr .......................................................112
DRK-Krankentransport 
Servicenummer ............................................19222
(mit jeweiliger Ortsvorwahl)
Deutsches Rotes 
Kreuz - Kreisverband
......................................................Tel. 07274-2460
- Bürozeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 Uhr, 
GER, Hans-Graf-Sponeckstr. 33
Bereich Aus- u. Fortbildung: u.a. in Erster Hilfe, 
SM für den Führerschein, Betriebshelfer, u.v.m.
Bereich Ambulante Dienste: Mobiler Mittagstisch, 
Hausnotruf, Fahrdienste Tel. 07274-2460 oder 
07275-918122
Stromversorgung
Für alle Orte der Verbandsgemeinde
Pfalzwerke NetzAG .........................06323/941 310
Bei Störungen im 
Stromnetz: .......................................0800/7977777
...........................................Telefax (06323) 941320
Gasentstörung ...............................0800/0837111
Frauenhaus Landau .................. Tel. 06341/89626
Frauenhaus Speyer .................. Tel. 06232/28835
Kinder- und 
Jugendtelefon ...............................0800/111 0333
Seelsorglicher Notdienst des kath. 
Pfarrverbandes Germersheim: 
.......................................................0176/66024810
Störungsdienst Kabel 
RP Zeiskam ..................................07272/9080970
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Verbandsgemeinde

Stellenausschreibung
In der Verbandsgemeindeverwaltung Bellheim mit rund 13.700 
Einwohnern sind zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine Stelle als

Sachbearbeiter/in der Zentralabteilung
sowie eine Stelle als

Sachbearbeiter/in der Finanzabteilung
zu besetzen.
Das Aufgabengebiet in der Zentralabteilung umfasst insbeson-
dere Aufgaben in den Bereichen
•	 zentrale	Servicestelle	 für	Rat	und	Ausschüsse	mit	Vorberei-

tung der Sitzungen, Einladungen, Zusammenstellungen der 
Vorlagen usw. einschließlich Nachbereitung,

•	 Mitarbeit	bei	der	Pflege	der	Homepage	bzw.	Öffentlichkeitsar-
beit allgemein,

•	 Mitarbeit	bei	Wahlen	und	sonstigen	Aufgaben	in	der	Zentral-
abteilung.

Das Aufgabengebiet in der Finanzabteilung umfasst insbeson-
dere Aufgaben in den Bereichen
•	 eigenverantwortliche	Buchhaltung	aller	Einnahmen	und	Aus-

gaben	 einschließlich	 Zuordnung	 der	 Kostenarten	 und	 Mo-
natsabschlüsse	der	Eigenbetriebe	Abwasser	und	Nahwärme

•	 Haushaltsüberwachung	und	Kontierung	der	Erträge	und	Auf-
wendungen mit Anordnungswesen

•	 Vergnügungssteuer
•	 Führung	der	Anlagenbuchhaltung.
Wir	 erwarten	 eine	 erfolgreich	 abgeschlossene	 Ausbildung	 zur/
zum	 Verwaltungsfachangestellten	 (Angestelltenprüfung	 I),	 gute	
PC-Kenntnisse	im	Bereich	MS-Office,	gute	bis	sehr	gute	Rechts-
schreibkenntnisse	sowie	präzises	Arbeiten.	Zuverlässigkeit,	Flexi-
bilität und Teamfähigkeit setzen wir als selbstverständlich voraus.
Es handelt sich um zwei auf zwei Jahre befristete Vollzeitstellen, 
wobei Übernahmen in unbefristete Beschäftigungsverhältnisse 
bei entsprechender Eignung in Aussicht gestellt werden.
Wir	 bieten	 Ihnen	 eine	 leistungsgerechte	 Bezahlung	 nach	 TVöD	
sowie	die	im	öffentlichen	Dienst	üblichen	Leistungen.
Als	Ansprechpartner	für	weitere	Informationen	stehen	Ihnen	für	die	
Stelle	 in	der	Zentralabteilung,	Herr	Gschwind	(Tel.:	07272/7008-
330),	und	 für	die	Stelle	 in	der	Finanzabteilung,	Herr	Spellmeyer	
(Tel.:	07272/7008-224),	zur	Verfügung.
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis 
spätestens 02.04.2015 an die Verbandsgemeindeverwaltung - 
Personalabteilung	-	Schubertstraße	18,	76756	Bellheim	oder	per	
Email	 an	 personalabteilung@vg-bellheim.de.	Wir	 bitten	 von	 der	
Übersendung	von	Originalen	sowie	Bewerbungsmappen	abzuse-
hen,	 da	 eine	 Rücksendung	 der	 Unterlagen	 aus	 Kostengründen	
nicht erfolgt.

Impressum:
Herausgeber und verantwortlich für den amtlichen Teil: Verbandsgemeindeverwaltung Bellheim, 
Tel. (07272) 7008-0, Telefax (07272) 7008-555, www.bellheim.de
Druck und Verlag: Verlag + Druck Linus WiTTicH KG, 54343 Föhren, Europaallee 2 (industriegebiet), Tel. 06502/9147-0 oder -240, Fax 06502/9147-250
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Amtliche Nachrichten

Stellenausschreibung
Die Verbandsgemeindewerke Bellheim suchen zum nächstmögli-
chen	Zeitpunkt	eine/n	

Fachkraft für Abwassertechnik bzw. geprüfte/n
Ver- und Entsorger/in Fachrichtung Abwasser

in Vollzeit. 
Wir	 sind	 ein	 kommunaler	 Eigenbetrieb	 mit	 der	 Aufgabe	 der	
Abwasserbeseitigung	 in	 der	 Verbandsgemeinde	 Bellheim	mit	 4	
Ortsgemeinden	und	rd.	13.700	Einwohnern.	Neben	der	Mitarbeit	
bei	den	üblichen	Tätigkeiten	auf	der	Kläranlage	 in	Bellheim	mit	
einer	Größenordnung	von	35.000	EW	gehören	zu	dem	Aufgaben-
gebiet	insbesondere	die	Kontrolle	und	die	Wartungsarbeiten	der	
Außenanlagen. 
Wir	 erwarten	 eine	 erfolgreich	 abgeschlossene	 Ausbildung	 zur	
Fachkraft	 für	 Abwassertechnik	 bzw.	 zur/m	 geprüften	 Ver-	 und	
Entsorger/in	Fachrichtung	Abwasser.	
Bewerben	 können	 sich	 auch	 Personen	 mit	 einer	 abgeschlos-
senen	 Berufsausbildung	 im	 Bereich	 Elektrik.	 Handwerkliches	
Geschick,	 Flexibilität	 und	 Eigeninitiative	 sowie	 die	 Bereitschaft	
zur Teamarbeit setzen wir als selbstverständlich voraus. Ein-
stellungsvoraussetzung	 ist	der	Besitz	des	Führerscheins	Klasse	
B	und	die	Bereitschaft	zur	Übernahme	von	Rufbereitschaft	und	
Wochenenddiensten.	
Wir	bieten	Ihnen	leistungsgerechte	Bezahlung	nach	TVöD	sowie	
die	im	öffentlichen	Dienst	üblichen	Leistungen.	
Als	 Ansprechpartner	 für	 weitere	 Informationen	 stehen	 Ihnen	
der	Werkleiter	Herr	Schreiner,	Tel.:	07272/7008-403,	oder	in	der	
Personalabteilung	 Herr	 Gschwind,	 Tel.	 07272/7008-330,	 zur	
Verfügung.	
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis 
spätestens 02.04.2015 an die Verbandsgemeindeverwaltung - 
Personalabteilung	-	Schubertstraße	18,	76756	Bellheim	oder	per	
Email an personalabteilung@vg-bellheim.de.
Wir	 bitten	 von	 der	 Übersendung	 von	 Originalen	 sowie	 Bewer-
bungsmappen	abzusehen,	da	eine	Rücksendung	der	Unterlagen	
aus	Kostengründen	nicht	erfolgt.

In eigener Sache
Das	Amtsblatt	der	Verbandsgemeinde	Bellheim	wurde	in	der	KW	 
11	/	2015	in	Teilen	der	Ortsgemeinde	Bellheim	nicht	zugestellt.
Dem	Zusteller	ist	ein	Fehler	unterlaufen.
Wir	bitten	um	Entschuldigung.

Vertrieb	Linus	Wittich



AMTSBLATT VERBANDSGEMEINDE BELLHEIM - 4 - Ausgabe 12/2015

Zweckverband für Wasserversorgung „Germersheimer Nordgruppe“
Haushaltssatzung 2015

Aufgrund des § 7 Abs. 1 des Zweckverbandgesetzes vom 22.12.1982 (GVBl. S. 476) und der §§ 95 ff Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz vom 
31.01.1994 (GVBl. S. 153) i.V. § 2 Abs. 2 Nr. 1 Eigenbetriebs- und Anstaltsverordnung vom 05.10.1999 (GVBl. S. 373) hat die Verbandsversamm-
lung in der Sitzung vom 19.11.2014 folgende Haushaltssatzung beschlossen, die nach Genehmigung durch die Kreisverwaltung Germersheim 
vom 21.01.2015 als Aufsichtsbehörde hiermit bekannt gemacht wird:

§ 1
 Gesamtplan Betriebszweig Betriebszweig
  Wasser- Photovoltaik-
  versorgung anlagen
Der Wirtschaftsplan für das Jahr 2014 wird
im Erfolgsplan
in den Erträgen auf  1.770.000,— € 1.762.000,— € 8.000,— €
und in den Aufwendungen auf  1.640.000,— € 1.630.000,— € 10.000,— €
festgesetzt, so dass sich ein Jahresgewinn von  130.000,— € 132.000,— € -2.000,— €
errechnet;
im Vermögensplan
in den Einnahmen auf  3.310.000,— € 3.306.000,— € 4.000,— €
und in den Ausgaben auf  3.310.000,— € 3.306.000,— € 4.000,— €
festgesetzt.

§ 2
Es werden festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der im Vermögensplan 2014
vorgesehenen Kreditaufnahmen  2.150.000,— € 2.150.000,— € -,— €
Davon entfallen auf:
a) Neuaufnahme von Kapitalmarktdarlehen  2.150.000,— € 2.150.000,— € -,— €
b) Neuaufnahme von inneren Darlehen  -,— € -,— € -,— €
c) Neuaufnahme von zinslosen Darlehen der Wasserwirtschaftsverwaltung -,— € -,— € -,— €
2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen auf  50.000,— € 50.000,— € -,— €
davon kreditfinanziert  50.000,— € 50.000,— € -,— €
3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf  1.000.000,— € 995.000,— € 5.000,— €

§ 3
Die entgeltsfähigen Kosten (§ 11 Entgeltsatzung Wasserversorgung) 
werden als Grundgebühr und als Benutzungsgebühr erhoben.
Die Kostenanteile werden wie folgt festgesetzt:
Anteil Grundgebühren:  20,66 v.H.
Anteil Benutzungsgebühren:  79,34 v.H.

§ 4
Die Beitrags- und Gebührensätze nach der Satzung über die Erhe-
bung von Entgelten für die öffentliche Wasserversorgungseinrichtung 
werden wie folgt festgesetzt:
- Grundgebühren
für Zähler QN 2,5  4,00 €/monatlich
für Zähler QN 6  4,73 €/monatlich
für Zähler QN 10  7,75 €/monatlich
für Zähler QN 15  12,18 €/monatlich
für Zähler QN 25  13,72 €/monatlich
für Zähler QN 40  15,14 €/monatlich
- Benutzungsgebühr
- Wassergebühren  1,35 €/cbm
- Kaution für die Ausleihung 
eines Standrohres  300,— €/Standrohr
- Miete für ein Standrohr  2,50 €/pro Tag
 (ab dem Zeitpunkt, ab dem der
 Hausanschluss hergestellt wurde)
- Einmalige Beiträge  5,56 €/qm
 (gewichtete Grundstücksfläche)

§ 5
Zu allen in dieser Satzung festgelegten Entgelten, die der Umsatz-
steuerpflicht unterliegen, kommt die Umsatzsteuer in der im Umsatz-
steuergesetz jeweils festgelegten Höhe hinzu.

§ 6
Die Haushaltssatzung tritt am 1. Januar 2015 in Kraft.

Lingenfeld, den 10.03.2015
Der Vorsteher: Leibeck

Hinweis
Der Wirtschaftsplan 2014 liegt in der Zeit vom 23.03.2015 bis ein-
schließlich 01.04.2015 bei der Verbandsgemeindeverwaltung Bell-
heim, Zimmer 24, während der Dienststunden öffentlich aus.
Gemäß § 24 Absatz 6, Satz 4 GemO wird darauf hingewiesen, dass 
Satzungen, die unter Verletzung der
Verfahrens- oder Formvorschriften nach der Gemeindeordnung 
(GemO) oder aufgrund der Gemeindeordnung zustande gekommen 
sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang an gültig 
zustande gekommen gelten. Dies gilt nicht, wenn

1.  die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-
migung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind, oder

2.  vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der Verfah-
rens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeindeverwaltung 
unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen (§ 24 Abs. 6 GemO).

Lingenfeld, den 30.01.2014
Verbandsgemeindeverwaltung
Leibeck

Bekanntmachung
der Entgelte nach den Bestimmungen  

der Preisangabenverordnung
Die laufenden und einmaligen Entgelte des Zweckverbandes für Was-
serversorgung „Germersheimer Nordgruppe“ für das Jahr 2015 wer-
den gemäß den Bestimmungen der Preisabgabenverordnung bekannt 
gemacht:
 Netto Mehrwert- Brutto
  steuer 7 %
Laufende Entgelte
- Grundgebühren
pro Zähler QN 2,5/Mt. 4,00 €  0,28 € 4,28 €
pro Zähler QN 6/Mt. 4,73 € 0,33 € 5,06 €
pro Zähler QN 10Mt. 7,75 € 0,54 € 8,29 €
pro Zähler QN 15/Mt. 12,18 € 0,85 € 13,03 €
pro Zähler QN 25/Mt. 13,72 € 0,96 € 14,68 €
Pro Zähler QN 40/Mt. 15,14 € 1,06 € 16,20 €
-Verbrauchsgebühren
Wassergebühren / pro cbm 1,35 € 0,09 € 1,44 €

 Netto Mehrwert- Brutto
  steuer 7 %
Einmalige Entgelte:
- Einmaliger Beitrag
pro qm gewichtete
Grundstücksfläche 5,56 € 0,39 € 5,95 €

Lingenfeld, den 10.03.2015
Leibeck, Vorsteher
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Zweckverband für Wasserversorgung  
„Germersheimer Südgruppe“

Satzung 
über die Erhebung von Entgelten für die  

öffentliche Wasserversorgungseinrichtung
Entgeltsatzung Wasserversorgung des Zweckverbandes für 

Wasserversorgung Germersheimer Südgruppe Jockgrim
Die Verbandsversammlung hat aufgrund § 19 der Verbandssatzung 
vom 07.11.1977, des § 4 Abs. 6 und 7 des Zweckverbandsgesetzes 
für Rheinland-Pfalz vom 22.12.1982, der §§ 24 und 26 GemO/Rhein-
land-Pfalz, der §§ 2, 7 und 13 des Kommunalabgabengesetzes am 
25. Februar 2015 folgende Satzung beschlossen, die hiermit bekannt 
gemacht wird:

I. Abschnitt: Allgemeine Bestimmungen 
§ 1 

Entgeltarten
1. Einmalige Beiträge zur Deckung der Kosten für die Herstellung 

und Erweiterung von Hauptrohrleitungen und Anschlussleitungen 
im öffentlichen Bereich nach Abschnitt II dieser Satzung

2. Aufwendungsersatz für Grundstücksanschlüsse nach Abschnitt III 
dieser Satzung

3. Benutzungsgebühren (Grundgebühren und Verbrauchsgebühren) 
für die Wasserabgabe nach Abschnitt IV dieser Satzung

§ 2 
Gemeinsame Bestimmungen

1. Die Höhe der Beitrags- und Gebührensätze wird jährlich in der 
Haushaltssatzung festgelegt.

2. Alle in der Haushaltssatzung festgelegten Entgelte sind exklusive 
Umsatzsteuer.

3. Der Zweckverband erhebt für alle Entgeltarten Vorausleistungen.
4. Der Beitragsanspruch entsteht, sobald die Einrichtung oder Anla-

ge vom Beitragsschuldner in Anspruch genommen werden kann.
5. Die Gebühren und der Aufwendungsersatz werden einen Monat 

nach Bekanntgabe der entsprechenden Bescheide fällig.

II. Abschnitt: Einmaliger Beitrag 
§ 3 

Beitragspflichtige Aufwendungen
Der Zweckverband erhebt einmalige Beiträge für die Herstellung 
und Erweiterung von Hauptrohrleitungen und Anschlussleitungen im 
öffentlichen Bereich. Für den übrigen Ausbau werden keine einmali-
gen Beiträge erhoben.

§ 4 
Gegenstand der Beitragspflicht

1. Der Beitragspflicht unterliegen Grundstücke, für welche die recht-
liche und tatsächliche Möglichkeit der Inanspruchnahme der öf-
fentlichen Wasserversorgungseinrichtung oder -anlage oder nutz-
barer Teile hiervon besteht und

a) für die eine bauliche, gewerbliche oder sonstige Nutzung festge-
setzt und eine entsprechende Nutzung zulässig ist, oder

b) die soweit eine bauliche, gewerbliche oder sonstige Nutzung 
nicht festgesetzt ist, nach der Verkehrsauffassung Bauland sind 
und nach der geordneten baulichen Entwicklung der Gemeinde 
zur Bebauung anstehen oder gewerblich oder in sonstiger Weise 
genutzt werden können.

2. Werden Grundstücke an eine öffentliche Wasserversorgungsein-
richtung angeschlossen, so unterliegen sie auch der Beitrags-
pflicht, wenn die Voraussetzungen des Absatzes 1 nicht erfüllt 
sind.

3. Werden Grundstücke nach der Entstehung einmaliger Beiträge 
durch weitere selbständig nutzbare Einrichtungsteile erschlossen 
und entsteht dadurch für baulich nutzbare Grundstücksteile ein wei-
terer Vorteil, sind diese Grundstücksteile beitragspflichtig, soweit sie 
nicht bereits zu einmaligen Beiträgen herangezogen wurden.

4. Werden nachträglich gebildete Grundstücke gebildet oder wird 
nachträglich die Möglichkeit geschaffen sie anzuschließen, ent-
steht damit der Beitragsanspruch.

5. Erhöhen sich Maßstabsdaten nach der Entstehung der Beitrags-
pflicht um mehr als 10 v. H. der beitragspflichtigen Fläche, wird die 
zusätzliche Fläche beitragspflichtig.

§ 5 
Ermittlungsgebiet

Das Ermittlungsgebiet für die Berechnung des Beitragssatzes bilden 
repräsentative Teilgebiete, die der Zweckverband versorgt bzw. in 
Zukunft versorgen wird.
Der Beitragssatz ermittelt sich als Durchschnittssatz nach den tat-
sächlichen Kosten der vorangegangenen Jahre unter Einbeziehung 
der Preisentwicklung.

§ 6 
Beitragsmaßstab

Maßstab ist die Grundstücksfläche mit Zuschlägen für Vollgeschosse. 
In nicht beplanten Gebieten wird eine tiefenmäßige Begrenzung von 50 
m festgelegt. Gehen Grundstücke über die tiefenmäßige Begrenzung 
hinaus, sind zusätzlich die Grundflächen baulicher Anlagen zu berück-
sichtigen, welche an die Wasserversorgung angeschlossen werden. 
Maßgebend für die Zahl der Vollgeschosse ist der Bebauungsplan, bei 
Planreife der Entwurf nach § 33 BauGB. Besteht kein Bebauungsplan 
oder enthält er keine Festsetzungen über die zulässige Zahl der Voll-
geschosse, bestimmt sich das Maß der baulichen Nutzung nach § 34 
BauGB. Der Zuschlag je Vollgeschoss beträgt 10 v. H.; für die ersten 2 
Vollgeschosse beträgt der Zuschlag einheitlich 20 v. H.

§ 7 
Ablösung

Vor Entstehung des Beitragsanspruches kann die Ablösung des ein-
maligen Beitrages vereinbart werden. Der zum Zeitpunkt der Ablösung 
geltende Beitragssatz wird der Ablösung zugrunde gelegt.

§ 8 
Beitragsschuldner

Beitragsschuldner ist, wer zum Zeitpunkt der Bekanntgabe des Bei-
tragsbescheides Eigentümer, dinglich Nutzungsberechtigter des 
Grundstückes oder Gewerbetreibender auf dem Grundstück ist.
Mehrere Entgeltschuldner sind Gesamtschuldner.

§ 9 
Veranlagung und Fälligkeit

1. Die einmaligen Beiträge und Vorausleistungen darauf werden 
durch schriftlichen Bescheid festgesetzt und 3 Monate nach 
Bekanntgabe des Beitragsbescheides fällig.

2. Der Beitragsbescheid enthält:
 1. die Bezeichnung des Beitrages,
 2. den Namen des Beitragsschuldners,
 3. die Bezeichnung des Grundstückes,
 4. den zu zahlenden Betrag,
 5. die Berechnung des zu zahlenden Betrages, des Beitrags-
 anteiles und der Berechnungsgrundlagen nach dieser Satzung,
 6. die Festsetzung des Fälligkeitstermins,
 7. die Eröffnung, dass der Beitrag als öffentliche Last auf dem 

Grundstück ruht, und
 8. eine Rechtsbehelfsbelehrung.

III. Abschnitt: Aufwendungsersatz  
für Grundstücksanschlüsse 

§ 10 
Anschlussleitungen

1. Die Aufwendung für die Herstellung und Erneuerung von Grund-
stücksanschlussleitungen bis zu einer Länge von 10 m und DN 1 
1/2“ sowie einer Wasserzähleinrichtung von QN 2,5 werden - so-
weit sie außerhalb des öffentlichen Verkehrsraums verlegt werden 
- als Pauschalbeträge festgesetzt. Für Mehrlängen über 10 m wird 
ein Pauschbetrag pro m erhoben. Für Mehrlängen können im Fall 
von Eigenleistungen nach vorheriger schriftlicher Vereinbarung 
entsprechende prozentuale Abschläge nachgelassen werden. Die 
Aufwendungen werden zu der am Tag der Fertigstellung geltenden 
Pauschalbeträge der Haushaltssatzung abgerechnet.

2. Die Aufwendungen für die Herstellung von zusätzlichen An-
schlussleitungen sowie Leitungen ab DN 2“ sowie einer Wasser-
zähleinrichtung von QN 2,5 werden nach tatsächlichem Aufwand 
berechnet.

3. Dem Zweckverband sind die Aufwendungen für Änderungen, Un-
terhaltungsmaßnahmen und Stilllegungen von Grundstücksleitun-
gen, die vom Grundstückseigentümer, dinglich Nutzungsberech-
tigten oder Betriebsinhaber verursacht oder veranlasst wurden, in 
der tatsächlich entstandenen Höhe zu ersetzen.

4. Für die Gesamtherstellung eines Grundstücksanschlusses, für 
den im öffentlichen Verkehrsraum keine einmaligen Beiträge be-
zahlt werden, wird analog zu Absatz 1 eine Pauschale festgesetzt.

5. Nach § 13 Abs. 2 des Kommunalabgabengesetzes erhebt der 
Zweckverband für die Aufwendungen bei Herstellung, Erneue-
rung, Stilllegung und Änderung von Grundstücksanschlüssen an-
gemessene Vorauszahlungen.

IV. Abschnitt: Grund- und Verbrauchsgebühren 
§ 11 

Gebühren
1. Der Gebührenpflicht unterliegen Grundstücke, welche an eine 

öffentliche Wasserversorgungsanlage oder durch eine betriebs-
fertige Anschlussleitung angeschlossen sind bzw. Nutznießer der 
öffentlichen Wasserversorgung.

2. Gebührenschuldner ist der Grundstückseigentümer bzw. dinglich 
Nutzungsberechtigter.
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3. Der Zweckverband erhebt zur Abgeltung der investitionsabhän-
gigen Aufwendungen, soweit diese nicht durch die Erhebung ein-
maliger Beiträge finanziert sind, sowie zur Abgeltung der übrigen 
Kosten und Aufwendungen der Einrichtung oder Anlagen Gebüh-
ren. Entgeltsfähig sind:

- Kosten für Betrieb, Unterhaltung und Verwaltung;
- Abschreibungen;
- Zinsen;
- Steuern und
- sonstige Kosten.
4. Die Gebühren für die Wasserabgabe für Hochbaumaßnahmen 

werden nach Maßgabe der jeweiligen Haushaltssatzung mit Pau-
schalbeträgen berechnet. Damit ist die Wasserabgabe bis zum 
Bezug des Neubaus abgegolten. Gewerbeobjekte werden geson-
dert berechnet.

5. Die Stadt und die Verbandsgemeinden haben jährlich für ihren ei-
genen Wasserverbrauch, der nicht durch Wasserzähler gemessen 
wird (Friedhof), eine ihrer Einwohnerzahl entsprechende Pauschal-
gebühr zu bezahlen.

6. Die Veranlagung der Gebühren erfolgt im Auftrag des Zweckver-
bandes durch die Verbandsmitglieder und wird den Schuldnern 
durch einen Abgabebescheid bekannt gegeben. Sie werden zum 
Jahresende veranschlagt.

7. Grundgebühren berechnen sich nach der Größe des eingebauten 
Wasserzählers. Die Verbrauchsgebühr berechnet sich nach der 
Menge des gemessenen Wasserverbrauchs je cbm.

8. Nach § 7 Abs. 5 des Kommunalabgabengesetzes beauftragt der 
Zweckverband die Verbandsmitglieder, angemessene Vorausleis-
tungen auf die Grund- und Verbrauchsgebühren zu verlangen.

§ 12 
Inkrafttreten

1. Diese Satzung tritt am 1. Januar 2015 in Kraft.
2. Gleichzeitig tritt außer Kraft:
 Die Satzung über die Erhebung von Entgelten für die öffentliche 

Wasserversorgungseinrichtung (Entgeltsatzung Wasserversor-
gung) vom 13. November 2007.

3. Soweit Gebührenansprüche nach der vorherigen Satzung ent-
standen sind, gelten die bisherigen Regelungen weiter.

Jockgrim, den 25. Februar 2015
Zweckverband für Wasserversorgung
Germersheimer Südgruppe
Körperschaft des öffentlichen Rechts
Sitz: Jockgrim
gez. Seiter, Verbandsvorsteher

Aufstellung des Bebauungsplanes  
„Schul- und Wohngebiet  

am Spiegelbachpark“ in Bellheim
a) Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses
Der Gemeinderat Bellheim hat in der Sitzung am 05.03.2015 die Auf-
stellung des Bebauungsplanes „Schul- und Wohngebiet am Spiegel-
bachpark“ im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB beschlossen.
Die Planung sichert im Wesentlichen den Bestand entlang dem Spie-
gelbachpark und ermöglicht eine Nachverdichtung, die sich städte-
baulich in die bestehenden Strukturen einfügt.
b) Beteiligung der Öffentlichkeit
Nach § 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB wird im vereinfachten Verfahren die 
Auslegung des Planvorentwurfs nach § 3 Abs. 2 BauGB durchge-
führt. Es wird hiermit öffentlich bekannt gemacht, dass der Entwurf 
des Bebauungsplanes mit Begründung in der Zeit vom 30.03.2015 bis 
einschließlich 30.04.2015 bei der Verbandsgemeindeverwaltung Bell-
heim, Schubertstraße 18, Bauabteilung, Zimmer 7 (Nebengebäude) 
während der Dienststunden öffentlich ausliegt. Dienststunden sind 
Montag bis Freitag von 08.00 - 12.30 Uhr, zusätzlich montags und 
donnerstags von 14.00 - 16.00 Uhr sowie mittwochs von 14.00 - 18.00 
Uhr.
Gemäß § 13 Abs. 3 BauGB wird von der Umweltprüfung und dem 
Umweltbericht abgesehen.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes und dessen genaue 
Abgrenzung sind aus dem abgedruckten Lageplan (siehe zeichneri-
sche Darstellungen) ersichtlich. Während der Auslegungsfrist können 
Bedenken oder Anregungen mündlich oder schriftlich bei der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Bellheim vorgebracht werden. Der Öffent-
lichkeit wird Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung gegeben. Nicht 
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschluss-
fassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben. Über die 
Bedenken und Anregungen wird der Gemeinderat entscheiden.
Es wird auch darauf hingewiesen, dass gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig 
ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom 
Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend 
gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.

Geltungsbereich des Bebauungsplans o. M.

Lage des Plangebietes

Öffentliche Bekanntmachung
Dienstleistungszentrum  67433 Neustadt a.d.W.,
Ländlicher Raum  04.12.2014
DLR Rheinpfalz  Konrad-Adenauer-Str. 35
Flurbereinigungs- und  Telefon: 06321/671-0
Siedlungsbehörde  Telefax: 06321/671-1250
Vereinfachtes Flurbereinigungs-  Internet: www.dlr.rlp.de
verfahren Lustadt-Süd 
Aktenzeichen: 41033-HA10.3

Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren Lustadt-Süd
Eintritt der Unanfechtbarkeit des Flurbereinigungsplanes und Auf-
hebung der zeitweiligen Einschränkungen des Eigentums gemäß 
§§ 34 und 85 Ziffer 5 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 16.03.1976 (BGBl. I Seite 546), 
zuletzt geändert durch Artikel 17 des Gesetzes vom 19.12.2008 
(BGBl. I Seite 2794)
Im vereinfachten Flurbereinigungsverfahren Landkreis Germersheim, 
ist der durch die Nachträge geänderte Flurbereinigungsplan seit dem 
unanfechtbar.
Vom vorgenannten Zeitpunkt ab sind daher die mit dem Flurbereini-
gungsbeschluss sowie den Änderungsbeschlüssen vom 11.12.2006 
und 01.10.2008 angeordneten „zeitweiligen Einschränkungen des 
Eigentums gemäß §§ 34 und 85 Ziffer 5 FlurbG“ aufgehoben, wonach 
für Änderungen der Nutzungsart der Grundstücke über den ordnungs-
gemäßen Wirtschaftsbetrieb hinaus, Errichtung und Veränderung von 
Bauwerken und Einfriedungen, Beseitigung von Bäumen, Beeren-
sträuchern, Rebstöcken, Hecken, Feld- und Ufergehölzen usw. sowie 
Holzeinschläge, die Zustimmung des DLR erforderlich war.

Im Auftrag
gez. Gerd Hausmann

Wenn Sie kein “Amtsblatt Verbandsgemeinde 
Bellheim” bekommen haben ...

Die neue E-Mail-Adresse für Reklamationen ist:

vertrieb@wittich-foehren.de
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Redaktionsschluss-Vorverlegung
Amtsblatt Woche 14/2015 (Karfreitag/Ostern)

Der Redaktionsschluss wird auf
Montag, den 30. März, 10.00 Uhr

vorverlegt!

Amtsblatt Woche 15/2015
Redaktionsschluss ist wie gewohnt 

Dienstag, 7. April, 09.00 Uhr.
Wir bitten Termine und Uhrzeiten einzuhalten. Später eingehende 
Texte können leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Sitzungen

Rechnungsprüfungsausschuss Zeiskam
Am Donnerstag, dem 26. März 2015, 18.00 Uhr findet im kleinen Sit-
zungssaal des Rathauses Bellheim eine nichtöffentliche Sitzung des 
Rechnungsprüfungsausschusses der Gemeinde Zeiskam statt.
Tagesordnung:
1.  Wahl des Vorsitzenden
2.  Prüfung der Jahresrechnung 2014
3.  Informationen - Anfragen

Aus der Sitzung des Gemeinderates  
Ottersheim am 10. März 2015

Öffentlicher Teil
TOP 1: Sanierung der L509, Ortsdurchfahrt Ottersheim
Ortsbürgermeister Job informiert über den Sachverhalt.
Im Laufe des Jahres 2015 wird in einer Kooperationsmaßnahme zwi-
schen LBM und der Gemeinde Ottersheim die L 509 Ortsdurchfahrt in 
Ottersheim saniert. In den letzten Monaten fanden zahlreiche Fachge-
spräche mit dem Behindertenbeauftragten, der Firma Via-Bus sowie 
dem Landesbetrieb Mobilität statt.
Die Ergebnisse wurden in die Entwurfsplanung eingearbeitet und mit 
dem LBM vorbesprochen wobei folgende Ergebnisse erzielt wurden:
Die Bushaltestellen sowohl vor dem Bürgerhaus als auch vor dem 
ehemaligen Schwesternhaus können behindertengerecht mit einem 
Hochbord ausgestaltet werden. Die Ausfahrt aus dem zukünftigen 
Parkplatz wird über einen Rundbord erfolgen. Im Gegenzug dazu wird 
die geplante Querungshilfe etwas weiter östlich, etwa in Höhe der 
derzeitigen Kirchentreppe, ausgewiesen werden. Deswegen sind drei 
Parkboxen auf der Nordseite der oberen Langen Straße zu entfernen. 
Die Schaffung neuer Stellplätze auf dem Gelände des Schwerstern-
hauses sowie die wesentliche Verbesserung für die Fußgänger ent-
lang der Kirchenmauer wiegen dies mehr als auf. Der Gehweg vor der 
Kirchenmauer erhält zukünftig eine Breite von ca. 1,50 m.
Im Bereich der Bushaltestelle vor dem Bürgerhaus muss noch eine 
Alternative für eine Unterstellmöglichkeit gefunden werden. Der Ein-
gangsbereich zur Praxis hin wird angehoben, sodass die Treppe 
am Eingang verschwinden kann. Im Bereich des Schwesternhauses 
kann eine Unterstellmöglichkeit im Bereich der jetzigen Hofdurchfahrt 
geplant werden.
Die Gehwegbreite Ecke Lange Straße/Germersheimer Straße (Anwe-
sen Föhlinger) soll wie bisher mit 1,25 m ausgewiesen werden. Dass 
Rechtsabbieger etwas weniger Platz zur Verfügung haben wird in Kauf 
genommen.
Ein barrierefreier Zugang zur Rathaushalle ist aufgrund der örtlichen 
Gegebenheiten technisch nicht machbar.
Der Behindertenbeauftragte hat im Bereich der Germersheimer Straße 
mehrere Querungsmöglichkeiten für Fußgänger vorgeschlagen. Es 
sind dies:
•	 über	die	Lange	Straße	unmittelbar	entlang	
 der Germersheimer Straße,
•	 vor	dem	Haupteingang	zur	Kirche,
•	 am	Brühlgraben
•	 nördlich	der	Einmündung	Ludwigstraße,
•	 zwischen	Hausnummer	25	und	26	Germersheimer	Straße
•	 über	den	Altsheimer	Weg.
Diese Querungsmöglichkeiten sollen in Form taktiler Elemente auf 
dem Bürgersteig angelegt werden und dem Fußgänger die Querung 
barrierefrei ermöglichen.
Für den Bereich zwischen Kirche und Querung des Brühlgrabenwe-
ges hat der Behindertenbeauftragte vorgeschlagen, den Gehweg auf 
einer Straßenseite auf 1,25 m zu verbreitern. Dies hätte zur Folge, 
dass der Gehweg auf der gegenüberliegenden Seite entsprechend 
schmäler wird. Nach Gesprächen mit den betroffenen Anwohnern hat 
der Gemeinderat in seiner letzten Sitzung dem nicht zugestimmt. Die 
Bürgersteige werden in der vorhandenen Breite ausgebaut. Zwischen 

Brühlgraben und Ludwigstraße wird der Gehweg auf mindestens 1,25 
m verbreitert.
Im Gemeinderat bestand in der letzten Sitzung Übereinstimmung in 
folgenden Bereichen:
Den angedachten Querungshilfen wird zugestimmt. Keine Zustim-
mung findet die angeregte Verbreiterung des westlichen Gehweges in 
der Germersheimer Straße zu Lasten der östlichen Seite. Im Zusam-
menhang mit der Einfädelspur für den Radweg sollte geprüft werden, 
ob zur Verlangsamung des einfahrenden Verkehrs am Ortseingang 
aus Knittelsheim eine längs ziehende Pflasterfläche (ähnlich Kurven-
bereich am Rathaus oder nachträgliche Variante wie „Bischofsmütze“) 
eingebaut werden könnte zur Geschwindigkeitsreduzierung.
Ferner wird angestrebt, ein Leerrohr (für Breitband) zu verlegen. Die 
Kosten sollen alternativ in der Ausschreibung mit eingeholt werden.
Am 25.02.2015 fand ein weiterer Abstimmungstermin mit allen Versor-
gungsträgern und sonstigen Beteiligten statt. Es wird mit einer Bauzeit 
von	ca.	6	Monaten	für	den	Straßenbau	gerechnet.	Die	Bauzeit	verlän-
gert sich um die Tage, die für den Einbau von Versorgungsleitungen 
benötigt werden. Für die Bauzeit wird eine großflächige Umleitung 
durch den LBM ausgeschildert. Es ist geplant, die Maßnahme in 4 
Bauabschnitten durchzuführen, damit zumindest der innerörtliche Ver-
kehr fließen kann. Baubedingt müssen dann zeitweise die Riethstraße/
Lange Straße oder der Altsheimer Weg als Umleitungsstrecke dienen. 
Zur Sicherung ist ein bauliches Element vorgesehen. Die Zufahrten 
zur Tankstelle, zu Blumen am Deich und der Halle Kröper während der 
Bauzeit müssen sichergestellt sein
Der Landesbetrieb behält sich vor dort temporäre Parkverbote vor-
zusehen. Die Polizei wird während der Bauzeit verstärkt Kontrollen 
bezüglich des Anliegerverkehrs vornehmen.
Ortsbürgermeister Job begrüßt zu diesem Tagesordnungspunkt Herrn 
Doll. Dieser informiert, dass die Ausführungsplanung nach monate-
langer Vorbereitung diese Woche an den LBM zur Prüfung weiterge-
geben werden kann. Einiges ist allerdings noch zu beraten und zu 
beschließen.
Folgendes wird angesprochen und wie folgt beschlossen:
a) Bordsteinabsenkungen
Der Behindertenbeauftragte Horder schlägt vor, im Bereich des 
Anwesens Germersheimer Str: 10 zwei Bordsteinabsenkungen vor-
zunehmen. Der Rat ist allerdings einstimmig der Auffassung, diese 
zusätzlichen Absenkungen nicht zu verwirklichen. Die Situation sei 
zwar sicher nicht ideal, es gibt jedoch geeignete Querungshilfen, um 
in diesem Bereich auf die östliche Seite der Germersheimer Straße zu 
wechseln.
b) Radweg
Der Gemeinderat spricht sich einstimmig dafür aus, die weiteren 
Schritte zu versuchen. Laut LBM sei eine Verkehrszählung notwendig. 
Man sollte versuchen herauszufinden, wie stark die Verkehrsfrequenz 
hierfür sein müsse. Die Ordnungsabteilung der Verwaltung wird beauf-
tragt, sich beim LBM entsprechend zu erkundigen und nachzufragen, 
ob und wie eine Verkehrsmessung erfolgen könne.
c) Einfahrt zum Radweg - Situation Paketdienst
In der letzten Gemeinderatssitzung wurde eine Einfahrhilfe für Radfah-
rer angeregt. Herr Doll, BIT-Ingenieure, hat dies geprüft und folgenden 
Vorschlag erarbeitet:
Sofern die jetzige Schotterfläche in der Einfahrt versiegelt wird, 
müsste vor der Pflasterfläche des Hofes ein Tiefbord und eine Rinne 
+ SE angeordnet werden. Es wären Bordsteine aufzunehmen und die 
vorhandene Pflasterfläche anzugleichen. Einen Überzug mit neuer 
Decke über die gesamte Einfahrt halte ich für erforderlich.
Die Kosten für diese „große Lösung“ sind geschätzt ca. 8500,- € 
brutto.
Als alternative „kleine Lösung“ käme infrage, die Schotterfläche 
zunächst nur mit Rasengittersteine zu belegen. Dies um an der Ent-
wässerungssituation nichts zu ändern.
Einschleifen des Radweges:
Da der Wirtschaftsweg tiefer liegt, müsste dieser mit Asphalt (ca. 
10 cm) auf profiliert werden. Die Mindestbreite des Angebotsstrei-
fens beträgt lt. ERA 1,25m zzgl. 25 cm Markierung. Die Fahrbahn 
würde	damit	von	ca.	7.15m	auf	5,65m	eingeengt	 (2x2,82m).	Kosten	
geschätzt	ca.	6000,-	€	brutto.
Im Rat wird bemängelt, dass Lastwagen der jetzigen Paketdienstfirma 
regelmäßig den Grünstreifen überfahren. Dies wolle man nicht weiter 
hinnehmen. Ortsbürgermeister Job wird beauftragt, mit dem Firmen-
inhaber zu sprechen. Der Gemeinderat stimmt einstimmig zu, wenn 
die Firma diesen Bereich auf eigene Kosten asphaltieren würde.
Neueste Kostenberechnung der Sanierung
Anhand einer Präsentation informiert Herr Doll über die neueste Kos-
tenberechnung. Für die Kurvenaufweitung inklusive Bus-Cups und 
Gehwegausbaubereiche	werden	Bruttokosten	von	152.664,51	€	ver-
anschlagt. Für die Querungshilfen über die Germersheimer Straße 
werden 50.409,74 € brutto veranschlagt und für die Erneuerung der 
Gehwege	entlang	der	L509	werden	Kosten	von	231.462,74	€	brutto	
veranschlagt. Herr Doll informiert, dass hiervon der LBM die Kosten 
für den Oberbau (rund 75,- €/qm) und die Gemeinde die Kosten für 
den Unterbau (rund 20,- bis 30,- €/qm) übernehmen.
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Nach weiter kurzer Beratung fasst der Gemeinderat einstimmig fol-
genden
Beschluss:
Die Mittel für Kurvenaufweitung, Erneuerung der Gehwege und Que-
rungshilfen über die Germersheimer Straße werden wie von Herrn 
Dollt vorgetragen, in Höhe von rd. 435.000 € einstimmig außerplan-
mäßig bereitgestellt.

TOP 2: Anschaffung von Geschwindigkeitsanzeigern
Ratsmitglied Kuhn (CDU) informiert über den Antrag. Es wird vor-
geschlagen zwei Geschwindigkeitsanzeigetafeln auch zur besseren 
Eigenkontrolle der Autofahrer anzuschaffen und eine von Knittels-
heim kommend und eine von Offenbach kommend aufzustellen. Die 
Anschaffung würde rund 4.000 € betragen.
Im Rat wird kurz diskutiert, ob die Anzeigetafeln vor oder nach der 
Sanierung der L509 angeschafft werden sollen.
Nach kurzer Beratung fasst der Gemeinderat bei 1 Enthaltung folgenden
Beschluss:
Zwei Geschwindigkeitsanzeigetafeln mit Stromzufuhr sollen gleich 
angeschafft werden. Die Haushaltsmittel von rund 4.000 € werden 
außerplanmäßig bereitgestellt.

TOP 3: Zuschussantrag des TVO
Ortsbürgermeister Job informiert über das Vorhaben des TVO, im 
Gastraum des Clubhauses am Waldsportplatz aus energetischen 
Gründen neue Fenster einzubauen. Ein Angebot über 10.040,03 € liegt 
der Sitzungseinladung bei.
Nach kurzer Beratung fasst der Gemeinderat einstimmig folgenden
Beschluss:
Für die Neuanschaffung der Fenster greift die übliche Zuschussrege-
lung von 15%.

TOP 4: Sanierung des Schulleiterbüros der Grundschule
Ortsbürgermeister Job informiert, dass das Schulleiterbüro der Grund-
schule saniert werden müsse. Gespräche mit der Schulleitung wurden 
diesbezüglich geführt.
Nach kurzer Beratung fasst der Gemeinderat einstimmig folgenden
Beschluss:
Die Bauabteilung der Verwaltung wird beauftragt, die Maßnahme zu 
begleiten und den Rat hierüber zu informieren.

TOP 6: Informationen Anfragen
a) Rechnungsprüfungsausschuss am 18.03.2015
Ortsbürgermeister Job weist darauf hin, dass am 18.03.2015, 18.00 
Uhr, in den Räumlichkeiten der VG Bellheim eine Rechnungsprüfungs-
ausschusssitzung der Gemeinde Ottersheim stattfinden wird. Die Ein-
ladungen erfolgen.

b) Zusätzliche Gemeinderatssitzung am 24.03.2015
Ortsbürgermeister Job informiert über eine zusätzliche Gemeinderats-
sitzung am 24.03.2015. Die Ratsmitglieder sind damit einverstanden.
c) Verschiedenes
Ortsbürgermeister Job bedankt sich bei der Feuerwehr, für das Ent-
fernen von Bäumen am Dorfplatz und im Pfarrgarten. Des Weiteren 
bedankt er sich bei den Helfern des Umwelttages und den Helfern an 
der Streuobstwiese.

Gemeinderat Ottersheim
Am Dienstag, dem 24. März 2015, 19.30 Uhr findet im Rathaus in 
Ottersheim eine Sitzung des Gemeinderates Ottersheim statt.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1.  Jahresrechnung 2014
2.  Neugestaltung der Ortsmitte
3.   Einwohnerfragestunde
4.  Informationen - Anfragen
Nichtöffentlicher Teil
5.   Grundstücksangelegenheiten
6.   Bauanträge - Bauvoranfragen - Befreiungsanträge

Gemeinderat Zeiskam
Am Mittwoch, dem 25. März 2015, 20.00 Uhr findet im Rathaus in 
Zeiskam eine Sitzung des Gemeinderates Zeiskam statt.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1.  Einwohnerfragestunde
2.  Dorfmoderation
3. Wahl eines Stellvertreters für den Seniorenbeauftragten 
 der Gemeinde Zeiskam
4. Bebauungspläne
 a) Bebauungsplan „In der Au, 2. Bauabschnitt - 4. Vereinfachte 

Änderung“: Aufstellungs- und Offenlagebeschluss (Bauplatz 
Johanniterstraße)

 b) Bebauungsplan „Friedhofstraße 38 1/5“: Aufstellungs- und 
Offenlagebeschluss sowie Festlegung der Anzahl an Stellplätzen

5. Vergabe von Arbeiten und Aufträgen
6.  1. Nachtragshaushaltssatzung 2016
7.  Ersatzpflanzungen für gefällte Birken am Ortsausgang
8.  Anfrage wegen Aufstellung eines Altkleider-Sammelbehälters
9.  Parkraumkonzept in der Hauptstraße
10. Informationen - Anfragen
Nichtöffentlicher Teil
11. Grundstücksangelegenheiten
12. Informationen - Anfragen

Veranstaltungskalender

OG Tag von/bis Veranstalter Veranstaltung Veranstaltungsort Uhrzeit

Bellheim Mo., 23.03.15 Tourismusverein 
VG Bellheim Mitgliederversammlung Rathaus, kl. Sitzungssaal 18.30

Bellheim Fr., 27.03.15 Kulturverein Bellheim Alex Enzminger 
- Musik - Kabarett

Kulturwerkstatt
„Alter Kindergarten“ 20.00

Bellheim Fr., 27.03.15 Sternwarte Bellheim Beobachtungsabend Sternwarte 20.00

Bellheim Sa., 28.03.15 Prot. Kita Villa Kunterbunt 20-jähriges Jubiläum Kindertagesstätte ab 14.00

Bellheim Sa., 28.03.15 Kath. Kirchengemeinde Goldenes Priesterjubiläum 
Mons. Hirsch Kirche/Kath. Pfarrheim 10.00

Bellheim So., 29.03.15 Prot. Kita Villa Kunterbunt Festgottesdienst Prot. Kirche 10.00

Ottersheim Fr., 20.03.15 Ottersheimer 
Quetschkommod

„Acoustic Heroes“
live in Concert

Feldmann‘s 
Quetschkommod 20.00

Ottersheim Sa., 21.03.15 Oldtimerfreunde Mitgliederversammlung Sport- und Freizeitgelände 19.00

Ottersheim Sa., 28.03.15 Turnverein 1892 e.V. Mitgliederversammlung Sportheim 20.00

Zeiskam Fr., 20.03.15 Arbeiterverein Generalversammlung Jahnstube 19.00

Zeiskam Sa., 21.03.15
So., 22.03.15 Budo-Club Osterturnier Fuchsbachhalle

Zeiskam So., 22.03.15 Ev. Kirchengemeinde Konfirmation Ev. Kirche 10.00

Zeiskam Fr., 20.03.15 LandFrauen „The Wonderfrolleins 
und Ted Louis“ Gloria Kulturpalast Landau 19.30

Zeiskam Mo., 23.03.15 LandFrauen Filmnachmittag 
„Wir blicken zurück“ Haus Bethanien 15.00

Zeiskam Fr., 27.03.15
So., 29.03.15 Reit- und Fahrverein Hallenturnier Reitstadion

Zeiskam So., 29.03.15 Ev. Kindertagesstätte Flohmarkt Fuchsbachhalle 12.00-16.00
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Aktuelles aus dem Rathaus

Pflegestützpunkt
Der Pflegestützpunkt informiert und berät hilfs- und pflegebedürf-
tige, kranke oder behinderte Menschen und ihre Angehörigen über 
alle Unterstützungs- und Finanzierungsmöglichkeiten. Wir beraten Sie 
unabhängig, unverbindlich, kostenlos und unter Wahrung der Schwei-
gepflicht. Bitte vereinbaren Sie einen persönlichen Termin im Pflege-
stützpunkt oder bei Ihnen zu Hause:
Pflegestützpunkt Rülzheim, Kuhardter Str. 37, 76761 Rülzheim, Tel. 0 
72 72 - 75 03 42 oder 0 72 72 - 97 29 68 (Fr. Geiger, Fr. Pfirrmann), 
E-Mail: pflegestuetzpunkt-ruelzheim@kreis-germersheim.de

Sprechstunde in Bellheim
Frau S. Geiger bietet einmal im Monat, mittwochs, 14.00 - 18.00 Uhr, 
Beratungsgespräche in der Verbandsgemeindeverwaltung Bell-
heim an. Bitte vereinbaren Sie einen Termin direkt mit dem Pflege-
stützpunkt Rülzheim, Frau Geiger.
Die nächsten Termine:
Mitwoch, 22. April 15 (Stephanie Geiger)
jeweils von 14.00 bis 18.00 Uhr.

Pflegebroschüre - Hilfe- und Pflegeangebote 
im Landkreis Germersheim

Die Pflegebroschüre enthält umfassende Informationen rund um das 
Thema „Hilfe und Pflege“. Sie richtet sich an betroffene Menschen 
und ihre Angehörigen ebenso wie an Fachleute und am Thema Inte-
ressierte.
Kontakt: 
Kreisverwaltung Germersheim: Tel. 0 72 74 - 53 279 (Hr. Nier), 
Internet: www.kreis-germersheim.de (Internet)
Pflegestützpunkt Germersheim: Tel. 0 72 74 - 70 30 932 
oder 0 72 74 - 70 30 177 (Fr. Brecht, Fr. Stepp, Fr. Scheib)
Pflegestützpunkt Rülzheim: Tel. 0 72 72 - 75 03 42 
oder 0 72 72 - 97 29 68 (Fr. Geiger, Fr. Pfirrmann)
Pflegestützpunkt Kandel: Tel. 0 72 75 - 96 01 28 
(Fr. Nuber, Fr. Scheib, Hr. Kurz)
Pflegestützpunkt Wörth: Tel. 0 72 71 - 76 08 20 oder 
0 72 71 - 76 08 22 (Fr. Schwind, Fr. Tremmel-Kempf)

Ab 14. April wieder Abfuhr der  
Heckenabfälle im Kreis Germersheim

Am 14. April beginnt im Landkreis Germersheim wieder die Abfuhr der 
sperrigen Grünabfälle im Rahmen einer Straßensammlung.
Zum Heckenschnitt gehören gebündelte Gartenabfälle zwischen 0,5 
und 2 Metern Länge. Wegen der Kompostierbarkeit sollte dabei ver-
rottbares Bindematerial verwendet werden.
Wurzelwerke sowie Baumstämme mit einem Durchmesser über 10 
cm können bei der Straßenabholung nicht mitgenommen werden. Sie 
müssen direkt am Wertstoffhof Westheim oder beim Wertstoffhof an 
der Deponie Berg angeliefert werden. Ihre Entsorgung ist gebühren-
pflichtig, da sie noch vorbehandelt werden müssen.
Beistellungen in Plastiksäcken, Kartons etc., die mit kleinerem Schnitt-
gut gefüllt sind, werden nicht mit der Heckensammlung erfasst. Sie 
können über die Biotonne bzw. den Papiersack für Bioabfall entsorgt 
werden. Die nächstgelegenen Verkaufsstellen für die Papiersäcke sind 
im Abfallkalender zu finden. Die Säcke haben ein Volumen von 120l 
und kosten 2,30 Euro pro Stück. Nichtsperrige Grünabfälle wie z.B. 
kleineres Schnittgut, Laub oder Rasenschnitt werden jederzeit gegen 
Gebühr an den Wertstoffhöfen Berg und Westheim angenommen, für 
die Nutzer einer Biotonne ist die Anlieferung sogar kostenlos.
Wer außerhalb der Abfuhrtermine sperrigen Grünschnitt entsorgen 
möchte, kann diesen an den Wertstoffhöfen Westheim oder Berg 
anliefern. Sperrige Heckenabfälle aus Privathaushalten werden dort 
kostenlos entgegengenommen. Am Wertstoffhof Rülzheim (auf dem 
Betriebsgelände der Firma SITA) können Grünabfälle aus Platzgründen 
nicht angenommen werden. Nach Angaben der Kreisverwaltung hal-
ten allerdings viele Verbandsgemeinden Häckselplatze vor, an denen 
Heckenschnitt meist wohnortnah angeliefert werden kann. Sämtliche 
Informationen zum Thema Abfallentsorgung im Kreis Germersheim 
können unter www.kreis-germersheim.de/abfallwirtschaft abgerufen
Termine in der VG Bellheim:
16.04.2015 - Zeiskam
16.04.2015 - Bellheim 1, 2 und 3
21.04.2015 - Ottersheim
21.04.2015 - Knittelsheim

              Tourismus

Momentour in Pforzheim

Hoheiten der Verbandsgemeinde  
auf der MomenTour

Zum ersten Mal hatte die Südpfalz einen Stand auf der MomenTour 
in Pforzheim. Der Andrang am Südpfalz-Stand auf der Messe für 
Kurzreisen und Tagestourismus war sehr groß. Der Südpfalz Touris-
musverein Landkreis Germersheim bot den Besuchern ebenfalls ein 
attraktives Rahmenprogramm. Dabei durften natürlich die Hoheiten 
unserer Verbandsgemeinde Bellheim nicht fehlen.

Zusammen mit Carmen Stolzenberger vom Tourismusverein Südpfalz 
LK GER präsentierten der Bellheimer Lord, Gerhard Schlindwein, und 
das Knillsemer Kätzel, Katharina Karl, den Besuchern die Schönheiten 
der Südpfalz und verlosten attraktive Preise, die von Hotel Germers-
heimer Hof, Deutschen Straßenmuseum, FunForest Abenteuerpark, 
der Mhoufarm und der Südpfalz-Draisine gestiftet wurden.

In diesem Jahr wird sich die Südpfalz ebenfalls auf den folgenden 
Messen präsentieren, um den Gästen einen Besuch in unserer schö-
nen Region schmackhaft zu machen:

25.04. - 05.05.2015 Maimarkt in Mannheim, 26.06. - 28.06.2015 
Rheinland-Pfalz-Tage in Ramstein-Miesenbach, 28.08. - 30.08.2015 
Landesgartenschau Landau, 04.09. - 06.09.15 TourNatur in Düssel-
dorf, 31.10. - 08.11.15 Offerta in Karlsruhe.

Bei der Verlosung

Das Knillemer Kätzel und der Bellheimer Lord mit der Pfefferminzprin-
zessin aus Freisbach und weiteren Hoheiten
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Aus der Jugendarbeit

Sommerspaß 2015
für Kinder von 6 - 12 Jahren in Zeiskam 

auf dem Gelände des Reit- und Fahrvereins!
Termine
Woche 1: 27.07. - 31.07.2015
Spiel, Spaß und Unterhaltung verspricht das diesjährige Kinderferi-
enprogramm der Verbandsgemeinde Bellheim. Der Veranstaltungsort 
2015 ist der Reit- und Fahrverein in Zeiskam.

Auch in diesem Jahr steht wieder ein buntes Angebot aus Projek-
ten, Aktionen, Bastel- und Spielangeboten auf dem Plan. Anmelden 
können sich Kinder, welche vor den Sommerferien die 1. Klasse - 5. 
Klasse besucht haben.
Betreuungszeit jeweils von 08.00 - 16.00 Uhr
Die Kosten betragen 75 € (Geschwisterkind 65,00 €) pro Kind und 
Woche. Darin sind die Kosten für die geplanten Ausflüge, die Verpfle-
gung mit einer warmen Mahlzeit am Mittag, sowie sämtliche Getränke 
enthalten.
Bezieher von Arbeitslosengeld I und II, Bezieher von Sozialgeld, 
Wohngeldzuschüssen oder Ähnlichem bieten wir einen vergünstigten 
Teilnehmerbeitrag an. Hierzu setzten sie sich bitte telefonisch (07272-
91115) oder per Email mit uns in Verbindung und melden ihr Kind 
anschließend regulär (mit dem Anmeldezettel) an!
Veranstaltungsort ist der Reit- und Fahrverein in Zeiskam.
Die Sommerferienwochen finden täglich von 08.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
im Zeitraum vom 27.07. - 31.07.2015 statt.
Anmeldeverfahren:
-  per Mail unter: bellheim.jugendfreizeit@yahoo.de
-  Briefkasten oder persönliche Abgabe im Jugendzentrum H99, 

Hauptstraße 99 in Bellheim
Nach der Anmeldung Ihres/Ihrer Kindes/Kinder bekommen Sie von 
uns (wenn möglich per Mail) eine Anmeldebestätigung und die Kon-
toverbindung zum Überweisen des Betrages. Die Anmeldung ist erst 
nach Eingang des Geldes verbindlich!

Anmeldung

Name, Vorname, Geburtsdatum des Kindes:

 
.......................................................................................................

.......................................................................................................

Vorname, Name, Anschrift des Erziehungsberechtigten:
 

.......................................................................................................

.......................................................................................................

.......................................................................................................
Telefonnummer, wichtig!

.......................................................................................................
E-Mail-Adresse, wichtig!

1. Woche: 27.07. - 31.07.2015 
75 € pro Kind - 65,00 € für jedes Geschwisterkind

Abholung
O  wird abgeholt
O  darf alleine gehen

Schwimmen:
O  Mein Kind kann schwimmen und darf sich auf dem Gelände 

des Schwimmbads frei bewegen.
O  Mein Kind kann nicht schwimmen.

Ausflüge
O  Mein Kind darf sich auf dem Gelände des Ausflugsziels, in 

Kleingruppen von mindestens 3 Kindern, frei bewegen.
O  Mein Kind muss bei den Betreuern bleiben.

Radtour:
O  Mein Kind darf mit seinem verkehrssicheren Fahrrad an der 

Radtour teilnehmen. (Für alle Teilnehmer der Radtour besteht 
Helmpflicht!)

O  Mein Kind darf nicht an der Radtour teilnehmen.

Ich bin informiert, dass die Aufsichtspersonen nur für Schäden 
haften, die durch Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit seitens der 
Gruppenleitung entstanden sind. Für mitgebrachte Gegenstände, 
Kleidungsstücke, Handys, Zahnspangen, etc. wird keine Haftung 
übernommen. Das teilnehmende Kind hat die Regeln und Anwei-
sungen der Betreuer zu befolgen, ein grober Verstoß kann zum 
Ausschluss von der Freizeit führen. Die Teilnahme erfolgt auf eige-
nes Risiko.
Gleichzeitig bestätige ich hiermit, dass mein Kind an keinerlei 
Beeinträchtigungen, Krankheiten oder Allergien leidet. Sofern 
dies doch der Fall sein sollte, informiere ich die Jugendpflegerin 
(mit Abgabe der Anmeldung) über diese.

.......................................................................................................
Ort/ Datum

 
.......................................................................................................
Unterschrift der Erziehungsberechtigten

"

Osterferienprogramm 2015 
für Alle ab 9 Jahren

Montag, 30.03.2015 - 
Treffpunkt 11.45 Uhr im Jugendzentrum H99
- Bowling mit anschließendem Kinobesuch - max. 15 Kinder
Kosten: 10,00 € mit Maxx Ticket oder Scool Card - 14,00 € Busticket
Hinfahrt mit dem Bus um 12.12 Uhr ab Bellheim Löwenapotheke
Rückfahrt mit dem Bus um 18.13 Uhr (neuer Messplatz) oder 18.40 
Uhr (Hbf Landau)
——————————————————————————————
Dienstag, 31.03.2015 - 
Treffpunkt 11.45 Uhr im Jugendzentrum H99
- Schwimmbad La Ola in Landau - max. 15 Kinder
Kosten: 6,00 € mit Maxx Ticket / Scool Card - 10,00 € Busticket
Hinfahrt mit dem Bus 12.12 Uhr ab Bellheim (Löwenapotheke)
Rückfahrt mit dem Bus um 17.51 Uhr (La Ola) 
——————————————————————————————
Mittwoch, 01.04.2015 - 
Treffpunkt 11.00 Uhr - 16.00 Uhr im Jugendzentrum
- Osterbasteln im Juze, Mittagessen kochen, etc. …
Kosten: 6,50 € max. 12 Teilnehmer/innen
——————————————————————————————
Donnerstag, 02.04.2015 - 
Treffpunkt 12.45 Uhr im Jugendzentrum H99
- Go Kart-Fahren in Landau - max. 15 Kinder
Kosten: 18,00 € mit Maxx Ticket - 22,00 € ohne Maxx Ticket
Hinfahrt mit dem Bus um 13.12 Uhr ab Bellheim Löwenapotheke
Rückfahrt mit dem Bus ab Landau Hbf um 17.40 Uhr oder 18.10 Uhr 
oder um 18.40 Uhr!
——————————————————————————————
Die Kinder müssen sich an allen Tagen mit Getränken und Stullen 
selbst verpflegen! Ein wenig Taschengeld für Popcorn etc. … wäre 
ratsam mitzugeben! Natürlich nehmen wir nur gute Schwimmer/
innen mit ins Schwimmbad. Wir lassen grundsätzlich alle Kinder eine 
Bahn vorschwimmen! Wer diese Bahn nicht schafft, muss leider von 
den Eltern wieder abgeholt werden. Die Kinder können sich dieses 
Mal einzeln für verschiedene Ausflüge anmelden oder komplett für 
die gesamte Woche!
Anmeldeverfahren: 
per Mail unter info@juze-h99.de oder bei uns in den Briefkasten 
werfen oder natürlich direkt abgeben!



AMTSBLATT VERBANDSGEMEINDE BELLHEIM - 11 - Ausgabe 12/2015

Schulen

Die Kultur-AG der Realschule plus Bellheim 
unterwegs

Am Samstag, den 07.03., besuchten wir bei unserem vierten Kultur-
ausflug die Kunstmesse „art“ in Karlsruhe und tauchten in die umfang-
reiche Welt der Kunst ein.
Auf 35.000 qm präsentierten über 250 Künstler ihre Gemälde, Foto-
grafien oder Skulpturen.
Bereits im Shuttlebus, der uns zur Messe brachte, wurde uns klar, 
welche Menschenmassen uns auf der Messe erwarten würden.
Die riesige Ausstellungsfläche war beeindruckend. Da die Interessen 
auseinander gingen und jede Gruppe einen anderen Kunstgeschmack 
entwickelte, beschlossen wir uns aufzuteilen und uns im Stundentakt 
zu einem gemütlichen Getränk oder zu einer Stärkung im Cafe, in der 
Mitte der jeweiligen Messehalle zu treffen und unsere Eindrücke aus-
zutauschen. Darüber hinaus legte der ein oder andere von uns eine 
gemütliche „Kunstpause“ in dem gläsernen Flur zwischen den Hal-
len ein. Ob klassische Moderne oder moderne Klassik, jeder hatte im 
Laufe des Tages seinen Favoriten gefunden.
Erfreulicherweise konnte man eine Menge Kataloge, Infomaterialien, 
Taschen und andere Kleinigkeiten mitnehmen, ganz klassisch für eine 
Messe.

„Kunstpause“

„verewigt“

Zum Abend hin waren wir alle erschöpft und froh wieder heim zu kom-
men - aber dennoch begeistert, von dem Erlebten und der Vielfalt der 
Kunst.
Wir bedanken uns für die Spende der Schreinerei Kraus in Bellheim 
und hoffen auch weiterhin auf Ihre Unterstützung, um noch weitere 
solcher Ausflüge erleben zu können.

Lisa Steinhöfel

Spenden bitte an: 
Verein der Freunde und Förderer der Realschule plus Bellheim
IBAN: DE 56548514401000435584
BIG: MALADE 51 KAD
Verwendungszweck: Kultur-AG

Kirchen

Kath. Pfarreiengemeinschaft Bellheim
mit den Gemeinden St. Nikolaus Bellheim,  

St. Georg Knittelsheim, St. Martin Ottersheim,  
St. Bartholomäus Zeiskam, St. Johannes Lustadt,  

St. Laurentius Lustadt, St. Michael Weingarten

Gottesdienste und kirchenamtliche Nachrichten
Freitag, 20.03.
Lustadt/Oberdorf: 16.15 Uhr Kirchenentdeckungsgottesdienst
Ottersheim: 18.00 Uhr Kreuzwegandacht, gest. von der kfd
Zeiskam: 18.30 Uhr hl. Messe
Bellheim: 18.30 Uhr Amt f. Manfred Gaab (Jgd)
Samstag, 21.03. - Kollekte für Misereor gegen Hunger 
und Krankheit in der Welt
Knittelsheim: 07.00 Uhr 5. Frühschicht im Gemeindehaus
11.00 Uhr Taufe des Kindes Jonathan, Sohn von Steffen Wüst u. Maria 
Hilsendegen-Wüst (Diakon Peter Ruffra)
Bellheim: 16.30 Uhr Eucharistiefeier im Haus Edelberg

Anmeldung
Die Kinder können sich einzeln oder an allen Tagen anmelden!

.......................................................................................................
Name / Vorname des Kindes

Geburtsdatum/Kind: ......................................................................

.......................................................................................................

.......................................................................................................
Anschrift

.......................................................................................................
E-Mail/ Telefonnummer (wichtig)

Hiermit melde ich mein Kind für die komplette Woche an! 
(bitte ankreuzen)

O für die gesamte Woche ab Montag 30.03. - 
 Donnerstag 02.04.2015
 Kosten: 40,00€ für Kinder mit Maxx Ticket oder Scool Card
O  Mein Kind kann schwimmen und darf sich im Freizeitbad La 

Ola frei bewegen!
O Mir sind die Gefahren beim Go Kart-Fahren bekannt, und wir 

erlauben unserem Kind an diesem Ausflug teilzunehmen!
O für die gesamte Woche ab Montag 30.03. - 
 Donnerstag 02.04.2015
 Kosten: 52,50€ für Kinder ohne Busticket
O  Mein Kind kann schwimmen und darf sich im Freizeitbad La 

Ola frei bewegen!
O  Mir sind die Gefahren beim Go Kart-Fahren bekannt, und wir 

erlauben unserem Kind an diesem Ausflug teilzunehmen!

Einzelne Anmeldungen:
Montag 30.03.2015
O  Bowling mit Kinobesuch mit Busticket, Kosten 10,00 €
O  Bowling mit Kinobesuch ohne Busticket , Kosten 14,00 €
Dienstag, 31.03.2015
O  Landau La Ola mit Busticket, Kosten 6,00 €
O  Landau La Ola ohne Busticket, Kosten 10,00 €
O  mein Kind kann schwimmen und darf sich im Freizeitbad La 

Ola frei bewegen!
Mittwoch, 01.04.2015
O   Osterbasteln im Juze, Kochen etc. ..., Kosten: 6,50 €
Donnerstag, 02.04.2015
O  Go Kart-Fahren in Landau, Kosten: 18,00 € mit Busticket
O  Go Kart-Fahren in Landau, Kosten: 22,00 € ohne Busticket
O  mir sind die Gefahren beim Go Kart-Fahren bekannt, und wir 

erlauben unserem Kind an diesem Ausflug teilzunehmen!

.......................................................................................................

.......................................................................................................
Datum und Unterschrift der Erziehungsberechtigten:

"

"
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Ottersheim: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Vorabendmesse, Amt f. Klara und Hermann Zwißler u. verst. 
Angeh.; f. Alois, Amalie u. Maria Hilsendegen u. verst. Angeh.; f. Klaus 
Scheib u. verst. Angeh.
Im Anschluss an den Gottesdienst Pfarrversammlung!
Weingarten: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet - Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse, Amt f. die Pfarrgemeinde
Sonntag, 22.03., 5. Fastensonntag, 
Kollekte für Misereor gegen Hunger und Krankheit in der Welt
Schriftlesung: Jer 31, 31-34, Joh 12, 20-33
Bellheim: 08.00 Uhr Frühmesse; Amt f. Betti Schwab, Eltern und 
Geschwister, Kollekte für die Kirchturmsanierung
11.00 Uhr Pfarrgottesdienst, Kollekte für die Kirchturmsanierung
18.30 Uhr Abendmesse des Pfarrverbandes, Amt f. Peter Wilczek, 
Elfriede und Teodor Pytell, Helene und Maximilian Michalczyk, Kol-
lekte für die Kirchturmsanierung (Kpl. Hartmüller)
Knittelsheim: 09.30 Uhr Amt f. Anna und Fritz Steimer, Sohn Alois 
und verst. Angeh.
Lustadt/Oberdorf: 10.30 Uhr Amt f. Reinhold und Hildegard Glomb, 
Alfons und Sophie Frassek und verst. Eltern
Ottersheim: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Zeiskam: 18.00 Uhr Fastenandacht
Montag, 23.03.
Bellheim: 18.30 Uhr 2. Sterbeamt f. Maria Kern, 3. Sterbeamt f. 
August Uhrig
Ottersheim: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Weingarten: 18.30 Uhr hl. Messe, Gedenktag des 70. Jahrestages 
der Zerstörung der alten Kirche.
Dienstag, 24.03.
Ottersheim: 16.00 Uhr Beichte der Erstkommunionkinder aus Otters-
heim und Knittelsheim
18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Bellheim: 18.30 Uhr Amt zu Ehren der Mutter Gottes von der immerw. 
Hilfe
Lustadt/Oberdorf: 18.00 Uhr Kreuzwegandacht
18.30 Uhr hl. Messe
Mittwoch, 25.03. - Verkündigung des Herrn
Bellheim: 16.15 Uhr Rosenkranzgebet im Haus Edelberg
18.00-19.00 Uhr Eucharistische Anbetung
Ottersheim: 09.00 Uhr hl. Messe f. Ute, Ruth u. Oskar Hellmann; 
f. die Verstorbenen der Fam. Richter u. Zeisberger
18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Zeiskam: 09.00 Uhr hl. Messe
Germersheim: 17.00 Uhr Jugendkreuzweg
Weingarten: 18.30 Uhr Kreuzwegandacht
Donnerstag, 26.03. 
Bellheim: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Knittelsheim: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr hl. Messe für unsere Kranken
Ottersheim: 18.00-19.00 Uhr Eucharistische Anbetung

Wo und wann sind Sie willkommen - Veranstaltungen 
in unseren Pfarrgemeinden und der Umgebung

Für unsere Gebetskreise
Bellheim: Do., 19.30 Uhr Gebetskreis 
charismatische Gemeindeerneuerung im Pfarrheim
Singstunden der Kirchenchöre:
Neue Sängerinnen und Sänger sind herzlich willkommen!
Montags, 19.30 Uhr, Pfarrheim St. Michael Bellheim
Donnerstags, 19.30 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Knittelsheim
Dienstags, 20.15 Uhr, Pfarrheim St. Michael Weingarten
Montags,19.30 Uhr Bürgerhaus Ottersheim
Fahrdienst in Bellheim (zur 11.00 Uhr-Messe) Änderung!
Sonntag, 22.03., Manfred Gehrlein, Tel. 96759
Sonntag, 29.03., Heinrich Weid, Tel. 76692
Kath. öffentliche Büchereien:
Kath. Öffentliche Bücherei Zeiskam, Kronstraße 39, Zeiskam
Öffnungszeiten: jeden 1. Mittwoch im Monat von 16.00-18.00 Uhr
Frühschichten in der Fastenzeit - Aufstehen zum Leben
Nachstehend die einzelnen Frühschichten im Überblick:
5. Aufstehen für mehr Frieden: 21.03., 07.00 Uhr, 
Gemeindehaus Knittelsheim
6. Aufstehen: 28.03., 07.00 Uhr, Haus der Kirche Lustadt/Unterdorf
Euch und Ihnen allen eine intensive und brückenbauende Fastenzeit 
und ein schönes Osterfest, das uns neue Kraft schenkt und neuen Mut 
gibt zum Aufstehn!

So erreichen Sie uns:
Kath. Pfarramt St. Nikolaus Bellheim (Fr. Holl/Fr. Kramer/Fr. Sat-
ler), Hintere Straße 1 (gegenüber der Sparkasse), 76756 Bellheim, 
Tel.-Nr. 07272/973050 / Fax-Nr. 07272/9730519
Öffnungszeiten unseres Pfarrbüros: Montag + Freitag 09.00-12.00 
Uhr, Mittwoch, 09.30-12.00 Uhr, Dienstag + Donnerstag, 15.00-18.00 
Uhr

Sprechstunde in Ottersheim mittwochs von 08.00-08.45 Uhr in der 
Sakristei (Fr. Kramer); in Lustadt mittwochs von 08.00-10.00 Uhr im 
Haus der Kirche (Frau Holl)
E-Mailadressen:
Pfarramt: pfarramt.bellheim@bistum-speyer.de
Pfr. Thomas Buchert: Thomas.Buchert@bistum-speyer.de
Kaplan Christoph Hartmüller: 
Christoph.Hartmueller@bistum-speyer.de
Diakon Hanspeter Imhoff: Hanspeter.Imhoff@bistum-speyer.de
Pastoralassistentin Fr. Marianne Hettrich: 
Marianne.Hettrich@bistum-speyer.de
In dringenden Fällen, in denen in den Pfarrbüros niemand erreichbar 
ist, melden Sie sich bitte beim Seelsorglichen Notdienst des PVB Ger-
mersheim: 0176/66024810
Kontaktdaten der Sozialstation Rülzheim:
Kuhardter Straße 37, 76761 Rülzheim, Tel. 07272/919177, 
Fax. 07272/919178, e-mail: s.geppert@ruelzheim.de

Vereinsnachrichten aus der VG

Amélie Föllinger  
beim National-Team-Cup erfolgreich

Beim National-Team-Cup am 07.03. in Saarbrücken startete Amélie 
Föllinger in der Juniorinnen-Nationalmannschaft des Deutschen Tur-
nerbundes (DTB) und konnte sich mit ihrem sehr starken Team gegen-
über dem Turn-Team Deutschland (ersatzgeschwächt) mit 161,20 
Punkten zu 156,20 Punkten behaupten.

In der Einzelwertung belegte sie einen hervorragenden 5. Platz mit 
50,80 Punkten, was gleichzeitig die geforderte Punktzahl für den Ver-
bleib im C-Kader im nächsten Jahr bedeutete. Amélie begann am 
Stufenbarren mit ihrer neuen Kürübung, die nun allen internationalen 
Anforderungen entsprach und erhielt erstmals 11,60 Punkte. Sie zeigte 
zwei neu erlernte Elemente, den Schaposchnikova in Verbindung mit 
Unterschwung und halber Drehung. Der Jägersalto, die freie Felge mit 
ganzer Drehung, Kamm-Riesenfelgen und der Doppelsalto gebückt 
als Abgang ergänzten die gute Übung mit einem Ausgangswert von 
erstmals 5,10 Punkten, was einen großen Fortschritt bedeutete.

Den Schwebebalken musste sie leider beim Salto vorwärts verlassen 
und erhielt so noch 12,10 Punkte.
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Boden turnte sie, wie gewohnt, sehr schön und brachte es hier mit 
ihren sicheren Landungen auf 13,55 Punkte. Am Sprung zeigte sie 
ihren sicheren Yurtchenko mit ganzer Schraube, was die Kampfrich-
terinnen mit 13,55 Punkten belohnten. In so einer frühen Phase der 
Wettkampfsaison war die Leistung gut und ist bis zu den Deutschen 
Jugendmeisterschaften die am 28./29.03. in Heidelberg stattfinden 
sicherlich noch zu verfeinern.
Die Bundesligasaison beginnt am 25. April in Mannheim 
(www.bundesligaimquadrat.de).

Bürgerinitiative Verkehrsentlastung  
Verbandsgemeinde Bellheim e.V.

Wie bereits schon informiert, wurde u.a. für den Bau der Südumge-
hung sowie für die weitere Planung der Umgehung von Knittelsheim 
und Ottersheim eine Unterschriftsaktion gestartet. Bisher liegen 1.430 
Unterschriften vor. Die Unterschriften werden am Donnerstag, dem 
16. April 2015, um 13.00 Uhr, in Mainz persönlich beim Innenminister 
Lewentz übergeben.
Es ist geplant, vor dem Gebäude des Ministeriums eine kleine Kund-
gebung/Demo durchzuführen. Wer Interesse hat an dieser Aktion 
teilzunehmen, mögen sich bitte bei Dieter Godyniak (Tel. 07272-
9739444, d.godyniak@vodafone.de) melden. Die Fahrt wird von der BI 
organisiert und bezahlt. Aus organisatorischen Gründen bitte wir um 
Rückmeldung bis zum 1. April 2015.

Gewerbeverband VG Bellheim e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung

Der Gewerbeverband VG Bellheim e.V. lädt am Mittwoch 25.03.2015 
um 19.30.Uhr zur Mitgliederversammlung in das Ristorante Ischia, 
Zeiskamer Straße, in Bellheim ein.
Um besser planen zu können, bitten wir um Zusage bis 20.03.2015.
www. gewerbeverband-bellheim.de

SG Ottersheim-Bellheim-Zeiskam
Maiß bringt Wende
Pfalzligaherren spielen 28:28-Unentschieden 
gegen Albersweiler/Ranschbach (12:13)
War es nun ein Punktgewinn oder ein Punktverlust, 
das fragten sich die ca. 180 Zuschauer in der gut 

besetzten Bellheimer Spiegelbachhalle. Zu Gast war der direkte Tabel-
lennachbar auf dem dritten Platz, die SG Albersweiler / Ranschbach. 
Das Spiel begann für die SG OBZ mit einem Fehlpass ins Seitenaus. 
Es sollte ein schlechtes Omen für die ersten 15 Minuten des Spiels 
werden. Völlig indisponiert trat der Gastgeber in dieser Anfangsphase 
des Spiels auf. Ohne Not wurden Bälle leichtfertig vergeben (Seifried, 
Falter) oder aber Wurfversuche vom starken Mittelblock der Gäste um 
Sebastian Doll geblockt. So ging der Tabellendritte schnell mit 4:0 in 
Führung (5.), ohne dass die in weiß-blau spielenden Hausherren auch 
nur eine zu verzeichnende Torchance hatten. Nach dem 1:6 (Sefrin 
traf zwischenzeitlich per 7m-Wurf), musste SG-Coach Thorsten Morio 
bereits zu diesem frühen Zeitpunkt die Auszeit nehmen, um korrigie-
rend in die Mannschaft einzugreifen. Sebastian Mohra musste raus, 
für ihn kam Christian Krüger zurück in den Abwehrverband. Doch es 
half zunächst nur wenig. Albersweiler besaß mit Lukas Gerstle einen 

sehr stark aufspielenden Halblinken, der immer wieder mit Zug zum 
Tor für Gefahr sorgte und am Ende des Spiels insgesamt elf Treffer 
erzielte. Zu keinem Zeitpunkt der Partie bekam die SG OBZ Zugriff 
auf sein variables Angriffsverhalten. Timo Bauchhenß im SG-Tor 
wechselte mit Christoph Maiß, nachdem er das 3:10 kassierte (14.). 
Bis dahin hatte er nicht eine Hand an einen Ball bekommen. Dieser 
Torwart-Wechsel machte sich anschließend positiv auf das OBZ-Spiel 
bemerkbar. Fabian Graap fing zunächst einen Querpass ab und traf 
zum 4:10 (15.), im Anschluss pariert Maiß frei und leitete durch einen 
langen Pass wiederum auf Fabian Graap zum Tempogegenstoß (5:10, 
16.). Dies war das Startsignal für eine starke Phase der Hausherren. 
Die jetzt defensiv agierende SG-Abwehr gewann immer wieder Bälle 
und konterte schnell. Nach Kramers Treffer zum 7:11 (19.) nahm jetzt 
Ranschbachs Trainer Jürgen Lied die Auszeit. Doch verpuffte diese, 
denn Christoph Maiß gab seiner Mannschaft durch zwei gehaltene 
Strafwürfe sowie mehrere abgewehrte Bälle das notwendige Selbst-
vertrauen zurück. So glich Stephen Kramer eine Minute vor dem Halb-
zeitsignal erstmals aus (12:12, 29.), dennoch konnten die Gäste durch 
einen verwandelten 7m-Wurf mit 12:13 in die Halbzeit gehen.
Nach dem Seitenwechsel zeigte Alexander Falter für die SG, dass er 
ein kraftvoller und schussgewaltiger Rückraumschütze sein kann. Ins-
gesamt traf er sechs Mal, davon fünf Treffer in Halbzeit zwei. Zunächst 
gleicht er durch einen schönen Distanzwurf aus (14:14, 33.), kurze Zeit 
später trifft er zum erneuten Anschlusstor (17:18, 38.). Jetzt kam ein 
wenig Hektik auf, in deren Folge Christian Krüger seine dritte Zeit-
strafe erhielt und das Spielfeld verlassen musste (39.). So gelang fünf 
Minuten keiner Mannschaft ein Tor, ehe OBZ wieder ausglich (18:18, 
Mohra, 43.). Jetzt entwickelte sich ein ausgeglichenes Spiel mit leich-
ten Vorteilen für die SG OBZ, die sich auf ihren Torwart Christoph Maiß 
verlassen konnte. Nach einem Stürmerfoul am Kreis schloss Alexan-
der Falter kraftvoll zum 25:22 ab (51.) und erzwang die zweite Auszeit 
der Gäste. Jürgen Lied stellte seine Abwehr deutlich offensiver um 
und nahm Falter in Manndeckung. In Überzahlsituation behauptete 
die SG die Drei-Tore-Führung (27:24, Albert, 53.), doch jetzt zeigte 
der bereits erwähnte Lukas Gerstle seine individuelle Klasse. Immer 
wieder stieß er kraftvoll in die sich bietenden Lücken und verkürzte 
für seine Mannschaft. Drei Minuten vor dem Ende war der Anschluss-
treffer hergestellt (28:27), nachdem zuvor Mathias Scheick einen 
7m-Wurf zum 28:26 verwandelte (57.). Zwar hält Maiß den Wurf 90 
Sekunden vor dem Ende von links außen, den Abpraller fängt aber 
ein Gästespieler ab und trifft zum 28:28 (59.). Dabei sollte es bleiben 
und am Ende fragen sich die OBZ-Verantwortlichen, ob es denn mehr 
ein Punktgewinn oder -verlust ist. Gerecht ist dieses Unentschieden 
sicherlich, denn die Partie bot Spannung bis zum Schluss.
Es spielte und traf für die SG: Bauchhenß, Beutler, Seifried (4), Scheick 
(3/1), Morio, Albert (3), Mohra (3), Graap (4), Kröper, Krüger, Sefrin 
(2/2), Maiß, Kramer (3), Falter (6)
Ohne Angriff keine Chance
Oberligadamen verlieren gegen Tabellenführer klar mit 20:28 (9:13)
Ohne Punkte kehren die RPS-Damen der SG Ottersheim / Bellheim / 
Zeiskam von ihrem Auswärtsspiel aus Luxemburg zurück. Dabei fuhr 
man mit einem großen Bus rechtzeitig los um noch einige schöne 
Landeindrücke vom Gastgeber aus Bascharage vor dem Spiel zu 
erhalten und möglichst ausgeruht zu erscheinen. Es stand schließ-
lich das Top-Spiel der Frauenoberliga an, der Tabellenerste empfängt 
den Dritten. Doch all dies konnte nicht verhindern, dass am Ende die 
Südpfälzer ohne Punkte die Heimreise antreten mussten. Ohne die 
kranken Sabrina Scherthan und Laura Winter fehlte noch urlaubsbe-
dingt Julia Hermann. Die ersten zehn Minuten gestaltete Jens Zwiss-
lers Team noch ausgeglichen (4:4, Sefrin, 8.). Linda Knarr begann im 
SG-Tor und spielte bis zur 42.Minute durch. Sie wechselte sich nur 
bei 7m-Würfen mit Antje Haag ab. Doch gegen die sichere Strafwurf-
schützin von Bascharage, Viktoria Szücs, bekamen beide Torfrauen 
keinen Stich. Die Luxemburgerin verwandelte alle sieben Würfe sou-
verän. Nach einer zehnminütigen Abtastphase, in der kein Team sich 
einen Vorteil erspielen konnte, traf Christina Völker zur 5:4-Führung 
(10.). Doch dann begann der Tabellenführer seine individuelle Klasse 
auszuspielen. Fünf Minuten reichten den Gastgeberinnen, um mit fünf 
in Folge erzielten Treffern davon zu ziehen (9:5, 16.). Unfreiwillig unter-
stützt wurden sie dabei von den an diesem Tag vielen vergebenen SG-
Torwurfversuchen. Am Ende notierte Betreuerin Ulrike Bischoff mehr 
als 35 Fehler, gegen die ausgeglichen besetzten Luxemburgerinnen 
an diesem Tag einfach zu viele! Theresa Prinz verkürzte nochmals auf 
zwei Tore Rückstand (8:10, 25.), doch wollte sich anschließend die 
Angriffsfehlerquote nicht entscheidend zu Gunsten der SG OBZ ver-
bessern.
Möglichkeiten zum Anschluss gab es zu Hauf, doch spielten die Ner-
ven der sonst geschickt agierenden SG’lerinnen an die-sem Tag nicht 
mit. Bascharage nutzte diese Angriffsschwäche konsequent aus und 
ging mit einer 13:9-Führung in die Halbzeitpause.
Kurz nach dem Seitenwechsel kassierte Daniela Jennewein eine Zeit-
strafe von insgesamt zehn (je 5 Zeitstrafen pro Team), Ausdruck einer 
sehr hart umkämpften Partie, die aber zu keinem Zeitpunkt unsport-
lich geführt wurde. Doch spielte die SG den Gastgeberinnen in die 
Hände. Die Luxemburgerinnen erhöhten die Führung auf sechs Treffer 
(16:10, 33.). Damit war schon jetzt den SG-Verantwortlichen klar, dass 
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die erhofften Punkte wohl eher theoretischer Art bleiben würden, weil 
nach Theresas Treffer zum 16:11 (34.) die SG OBZ zehn Minuten (!) 
keinen weiteren Treffer erzielen konnte. Im Gegenzug traf der Tabel-
lenerste beinahe nach Belieben, insbesondere Emilia Rogucka tat 
sich mit insgesamt sechs Toren hervor. Sie wurde nie richtig in ihren 
Würfen gestört, der SG-Abwehr gelang einfach kein Zugriff. Selbst die 
Umstellung der Abwehr brachte nicht den erhofften Erfolg. Immer wie-
der fand die Rückraumschützin die notwendige Lücke oder die besser 
postierte Mitspielerin, diesmal war es Jill Zeimetz mit fünf Toren. Antje 
Haag, ab der 42.Minute im SG-Tor, konnte ebenfalls an den platzierten 
Würfen wenig ausrichten. Nach dem 23:13 (47.) nahm OBZ-Trainer 
Jens Zwissler die Auszeit, um die Gastgeberinnen, die jetzt wie im 
Rausch spielten, zu stören und um sein Team wieder ein wenig besser 
aufzurichten. Doch sollte sich am Rückstand nichts entscheidendes 
mehr ändern! Fünf Minuten vor dem Ende lag die SG immer noch mit 
zehn Toren im Rückstand (27:17, 55.). Mit einer abschließenden SG-
Drei-Tore-Serie verabschiedeten sich die Südpfälzerinnen aus Luxem-
burg und nahmen eine 28:20-Niederlage mit nach Hause. Bascharage 
war in diesem Spiel die klar bessere Mannschaft und spielte ihr gan-
zes Können souverän aus. Daher ist dieser Sieg auch in dieser Höhe 
verdient. Für die SG-Damen, weiterhin Dritter der Tabelle, geht es im 
kommenden Heimspiel gegen Neunkirchen (11.Platz) wieder um zwei 
Punkte, die dieses Mal sicher nicht so hoch hängen werden wie heuer.
Für die SG spielte und traf: Sefrin (4/2), Hauck (3), Zekl, Reichling 
(3), Völker (1), Weber, Urschel (1), Jennewein (1), Seither (3), Prinz (4), 
Knarr, Haag
Herren 2: 
SG OBZ - HSG Nussdorf/Landau/Godramstein 36:32 (17:17)
Die Herren 2 konnten ihre Negativ-Serie der beiden letzten Spiele 
unterbrechen und gewannen aufgrund einer starken Angriffsleistung 
verdient gegen den Tabellennachbarn Landau. Der Spielverlauf: Die 
Gäste lagen zunächst vorne (1:3; 5:6), aber ein Strafwurf, verwan-
delt von Lucas Benz, brachte uns die 7:6 Führung. Die gegnerische 
Abwehr langte kräftig zu, was vor allem Maximilian Kullmer am Kreis 
zu spüren bekam, der einige Male von Mario Kröper gut in Szene 
gesetzt wurde. Die fälligen Strafwürfe zum 9:7 und 10:8 hielten uns 
aber im Spiel. Allerdings stand unsere 5:1 bzw. 3:2:1 Abwehr nicht 
gut und ermöglichte es den Gästen, immer wieder zum Ausgleich zu 
kommen. Beim Stand von 17:17 wurden die Seiten gewechselt.
Die Umstellung auf eine defensivere Abwehr brachte zu Beginn der 
zweiten Hälfte noch keinen Vorteil, die Landauer ließen sich nicht 
abschütteln. Erst als sie beim Stand von 22:21 in doppelter Unterzahl 
agieren mussten, konnten wir uns zum 28:23 absetzen. Es folgte eine 
hitzige Phase, die Unruhe in unser Spiel brachte und die Gäste wie-
der zum 30:29 aufschließen ließ. Aber unsere Herren 2 behielten die 
Nerven und Denis Steimer, der einen Sahnetag erwischt hatte, machte 
mit seinen Treffern den verdienten 36:32 Sieg klar. Trainer Erkan Öz 
erklärte sich mit der schlechten Abwehrleistung seines Teams nicht 
zufrieden, aber dieses Spiel wurde im Angriff gewonnen.
Gegen Landau haben gewonnen: Denis Steimer (14), Lucas Benz 
(9/7), Maximilian Kullmer (7), Moritz Kullmer (2), Julian Kreiner (2), 
Mario Kröper (2), Thititnat Rattanakorn, Dennis Würges, Dominic Jar-
czewski, Marcel Dieners und Christoph Maiß (Tor)
Am nächsten Samstag ist der TV Dudenhofen zu Gast. Das Hinspiel 
verloren wir knapp mit 28:29, das gilt es wieder wettzumachen. Anpfiff 
um 20 Uhr in der Spiegelbachhalle, die Herren 2 würden sich über 
Unterstützung einiger Zuschauer freuen.
mA-Jgd.: SG OBZ - TV Offenbach 34:23 (11:11)
Das etwas andere Derby
Was in der Vergangenheit für beide Teams das Spiel des Jahres war 
(man kennt sich schließlich), wurde am Sonntag zu einem Derby 
ohne Emotionen. Beide Mannschaften spielten eigentlich mit einer 
B-Jugend, die durch jeweils drei A-Jugendliche (Joshua Albert, 
Marcel Wünschel und Luca Faath) ergänzt wurde. Während unsere 
B-Jugend noch gut im Rennen um den Titel in der Pfalzliga liegt, sind 
die Jungs vom TV Offenbach derzeit am Tabellenende. So war der 
Ausgang des Spiels, zumindest für unsere Spieler, schon vor dem 
Anpfiff klar. Dass jedes Spiel erstmal gespielt werden muss, kann 
da vorher in der Kabine lange gepredigt werden. So plätscherte das 
„Derby“ so vor sich hin und als beim Halbzeitpfiff der Spielstand 11:11 
an der Anzeigetafel stand, wurde es Trainerin Nina Trauth zu bunt. 
Nach einer Halbzeitansprache der etwas anderen Art lief es dann 
einigermaßen und am Ende kam auch ein entsprechendes Ergebnis 
zustande. Wenigstens hatten die Männer der B-Jugend: Benz Daniel, 
Jäger Moritz, Kunz Frank, Nico Wittek und Julian Hesse dazu noch 
Torwart Eric Mertins eine Trainingseinheit unter Wettkampfbedingun-
gen für die nächsten entscheidenden Wochen, mehr hat dieses Spiel 
leider nicht hergegeben.
mC-Jgd.: TV Hochdorf - SG OBZ 33:23 (17:16)
Leider spielte die männliche C-Jugend beim Oberliga-Pfalzduell in 
Hochdorf in der 2. Halbzeit weit unter ihren Möglichkeiten und unter-
lag daher gegen einen starken Gegner auch in dieser Höhe verdient.
In der 1. Halbzeit hatte noch alles gepasst. Nach dem frühen 4:1-Rück-
stand fand die SG immer besser ins Spiel und holte den Rückstand 
in der Folge auf (7:7). Schnelles Spiel nach vorne, klug vorbereitete 
Abschlüsse und kaum ein Fehlwurf zeichneten unsere Jungs in dieser 

Phase aus. Allerdings offenbarte die Abwehr auf der anderen Seite 
auch schon zu diesem sehr frühen Zeitpunkt deutliche Schwächen 
und bekam den überragenden TVH-Torschützen (20 Tore) zu keinem 
Zeitpunkt in den Griff.
Das Spiel war damit absolut ausgeglichen, vielleicht sogar mit leichten 
Vorteilen für die SG (8:10, 10:12, 14:15). Mit dem Pausenpfiff holten 
sich die „Biber“ die Führung zurück.
Im 2. Durchgang spielte der Fehlerteufel bei fast jeder Aktion der SG 
mit. Völlig freistehend das Tor nicht getroffen, ohne Not den Ball ver-
loren, Abspiel-/Fangfehler, desolate Abwehr - es war nun alles dabei, 
was man als Trainer am liebsten nicht sieht. Die kompakte, konse-
quent zupackende Abwehr der Hausherren und ein stärker werdender 
TVH-Torhüter setzte uns zusätzlich immer mehr zu, so dass es nun 
kaum noch ein Durchkommen für uns gab. Hochdorf bestrafte fast 
jeden Fehler eiskalt (7:1-Serie), so dass wir in kürzester Zeit uneinhol-
bar in Rückstand gerieten (24:17). Damit war das Spiel entschieden. 
Auch der Kampfgeist, der die Jungs sonst auszeichnet, war an diesem 
Tag nicht so da wie gewohnt. So stand am Ende eine etwas zu hoch 
ausgefallene Niederlage an der Anzeigetafel.
Schon am Wochenende gegen Mühlheim kann sich das Team wieder 
von seiner Schokoladenseite zeigen. Ziel in den letzten 3 Spielen ist 
es, Platz 4 in der RPS Oberliga zu behaupten.
Es spielten für die SG: Jonas Dettbarn, Lukas Adam (beide Tor), Flo-
rian Bauchhenß (7/2), Danny Benner (4), Justin Benra, Lucien Burck-
hardt (4/2), Devin Eßwein, Sandro Föhlinger, Alexander Gschwindt, 
André Hilsendegen (6), Jannick Jäger, Felix Kunz, Nico Kunz, Jonas 
Wörner (2).
mC-Jgd.: SG OBZ - JH Mülheim/Urmitz 40:25 (20:10)
Die männliche C-Jugend hatte im vorletzten Heimspiel mit JH Mül-
heim/Urmitz den Tabellenvorletzten zu Gast. Bei solchen Spielen hat 
man als Trainer natürlich immer die Sorge, dass die notwendige Ein-
stellung und Konzentration aufgrund der Tabellenkonstellation fehlt. 
Diese Sorge war absolut unbegründet, denn die Jungs waren alle top-
motiviert und zeigten eine tadellose Leistung.
Von Anfang an wurde aufmerksam verteidigt und viele Bälle gewon-
nen. Mit viel Zug zum Tor und hohem Tempo ging es dann nach vorne. 
Obwohl noch einige Chancen liegen gelassen wurden, war spätestens 
beim 10:2 schon alles klar. Bereits Mitte der 1. Halbzeit wurde ange-
sichts des klaren Vorsprungs die Chance genutzt, viel zu wechseln 
und auszuprobieren. Dennoch war kaum ein Bruch im Spiel der SG 
zu spüren. Die Spieler, die von der Bank kamen, fügten sich nahtlos 
ein und überzeugten. Gerade auch die jüngeren Spieler spielten dabei 
klasse zusammen und erhielten zu Recht Szenenapplaus für einige 
gelungene Kombinationen. Es hat sich gezeigt, dass es sich am Ende 
immer auszahlt, alle Spieler im Kader zu fordern und zu fördern. Qua-
lität in der Breite, aber auch ein toller Teamzusammenhalt haben sich 
dadurch diese Spielzeit entwickelt!
Nächste Woche steht die letzte, weiteste Busfahrt ins Rheinland an 
(230 km). Es geht im vorletzten Spiel nach Puderbach, wo die Chance 
besteht, mit einem Sieg endgültig Platz 4 zu sichern. Unter den besten 
4 Teams in Rheinland-Pfalz zu gehören - das wäre natürlich ein toller 
Erfolg und die Bestätigung für eine hervorragende Runde.
Aktuell sieht die Tabelle der RPS Oberliga so aus:
1. DJK SF Budenheim (27:3 Punkte)
2. TSG Friesenheim (25:7)
3. TV Hochdorf (22:8)
4. SG OBZ mC (22:10)
5. JSG Schifferstadt/Assenheim/Dannstadt (18:14)
Die Jungs würden sich freuen, wenn möglichst viele Eltern und Freunde 
oder auch andere Jugendspieler der SG die Reise mit machen.
Es spielten für die SG: Jonas Dettbarn, Lukas Adam (beide Tor), Flo-
rian Bauchhenß, Danny Benner, Justin Benra, Lucien Burckhardt, 
Devin Eßwein, Sandro Föhlinger, Alexander Gschwindt, André Hilsen-
degen, Jannick Jäger, Felix Kunz, Nico Kunz, Jonas Wörner.
mB-Jgd.: JSG Schifferstadt-Assenheim-Dannstadt - 
SG OBZ 21:26 (9:8)
Nach der knappen Heim-Niederlage gegen die HSG Eckbachtal im 
vorletzten Spiel (wir traten krankheits- und verletzungsbedingt mit 
nur 5 B-Jugend-Spielern an) wollten wir gegen die JSG Schifferstadt-
Assenheim-Dannstadt wieder punkten.
Zu Beginn der Partie sah dies jedoch alles andere als nach einem Sieg 
aus. Unsere Spieler bewegten sich zu behäbig und gaben Bälle zu 
schnell verloren. Die gegnerischen Angreifer hingegen kamen leicht 
zu Toren. So gerieten wir schnell in Rückstand und gegen Mitte der 1. 
Halbzeit stand es 6:2. Erst jetzt kamen unsere Jungs so langsam aus 
dem „Quark“. Die Abwehr stand kompakter und die Angriffe wurden 
sauber ausgespielt. Der Pausenstand war dann mit 9:8 wieder fast 
ausgeglichen.
In der 2. Hälfte knüpfte die mB-Jugend an das Ende der ersten Halb-
zeit an und übernahm nach kurzer Zeit die Führung (9:10). Ab diesem 
Zeitpunkt ließen sich unsere Jungs die Führung nicht mehr nehmen 
und bauten diese zum 21:26 Endstand kontinuierlich aus.
Ein Dankeschön geht noch an unsere Spieler der mC-Jugend ohne 
die wir krankheits- und verletzungsbedingt nicht spielfähig gewesen 
wären.
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Gespielt haben: Julian Hesse, Moritz Jäger, Stefan Kreiner, Eric Mer-
tins (Tor), Nico Wittek und von der mC-Jugend: Devin Eßwein, Lucien 
Burckhardt, Felix Kunz
mD2-Jgd.: JSG Landau/Land - SG OBZ 16:28 ( 8:13)
Ohne unseren Tormann Noah, der mit Bravour von Pablo vertreten 
wurde, reisten wir nach Bornheim zum vorletzten Spiel dieser Runde 
gegen die JSG Landau/Land. Wir hatten uns einiges vorgenommen, 
da wir diese Mannschaft in dieser Saison schon zwei Mal besiegen 
konnten (1x Vorrunde, 1x neu eingeteilte Rückrunde). Schnell lagen 
wir mit 0:3 in Führung. Jedoch schlechte Abschlüsse und einige 
schwache Abwehraktionen ließen uns nicht davonziehen, sondern 
unseren Kontrahenten auf 2:3 anschließen. Durch schöne Spielkom-
binationen und souveräne Einzelaktionen konnten wir uns weiterhin 
viele Torwürfe erspielen. Jedoch der Torhüter der JSG hielt, was zu 
halten war und schenkte uns nichts. Es reichte trotzdem für einen 
5-Tore-Abstand und so gingen wir über 3:8 und 5:10 mit 8:13 in die 
Kabine. Klare Ansagen beim Pausentee ließ eine konzentrierte SG-
Mannschaft in die 2. Halbzeit starten. So machten wir aus 8:13 ein 
8:18, bevor ein Strafwurf das 1. Gegentor der 2. Hälfte zuließ. Wir 
zeigten mehr Treffsicherheit, in der Abwehr wurde gut gearbeitet, 
übergeben und ausgeholfen. So endete die Partie über 10:22, 11:26 
mit einem durchaus verdienten 16:28.
Für die SG kämpften: Pablo Valentin (Tor), Robin Herres, Lukas Thi-
nes, Simon Jäger, Daniel Theobalt, Felix Müller, Max Butz, Robert 
Gebhardt, Kevin Sennhenn, Lars Kirchgessner, Joshua Bloch, Carlo 
Künzinger und Ben Gutting.
wB-Jgd: SG OBZ - TSG Bretzenheim 16:20 (8:12)
Auch gegen das Schlusslicht Bretzenheim konnte die wB-Jugend 
nicht punkten und unterlag mit 16:20 Toren wieder aufgrund einer 
katastrophalen Chancenverwertung. Laura und Janina brachten uns 
zunächst zu 3:1 Führung, allerdings hatten wir uns bis dahin (6. Minute) 
schon einige Fehlwürfe geleistet. Eine 7minütige Torflaute unsererseits 
ließ die Gäste zum 3:5 davonziehen. Zwar konnten Anna-Lena und 
Sarah in der 14. und 17. Minute ausgleichen (5:5; 7:7), wir machten 
uns in dieser Phase allerdings selbst das Leben schwer. Lauras Treffer 
zum 8:7 gab wieder Hoffnung, aber eine 5er Serie der Bretzenheimer 
brachte uns zur Halbzeitpause ins Hintertreffen.
Auch im zweiten Durchgang bekamen wir die gegnerische Kreisspie-
lerin nicht in den Griff und die Gäste erhöhten auf 9:15. Durch eine 
3er Serie von Vanessa, Janina und Fabienne konnten wir innerhalb 
von 1 1/2 Minuten zum 12:15 verkürzen, aber wieder vergaben wir in 
den folgenden Spielminuten klare Torchancen. Beim Stand von 12:18 
nahm Trainer Christian Hörner eine Auszeit und stellte die Abwehr auf 
eine noch offensivere 4:1:1 Deckung um. Sandy konnte zum 13:18 
verkürzen, aber durch eine völlig überzogene rote Karte gegen Janina 
in der 39. Minute fehlte uns in der Folgezeit die Durchschlagskraft, 
um das Spiel noch zu drehen. Zwar konnten wir den zwischenzeitli-
chen 7-Tore-Rückstand bis zum Schlusspfiff noch korrigieren, hatten 
aber auch dieses Mal das Nachsehen. Ärgerlich, dass auch keiner der 
fünf Strafwürfe von uns verwandelt werden konnte, was am Ende aus-
schlaggebend war.
Doch wir hatten nicht lange Zeit, den vergebenen Chancen nachzu-
trauern, am darauffolgenden Sonntag mussten wir gegen die Mädels 
aus Weibern ran, die wir im Hinspiel mit 26:19 besiegen konnten.
Gegen Bretzenheim haben gespielt: Janina Weber, Laura Fischer, 
Sarah Doser, Vanessa Kuntz, Anna-Lena Kuntz, Sandy Schippmann, 
Fabienne Schmuck, Malin Guldenschuh, Lena Ohmer, Anna Hick, 
Marlene Oetzel, Theresa Schmitt (Tor)
wB-Jgd - RPS-Oberliga: Nach Sieg rote Laterne wieder abgegeben
SG OBZ - TuS Weibern 26:21 (12:10)
Endlich mal wieder ein Sieg für die wB-Jugend im zweitletzten Spiel 
der RPS-Oberliga! Gegen die Mädchen aus Weibern, die wir auch 
in der Hinrunde besiegen konnten, zeigte unsere Mannschaft mal 
endlich wieder, dass sie Handball spielen kann. Gerade mal gut 24 
Stunden nach der Niederlage gegen Bretzenheim, die wB2 musste 
zudem noch gegen Landau ran, begannen unsere Mädels flott und 
lagen nach Toren von Anna-Lena, Janina und Sandy mit 4:0 vorn (4. 
Minute). Die Gäste legten zum 4:2 nach, aber durch drei Tore in Folge 
bauten wir den Vorsprung aus. Weibern verkürzte zum 7:5, Fabienne, 
Anna-Lena und Marlene stellten den 3-Tore-Abstand wieder her (8:5; 
9:6; 10:7). Ein Gegentreffer in Unterzahl sowie zwei Strafwürfe gegen 
uns ließen die Gäste kurz vom Halbzeit-Pfiff auf 11:10 herankommen, 
Janina traf Sekunden vor der Pause zum 12:10.
Wieder aus der Kabine, verkürzte der TuS auf 12:11 und nutzte eine 
vierminütige Schwächephase unserer Mannschaft, um zum Ausgleich 
zu kommen (13:13). Aber unsere Chancenverwertung war heute 
wesentlich besser als in den letzten Spielen und durch eine 3er Serie 
von Janina und Sandy erhöhten wir wieder auf 16:13. Auch in der 
Abwehr standen unsere Mädels heute sicher und machten den geg-
nerischen Torschützen das Leben schwer. Einzig die Auswahlspielerin 
der Gäste konnte sich oft im Alleingang durchsetzen. Durch vier Tore 
aus dem Rückraum erhöhten wir auf 20:16, mussten aber in Unterzahl 
die Anschlusstreffer zum 20:17 und 20:18 hinnehmen (45. Minute). 
Gut, dass Sarah auf der rechten Außenbahn zweimal innerhalb einer 
Minute traf und den 4-Tore-Abstand wieder herstellte. Drei Minuten 
vor dem Schlusspfiff (22:19) trauten sich unsere Fans trotzdem nicht, 

zu feiern, aber als Anna-Lena eine Minute später das 23:19 erzielte, 
war der Jubel groß. Quasi mit dem Schlusspfiff erzielten wir den Sieg-
treffer zum 26:21 und gaben nach gut 24 Stunden die rote Laterne 
wieder ab.
Sehr zufrieden war Trainer Christian Hörner heute mit der Leistung 
seiner Mädels in Angriff und Abwehr, eine deutlich verringerte Feh-
lerquote und wenig vergebene Chancen machten den Sieg möglich.
Super gespielt haben: Janina Weber, Anna-Lena Kunz, Sandy Schipp-
mann, Sarah Doser, Fabienne Schmuck, Vanessa Kuntz, Marlene Oet-
zel, Malin Guldenschuh, Laura Fischer, Anna Hick, Theresa Schmitt 
(Tor), Lena Ohmer (n.e.)
wB2-Jgd.: JSG Landau/Land - SG OBZ 16:22 (9:10)
Zuerst einmal ein dickes Lob an unsere Gastgeber der JSG Landau/
Land. Die Spielerinnen sowie die Verantwortlichen der JSG kamen 
uns etwas mit dem Zeitpunkt des Spielbeginns entgegen, so dass 
wir nicht zu Spielbeginn in Unterzahl (1+4) antreten mussten. Ein Teil 
unserer Mannschaft war noch bei dem Spiel der wB1 zu Hause im Ein-
satz. Daher nochmals an Alle der JSG Landau/Land ein Dankeschön 
für dieses sportlich faire Verhalten (heut zu Tage nicht immer üblich).
Jetzt zum Spiel, dies war unter diesen Voraussetzungen zu Beginn 
etwas zerfahren. Die Absprachen, sowie das Stellungsspiel in der 
Abwehr stimmten in den ersten 10min. nicht und die sich gebotenen 
Torchancen bei Tempogegenstößen wurden sehr leichtfertig verge-
ben. So konnten sich die Gastgeberinnen immer mit leichtem Tore 
Vorsprung unsere Mädels vom „Hals“ halten. Nach der Auszeit (8:5), in 
der wir unser Verhalten in der Abwehr sowie das Gegenstoßverhalten 
abgesprochen hatten, konnten sich unsere Mädels Tor um Tor heran-
kämpfen und bis zum Halbzeitpfiff mit 9:10 sogar in Führung gehen.
Die Anfangsphase war wieder sehr ausgeglichen, keine Mannschaft 
konnte sich hier absetzen. Vorne im Angriff waren wir nicht konzen-
triert genug bis zum finalen Pass oder auch beim Torwurf und in der 
Abwehr schafften wir es wieder nicht unsere Gegenspielerinnen von 
vorne anzunehmen und sie von der 6m Linie weg zu halten. Jeder 
Durchbruch war entweder Tor oder wurde mit 7m inkl. 2“-Strafe 
bestraft.
Hier konnten wir uns bei Tessi bedanken, die uns mit insgesamt 7 von 
10 gehaltenen Strafwürfen im Spiel hielt.
Ab Mitte der 2. Spielhälfte schafften unsere Mädels es endlich ihre 
Gegenspielerinnen in der Abwehr besser im Griff zu haben und die 
restlichen Würfe auf das Tor waren eine sichere Beute unserer Tor-
hüterin. Hier gelang es auch im Angriff mit schnellen Ballpassagen 
unsere Mädels frei zu Spielen und zu leichten Torerfolgen zu kommen. 
Wieder mal konnten sich fast alle Spielerinnen in der Torschützenliste 
eintragen. Am Ende Stand ein umkämpfter aber nicht unverdienter 
Sieg mit 22:16 Toren zu Buche.
Das nächste Spiel ist am kommenden Sonntag, den 22.03.2015 in 
der Spiegelbachhalle gegen Bornheim. Spielbeginn ist um 16.00 Uhr.
Am Samstag spielten: Schmitt Theresa (Tor), Oetzel Marlene, Hick 
Anna, Schmuck Fabienne, Ohmer Lena, Krebs Jana (Tor), Gschwindt 
Susanne, Höhl Meike und von der wCJ haben noch dankenswerter-
weise Schlindwein Lena sowie Jenne Luisa ausgeholfen.
wC-Jgd: SG OBZ - VTV Mundenheim 37:25 (15:10)
Am Sonntag war zum vorletzten Spiel der Pfalzligasaison der VTV 
Mundenheim zu Gast in der Spiegelbachhalle.
Von Anfang an war zu erkennen, dass unsere Mannschaft einen guten 
Tag erwischt hatte. Die Abwehr hatte die Offensive der Mundenhei-
merinnen bis auf wenige Ausnahmen weitgehend im Griff und impo-
nierte im Angriff mit schnellen und sehenswerten Kombinationen. In 
einem fairen Spiel war es auch die mannschaftliche Geschlossenheit, 
die diesen hochverdienten und nie gefährdeten Sieg möglich machte. 
Nun haben es die Mädels im letzten Spiel in Thaleischweiler selbst in 
der Hand, die Saison mit dem Pfalzmeistertitel zu beenden.
Doch egal wie dieses Spiel endet, die Mannschaft und der Trainerstab 
können schon jetzt mit Stolz auf das Erreichte zurückschauen. Das 
Spiel in Thaleischweiler findet am Donnerstag, 16.04.15 um 17:30 Uhr 
statt. Abfahrtszeit wird noch bekanntgegeben. Unsere Mädels würden 
sich trotz des ungünstigen Termins über viel mitfahrende Eltern und 
Fans freuen. Viel Erfolg!!!
Klasse gespielt haben: Lara Gsell, Sabrina Leuthner, Luisa Jenne, Jade 
Walburg, Lena Schlindwein, Lara Sohl, Lisa Bantele, Mona Reichling, 
Lisa Keiber, Mona Reichling, Philine-Sophie Janssen
wD-Jgd: Hart erkämpfter Heimsieg
SG OBZ - JSG Wörth/Hagenbach 20:15 (8:7)
Gegen einen körperlich überlegenen Gegner taten sich die Mädchen 
der SG am Anfang sehr schwer. Wir wussten um die robuste Spiel-
weise von Wörth/Hagenbach und doch kam die SG damit anfangs 
nicht zurecht. Nach dem 1:0 durch Lara und dem 2:2 (Zoé) ließen sie 
den Gegner bis auf 3:7 davonziehen. Die Mädels taten sich schwer 
ihre Position in der Abwehr zu verteidigen, und die harte Gangart ver-
unsicherte sie mehr und mehr. Aber eine 5:0 Torserie in den letzten 8 
Minuten der 1. Halbzeit legte den Grundstein für den späteren Erfolg. 
In dieser Phase hatten wir durchaus auch Glück, dass die JSG ihre 
Chancen nicht verwerten konnte. Zwei Lattentreffer des Gegners hal-
fen uns dabei ebenso, wie ein sicherer Rückhalt im Tor durch Zoe 
Zürker, die unserer Torhüterin Julia sehr gut vertreten hat. Nach dem 
8:7 per Strafwurf durch Lara ging es in die Pause.
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Den Mädels war anzumerken, dass sie angefressen waren durch die 
teilweise grenzwertige Spielweise des Gegners. Einige Aktionen des 
Gastes waren überhart, aber diesmal hatten die Trainer das Gefühl es 
stachele unsere Mädels nur an. So begann die 2. Halbzeit auch mit 
einer gänzlich positiven Körpersprache. Die SG-lerinnen machten da 
weiter, wo sie in der ersten Hälfte aufgehört hatten. Die aktivste Spie-
lerin der Gäste hatten sie jetzt sicher im Griff, und unsere D-Jugend 
war nun nicht mehr gewillt die Führung noch einmal aus der Hand zu 
geben. Konsequente 1:1 Situationen und passsichere Anspiele an die 
freie Mitspielerin führten fast in jedem Angriff zum Tor. Bis zum 13:11 
(Marie) konnte Wörth zwar immer wieder auf 1 Tor herankommen, aber 
dann fiel das 14:11 (Maria) und spätestens da kam das sichere Gefühl 
auf, dass dies ein erneuter Heimsieg werden würde. Und so kam es 
dann auch. Die Mädchen erkämpften sich einen verdienten 20:15-
Sieg, und sie ließen der Freude, diesen Gegner niedergerungen zu 
haben, freien Lauf.
Glückwunsch für eine starke Leistung an: Adina Wörner, Cecilia 
Bournozian, Lisa Thines, Lara Frey, Zoé Hesse, Marie Luise Som-
merauer, Maria Langenmair, Philine-Sophie Janssen, Mona Reichling, 
Leonie Seußler, Maja Blumenschein, und Zoe Zürker im Tor!

Spiele am Wochenende
Samstag, 21.3.2015:
13.15 Uhr: Minis 2 - Offenbach/Wörth/Hagenbach2
18.00 Uhr: Damen 1 - TuS Neunkirchen
20.00 Uhr: Herren 2 - TV Dudenhofen
Sonntag, 22.3.2015:
14.30 Uhr: wD - TG Waldsee
15.00 Uhr: SF Puderbach - mC
16.00 Uhr: wB2 - SV Bornheim

Termine der Parteien

AfD-Kreisverband Germersheim
Einladung zum monatlichen Bürgerforum

Der Kreisverband Germersheim der Alternative für Deutschland lädt 
am Donnerstag, den 26.03.2015 ab 19.00 Uhr in das Waldhaus Knit-
telsheimer Mühle, 76879 Knittelsheim ein.
An diesem Abend wird Herr Dr. Mikus über die „Gesundheitspolitik 
nach Schweizer Vorbild“ nach Prof. Dr. C. Chr. v. Weizsäcker refe-
rieren. Zusätzlich bietet das monatliche Forum Mitgliedern und inte-
ressierten Bürgerinnen und Bürgern Gelegenheit, in geselliger Runde 
aktuelle politische Themen zu diskutieren, Meinungen auszutauschen 
und sich über die Arbeit der AfD im Landkreis zu informieren.

Go online! Go wittich.de

Erscheinung KW 13, 14, 15, 16, 17, 18 + 19/2015

Erscheinung KW 13 + 14 / 2015

Umgebung Rülzheim
Bäume fällen, Hecken schneiden, sämtliche 
Gartenarbeiten sowie Pflasterarbeiten führt aus, 
sauber und preiswert: Telefon 0 72 72 / 97 38 97
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Unsere Glückwünsche

Versehentlich wurden in der vergangenen Woche die Geburtstags-
glückwünsche nicht veröffentlicht. Wir bitten den Fehler zu entschul-
digen.
14.03.15  Hofmann Thea  80 Jahre
14.03.15  Schardt Heribert  71 Jahre
15.03.15  Bastron David  86 Jahre
15.03.15  Beschle Karin  74 Jahre
15.03.15  Erhard Werner  71 Jahre
15.03.15  Gumbrecht Martin  81 Jahre
15.03.15  Nees Waltraud  86 Jahre
16.03.15  Walden Christa  78 Jahre
16.03.15  Wulf Katharina  76 Jahre
17.03.15  Burkardt Margund  76 Jahre
17.03.15  Knebel Irene  85 Jahre
17.03.15  Settelmeier Anna  91 Jahre
17.03.15  Stroh Anneliese  70 Jahre
18.03.15  Wadle Johanna  86 Jahre
19.03.15  Kantz Annemarie  78 Jahre
19.03.15  Kühlwein Karl  70 Jahre
20.03.15  Fischer Philipp  83 Jahre
21.03.15  Daub Angela  89 Jahre
21.03.15  Hoffmann Doris  77 Jahre
21.03.15  Rink Heinrich  81 Jahre
22.03.15  Appl Elisabeth  84 Jahre
22.03.15  Schardt Therese  80 Jahre
23.03.15  Hammer Josef  74 Jahre

23.03.15  Hubig Frieda  84 Jahre
24.03.15  Hatz Monika  72 Jahre
25.03.15  Dächert Elisabeth  92 Jahre
25.03.15  Hinderberger Margot  75 Jahre
26.03.15  Joos Elisabeth  91 Jahre
26.03.15  Pauli Alfred  79 Jahre

Aus der Gemeinde

Liebe Not mit Hundekot
Unvernünftige Hundehalter lassen ihre Vierbeiner rücksichtslos ihr 
Geschäft überall verrichten. Kinder, Besucher der Grünflächen und 
nicht zuletzt die gemeindlichen Gärtner haben mit diesen Hinterlas-
senschaften an Schuhen, Kleidung und Rasenmähern zu kämpfen.
Auch auf den öffentlichen Straßen werden immer wieder Verunreini-
gungen festgestellt.
In letzter Zeit wurde gemeldet, dass verstärkt im Bereich der „Grünen 
Lunge“ und dem Spielplatz an der Fortmühlstraße starke Verschmut-
zungen bestehen.
Mit der Hundesteuer wird nicht die Beseitigung des Hundekots abge-
golten. Die Verbandsgemeindeverwaltung weist darauf hin, dass es 
sich dabei um eine Ordnungswidrigkeit handelt, die mit Geldbußen 
geahndet werden kann. Uneinsichtige Wiederholungstäter müssen 
künftig damit rechnen, da Appelle an die Vernunft offenbar keine Wir-
kung zeigen. Die Gefahrenabwehrverordnung der Verbandsgemeinde 
regelt außerdem, dass Hundehalter solche Verunreinigung sofort zu 
beseitigen haben.

Ortsgemeinde 
Bellheim

Gemeindebücherei Bellheim 
Schulstr. 2 c, Tel: 07272/7008-605
Unser Bestand im Internet unter: www.bibliotheken-rlp.de, E-Mail-Adresse: r.best@vg-bellheim.de
Öffnungszeiten:
Montag:  14.30 - 18.00 Uhr
Dienstag: 09.00 - 12.30 Uhr 14.30 - 19.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag:  14.30 - 18.00 Uhr
Freitag: 09.00 - 12.30 Uhr 14.30 - 18.00 Uhr

Fasten sorgt auf natürliche Weise für ein starkes Immunsystem, 
einen ausgeglichenen Säure-Basen-Haushalt und eine stabile 
Gesundheit. Es gibt eine Vielzahl von modernen, sanften Varianten, 
die sich für Fastenneulinge und Profis gleichermaßen eignen. In den 
Ratgebern der Gemeindebücherei findet jeder die Fastenkur, die am 
besten zu ihm passt. Viele Wellnesstipps und Anregungen zum akti-
ven Gestalten der Fastentage runden die Informationen ab.

Eine Auswahl:
Fischer, Elisabeth: Säure-Basen-Kochbuch
Das mit ganzseitigen Fotos ausgestattete Kochbuch bietet 80 
Rezepte zu abwechslungsreichen Gerichten, die den Säure-Basen-
Haushalt ins Gleichgewicht bringen, sowie wichtige Informationen 
samt einer Tabelle mit Punktebewertungen einzelner Lebensmittel.

Fischer, Elisabeth: Vegan fasten und schlank bleiben
Ansprechend illustriertes Kochbuch mit 140 Rezeptideen für eine 
2-wöchige Fastenkur mit anschließender Fortführung des Pro-
gramms zur Gewichtsstabilisierung. Die veganen Rezepte sorgen 
für einen ausgeglichenen Säure-Basen-Haushalt.

Wacker, Sabine: Basenfasten: 
Das 7-Tage-Erfolgsprogramm für Eilige
Oft ist es mangelnde Zeit, die einer nachhaltigen gesunden Ernäh-
rung im Wege steht. Hier sehen Sie, wie Sie sich ohne großen Auf-

wand basisch ernähren können und bekommen Tipps, wie Sie beim 
Einkaufen und bei der Vor- und Zubereitung der Gerichte Zeit spa-
ren. Dabei dauert ein Rezept selten länger als 15 Minuten, so dass 
die Umstellung auf eine gesündere Ernährung ganz mühelos gelingt. 
Das optimale Buch für Berufstätige!

Hellmiß, Margot Gesundes Fasten
Die erfolgreichsten Fastenkuren für mehr Gesundheit, Vitalität und 
Ausgeglichenheit: Soft-Fasten, Kurz- und Wochenprogramme.

Heßmann-Kosaris, Anita: 
Entschlackung mit Kräutern, Obst und Gemüse
Nutzen Sie die Heilkräfte der Natur zur natürlichen Entschlackung. 
Mit reichlich Obst und Gemüse, Kräutertees und frischen Säf-
ten können Sie die körpereigenen Entgiftungsmechanismen auf 
gesunde und wohlschmeckende Art anregen.

Possin, Roland: Fasten für Körper & Seele
Drei-Säulen-Fastenprogramm für Körper und Seele, in dem vor 
allem Atem- und Wahrnehmungsübungen das Fasten unterstützen.

Lützner, Hellmut: Wie neugeboren durch Fasten
Der Ratgeber des erfahrenen Fastenarztes vermittelt die Grundre-
geln des Fastens für Kuren zu Hause oder in einer Gruppe ohne 
ärztliche Anleitung.

Fit in den Frühling - Wohlfühlen durch gesundes Fasten
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Für alle VHS-Veranstaltungen
ist eine vorherige Anmeldung
erforderlich

Eine Einrichtung
der Gemeinde Bellheim.

Geschäftsstelle:
Gemeindebücherei Telefon: 07272/7008-605
Schulstraße 2c E-Mail: vhs@vg-bellheim.de
76756 Bellheim Fax: 07272/7008-640

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag: 14.30 - 18.00 Uhr
Dienstag: 09.00 - 12.30 Uhr und 14.30 - 19.00 Uhr
Donnerstag: 14.30 - 18.00 Uhr
Freitag: 09.00 - 12.30 Uhr und 14.30 - 18.00 Uhr

Eutonie Schnupperkurs
Eutonie bedeutet Wohl-Spannung und ist mehr als ein Entspan-
nungsverfahren, denn es hilft Ihnen die individuelle Balance zwi-
schen Entspannung und angenehmer, wohltuender Spannung 
zu finden. Verspannte Muskeln werden gelöst und eine neue 
Beweglichkeit entsteht, wodurch sich auch ein inneres Gleichge-
wicht einstellen kann. Durch achtsames Spüren in den eigenen 
Körper und sanfte Bewegungsübungen im Liegen, Sitzen oder 
Stehen wird die Körperwahrnehmung geschult und Sie spüren, 
was Ihnen gut tut. Es kommen einfache Hilfsmittel wie Kirsch-
kernsäckchen, Bälle oder Bambushölzer zum Einsatz. Eutonie 
ist einfach umzusetzen und daher für Menschen jeden Alters 
wirksam. Besonders geeignet sind die schonenden Übungen 
auch für ältere Menschen.
Bei Interesse kann ein Folgekurs angeboten werden.
Leitung: Heike Kathe, Eutonie-Pädagogin
Beginn: Donnerstag 26. März 2015, 17:30 - 19:00 Uhr
Ort: Bellheim, Seniorenzentrum Haus Edelberg, Gymnastikraum
Gebühr: 6 Euro, 1 Termin, 2 Ustd.
Arbeitsmaterial: Matte, kleines Kissen, bequeme Kleidung, 
dicke Socken
Kursnummer: b-2015-1-24

Pilates - Schnupperkurs
Pilates ist eine sanfte, aber intensive ganzheitliche Trainingsme-
thode. Die Übungen basieren auf fließenden, präzisen Bewegun-
gen unter Einbeziehung der Atmung. Pilates verbessert Kraft, 
Beweglichkeit und Koordination. Die TeilnehmerInnen lernen 
insbesondere Bauchmuskeln, Beckenbodenmuskulatur sowie 
die Stützmuskeln rund um die Wirbelsäule zu dehnen und zu 
kräftigen.
Leitung: Astrid Forster
Beginn: Montag, 20. April 2015, 20:00 - 21:30 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, Mehrzweckraum
Gebühr: 21 Euro, 4 Termine, 8 Ustd.
Arbeitsmaterial: Bequeme Sportbekleidung, 
dicke Socken, Gymnastikmatte, Handtuch
Kursnummer: b-2015-1-38

Gewürze und Heilkräuter  
im eigenen Garten

Wir würzen meist nach Geschmack ohne daran zu denken, dass 
Gewürze auch Heilkraft haben und Heilkräuter auch Gewürze 
sein können. Der Vortrag informiert über verschiedene Kräuter 
und zeigt, wie Sie würzen und heilen verbinden können.

Weiterhin erfahren Sie, wie Sie eine Kräuterspirale anlegen und 
in Ihren Garten integrieren können.
Leitung: Christa Fraatz, Apothekerin
Beginn: Donnerstag, 16. April 2015, 18:30 - 20:45 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, Filmsaal
Gebühr: 8 Euro, 1 Termin, 3 Ustd., Vortrag
Kursnummer: b-2015-1-27

Grüne Smoothies
Grüne Smoothies sind Mixgetränke, die aus Obst, grünem 
Gemüse oder Kräutern und Wasser zubereitet werden. Durch 
die Kombination von Obst und Gemüse entstehen cremige und 
wohlschmeckende Drinks, die sehr vitalstoffreich sind. Der Vor-
trag informiert über die gesundheitlichen Vorteile und gibt Tipps 
zur bekömmlichen Zubereitung. Im praktischen Teil lernen die 
Teilnehmer mehrere Rezepte zur Zubereitung von süßen und 
pikanten Smoothies kennen.
Leitung: Sybille Traber
Beginn: Mittwoch, 22. April 2015 18:30 - 21:30 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, Schulküche
Gebühr: 10 Euro zzgl. ca. 6-8 Euro Lebensmittelkosten,
1 Termin, 4 Ustd.
Arbeitsmaterialien: 1 scharfes Messer, Geschirrhandtuch, 
1 großes Brett
Kursnummer: b-2015-1-28

Natürliche Deos  
selbst herstellen

Allergien oder Hautreizungen sind in unserer heutigen Zeit weit 
verbreitet. Daher möchten viele Menschen genau wissen, wel-
che Inhaltsstoffe in ihrem Deodorant vorhanden sind. In dem 
Kurs lernen die Teilnehmer ihr eigenes Deo mit Pflanzenauszü-
gen, ätherischen Ölen und weiteren natürlichen Produkten selbst 
zusammenzustellen.
Im Kurs werden ein Deo-Roller, eine Deo Creme und ein Deo 
zum Sprühen hergestellt. Alle Teilnehmer nehmen eine Sprüh-
flasche und jeweils eine Probe von Creme und Roller mit nach 
Hause und können zwei davon auch zu Hause jederzeit leicht 
nachmachen.
Leitung: Karin Hübner
Beginn: Donnerstag, 23. April 2015, 19:00 - 21:15 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, Schulküche
Gebühr: 10 Euro zzgl. 7 Euro Materialkosten, 1 Termin, 3 Ustd.
Arbeitsmaterialien: 1 Schürze, 1 digitale Briefwaage 
(falls vorhanden)
Kursnummer: b-2015-1-32
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Neueröffnung: Massagestudio in Bellheim
Vor Kurzem hat in der Hauptstraße 87 in Bellheim das Massagestudio 
„Green Lemon“ eröffnet. Die Inhaber, Familie Nikolaus bieten neben 
traditionellen Thaimassagen auch Ganzkörpermassage, Rücken- und 
Nackenmassage, Kräuterstempelmassage und verschiedene Ölmas-
sagen an. Im Programm sind auch Fußmassagen und Thai-Fußreflex-
zonen-Massagen.

Bürgermeister Dieter Adam und 1. Beigeordnete Gertrud Trapp gra-
tulierten Familie Nikolaus im Namen der Verbandsgemeinde und der 
Gemeinde Bellheim. Sie wünschten alles Gute und viel Erfolg.

Schäden, Mängel, Verunreinigungen?
Regelmäßige Sprechstunde im Rathaus!

Alexandra Worst ist in der Gemeinde zuständig für Beschädigungen, 
Verunreinigungen und sonstige Mängel in Grünanlagen, auf öffentli-
chen Plätzen, Straßen, Fuß- und Radwegen.
Frau Worst bietet eine wöchentliche Sprechstunde an. Diese findet 
jeweils mittwochs von 15:00 Uhr bis 16:00 Uhr im Kellergeschoss des 
Rathauses, Zimmer 1, statt. Wenn Sie irgendwelche Beanstandungen 
festgestellt haben, wäre es sehr freundlich, wenn Sie diese Frau Worst 
mitteilen würden. Sie ist während der Sprechstunde auch telefonisch 
unter 07272/7008-101 zu erreichen. Ebenso können Sie Ihr Anliegen 
an sie gerne per E-Mail mitteilen (Mail-Adresse: a.worst@vg-bellheim.
de) sowie unter der Handy-Nummer 0152 /34 50 66 08.

Sauna Bellheim
Die Sauna in der Dr.-Friedrich-Schneider-Halle ist zu folgenden Zeiten 
geöffnet:
Damen:  Montag, 13.30 - 18.30 Uhr
Herren:  Dienstag, 13.30 - 18.30 Uhr
Gönnen Sie sich etwas Entspannung, tun Sie etwas für Ihre Gesund-
heit. Besuchen Sie unsere Sauna! (Tel.: 7008-614)

Versammlung der  
Jagdgenossenschaft Bellheim

Alle Eigentümer von jagdbaren Grundflächen innerhalb des gemein-
schaftlichen Jagdbezirkes Bellheim, die gem. § 9 Abs. 1 des Bun-
desjagdgesetzes in Verbindung mit § 11 des Landesgesetzes zur 
Ausführung des Bundesjagdgesetzes eine Jagdgenossenschaft bil-
den, werden hiermit zu einer am Mittwoch, den 25. März 2015, um 
20.00 Uhr im Gasthaus „Zum Bären“, Hintere Straße 21 in Bellheim 
stattfindenden Versammlung eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Neuverpachtung der Bellheimer Jagd zum 01.04.2015
3. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Erläuterungen zur Tagesordnung:
Allgemeines:
Die Jagdgenossenschaftsversammlung ist nichtöffentlich. Der 
Jagdgenossenschaft gehören alle Grundeigentümer des gemein-
schaftlichen Jagdbezirks Bellheim nach Maßgabe des Grundflächen-
verzeichnisses an. Eigentümer von Grundstücken, auf denen die Jagd 
ruht, sind insoweit nicht Mitglieder der Jagdgenossenschaft.
Beschlüsse der Jagdgenossenschaft bedürfen sowohl der Mehrheit 
der anwesenden und vertretenen Jagdgenossen, als auch der Mehr-
heit der bei der Beschlussfassung vertretenen Grundfläche.
Jedes Mitglied kann sich durch die Ehegattin oder den Ehegatten oder 
die Lebenspartnerin oder den Lebenspartner, durch eine Verwandte 
oder einen Verwandten gerader Linie, durch eine ständig von dem Mit-
glied beschäftigte Person, durch ein derselben Jagdgenossenschaft 
angehöriges volljähriges Mitglied oder durch eine die Grundfläche 

land-, forst- oder fischereiwirtschaftlich bewirtschaftende Person auf-
grund schriftlicher Vollmacht vertreten lassen; mehr als drei Vollmach-
ten darf keine Person in sich vereinigen.
Zu 2:
Die bisherigen Pächter haben einen Antrag auf Pachtverlängerung 
des gemeinschaftlichen Jagdbezirkes Bellheim gestellt. Es besteht 
eine Vereinbarung über die Übertragung der Rechte und Pflichten der 
Jagdgenossenschaft an die Ortsgemeinde Bellheim; somit ist bei die-
sem Tagesordnungspunkt keine Beschlussfassung der Jagdgenos-
senschaft erforderlich.
Näheres in der Sitzung.

Aus der Jugendarbeit

Osterbastelaktion im Juze H99
Für alle Kids ab 9 Jahren!

Jugendpflege Bellheim
März 2015 im Jugendzentrum Bellheim
Mittwoch, 11. März: 17.00 - 19.00 Uhr
Was: witziges Osternest
bitte eine leere Eierschachtel mitbringen (6-er oder 12-er)
Kosten: 1,50 € pro Kind
Donnerstag, 19. März: 17.00 - 19.00 Uhr
Was: Hasenmama
Kosten: 1,50 € pro Kind
Dienstag, 24. März: 17.00 - 19.00 Uhr
Was: Dekorative Holzerei
Kosten: pro Holz-Ei 1,00 €

Anmeldung unter:
info@juze-h99.de bitte Name, Alter, Telefonnummer und die Bastelak-
tion angeben! Das Geld bitte passend mitbringen!
Oder die Anmeldung bei uns in den Briefkasten werfen!
Jugendzentrum Bellheim, Hauptstraße 99, Bellheim, 
Tel.: 07272-91115.
Jeweilige Bastelaktion bitte ankreuzen! Das Geld bitte mitbringen!

Anmeldung
Mittwoch, 11. März: 17.00 - 19.00 Uhr
O Was: witziges Osternest
bitte eine leere Eierschachtel mitbringen (6-er oder 12-er)
Kosten: 1,50 € pro Kind
Donnerstag, 19. März: 17.00 - 19.00 Uhr
O Was: Hasenmama
Kosten: 1,50 € pro Kind
Dienstag, 24. März: 17.00 - 19.00 Uhr
O Was: Dekorative Holzerei
Kosten: pro Holz- Ei 1,00 €

.........................................................................................................
Name / Vorname des Kindes

Alter: ................................................................................................

.........................................................................................................
Telefonnummer/ E-Mail

.........................................................................................................
Datum/Unterschrift der Erziehungsberechtigten

"

"

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde  
St. Nikolaus Bellheim

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen 
siehe unter Verbandsgemeindenachrichten

St. Nikolaus Bellheim
Fahrdienst in Bellheim (zur 11.00 Uhr Messe!)
Sonntag, 22.03. Manfred Gehrlein, Tel. 96759
Sonntag, 29.03. Heinrich Weid, Tel. 76692
Rosenkranzgebet Haus Edelberg
Jeden Mittwoch um 16.15 Uhr.
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Kerzenverkauf
Nach allen Gottesdiensten am 5. und 6. Fastensonntag sowie an Kar-
freitag werden in der kath. Kirche St. Nikolaus Bellheim sehr schöne, 
von Hand verzierte Osterkerzen, auch als Tisch- oder Geschenkker-
zen zum Verkauf angeboten.
Der Erlös ist für die Kirchenrenovierung.

Palmsträuße
An Palmsonntag werden im Gottesdienst wieder Palmsträuße ange-
boten. Der Erlös ist für die Kirchturmsanierung und für die Missions-
station in Ghana bestimmt. Die restlichen Palmsträuße können ab 
Montag bei Irmgard Schlindwein, Hintere Straße 26, abgeholt werden.

Einladung zum Kommunionjubiläum in Bellheim
Die Personen, die im Jahr 1990, 1965, 1955, 1950, 1940, 1935, und 
früher zur Erstkommunion gegangen sind, haben in diesem Jahr ihr 
Kommunionjubiläum. Dieses wird am Sonntag, 19. April 2015, um 11 
Uhr in der St. Nikolaus-Kirche mit einem Festgottesdienst und ab 15 
Uhr mit einem gemütlichen Beisammensein bei Kaffee und Kuchen im 
Pfarr- und Jugendheim St. Michael in Bellheim gefeiert.
Auf diesem Wege ergeht ganz herzliche Einladung an alle, die in 
diesem Jahr ihr Kommunionjubiläum feiern wollen. Da es uns nicht 
möglich ist, alle Jubilare persönlich zu erreichen, bitten wir die Bellhei-
mer, ihre auswärtigen Klassenkameraden über das Jubiläum zu infor-
mieren und die Einladung zur Mitfeier auszusprechen. Zur besseren 
Vorbereitung und Planung bitten wir um Anmeldung bis Freitag, 10. 
April, im Pfarrbüro Bellheim, Hintere Straße 1, oder unter der Tel. Nr. 
07272/973050, per Fax 07272/973519 oder per Mail: pfarramt.bell-
heim@bistum-speyer.de
Bitte geben Sie bei der Anmeldung an, welches Jubiläum Sie feiern, 
ob Sie auch am gemütlichen Beisammensein teilnehmen und wie viele 
Angehörige Sie dazu begleiten werden.

Monsignore Felix Hirsch, Pfarrer i.R.,  
feiert 50-jähriges Priesterjubiläum

Am Samstag, 28. März, feiert Monsignore Felix Hirsch, Pfarrer i.R., 
sein 50-jähriges Priesterjubiläum. Aus diesem Anlass wird an seinem 
Jubiläumstag um 10 Uhr in der Bellheimer Pfarrkirche St. Nikolaus ein 
Dankamt gefeiert, das vom Kath. Kirchenchor gesanglich mitgestaltet 
wird. Im Anschluss daran lädt die Kath. Kirchengemeinde die Bevöl-
kerung zu einem Empfang ins Pfarr- und Jugendheim St. Michael ein.

Pfarrer Hirsch mit seinen Mitbrüdern beim Gottesdienst anlässlich sei-
nes 75. Geburtstages

Der am 19. Juli 1939 in Limbach bei Homburg/Saar geborene Jubilar 
wurde nach seinem Theologiestudium in Mainz und München sowie 
am Priesterseminar in Speyer, vor 50 Jahren am 28. März 1965 im 
Speyerer Dom, vom damaligen Bischof Dr. Isidor Markus Emmanuel, 
zum Priester geweiht. Nach seiner Kaplanstätigkeit in Rheinzabern 
und Lingenfeld, war er von 1969 bis 1979 im Bischöflichen Konvikt in 
Speyer zunächst als Präfekt und ab 1972 als Direktor tätig. Ab 1979 
übernahm er für 32 Jahre die Pfarrei St. Nikolaus Bellheim, hinzu 
kamen ab 1992 die Kirchengemeinden Knittelsheim und Ottersheim. 
Bis zu seiner Versetzung in den Ruhestand am 1. September 2011, 
war Pfarrer Hirsch für die vorgenannten drei Pfarrgemeinden zustän-
dig. Darüber hinaus leitete er von 1979 bis Anfang der 90er Jahre die 
Pfarrei St. „Bartholomäus“ Zeiskam. Im Jahre 1986 wurde er zum 
Dekan des Dekanates Germersheim ernannt. Dieses Amt hatte er bis 
zu seiner Pensionierung inne. Pfarrer Hirsch leitete in seiner Amtszeit 
auch über 25 Jahre den Pfarrverband Rülzheim.
Im Februar 2002 überreichte ihm Bischof Dr. Anton Schlembach die 
ihm von Papst Johannes Paul II in Anerkennung seines besonderen 
Engagements und seines unermüdlichen Einsatzes in der Glaubens-
verkündung verliehene Ernennungsurkunde zum „Monsignore“. Der 
Bischof hob dabei hervor, dass Pfarrer Hirsch in seiner ganzen Exis-
tenz spirituell und pastoral motiviert sei und die eucharistische und 
marianische Frömmigkeit pflege und vermittle.

In seiner aktiven Zeit hat der allseits geschätzte Geistliche in seinen 
ihm anvertrauten Pfarreien unzählige Initiativen ergriffen und in die Tat 
umgesetzt. Viele bauliche Maßnahmen fielen in die Amtszeit von Pfar-
rer Hirsch, der darüber hinaus stets bemüht war, das Geheimnis der 
Eucharistie und den vertiefenden Glauben seinen damaligen „Schäf-
chen“ näher zu bringen. Sein Anliegen war es von Anfang an, wie er 
selbst einmal sagte, Menschen auf dem Weg zu Gott zu begleiten und 
sie für den Glauben zu begeistern. Auch den Kranken, die regelmä-
ßig besucht und die Krankenkommunion gereicht wurde, galt seine 
besondere Fürsorge. Sein segenreiches Wirken in den Pfarreien wurde 
zuletzt bei seiner Verabschiedung gewürdigt.
Pfarrer Felix Hirsch wohnt heute in Bellheim und hilft seit seiner Pen-
sionierung, soweit es seine Gesundheit zulässt, nach wie vor in der 
Pfarreiengemeinschaft Bellheim mit, wann immer er gebraucht wird.
Der Jubilar hat den ausdrücklichen Wunsch geäußert, dass er zu 
seinem Goldenen Priesterjubiläum keine persönlichen Geschenke 
möchte. Vielmehr bittet er darum, die ihm zugedachten Aufmerksam-
keiten für die Renovierung und Sanierung der Pfarrkirche St. Nikolaus 
zu spenden.
Hinweis:
Samstag, 28. März 2015, 10 Uhr, Dankamt in Pfarrkirche St. Nikolaus
Anschließend Empfang für die gesamte Bevölkerung im Pfarr- und 
Jugendheim St. Michael
Spendenkonten:
Kath. Kirchenstiftung St. Nikolaus Bellheim
Kennwort: „Kirchenrenovierung“
IBAN: DE48548514401000195071, BIC: MALADE51KAD, 
Sparkasse Germersheim - Kandel oder
IBAN: DE46548625000000555592, BIC: GENODE61SUW, 
VR-Bank Südpfalz

Kerzenverkauf zu Gunsten der Pfarrkirche
Am kommenden Sonntag, 21. März, werden nach allen Gottesdiens-
ten in der Kath. Pfarrkirche St. Nikolaus von Hand verzierte Oster-
kerzen, die auch als Tisch- oder Geschenkkerzen geeignet sind, zum 
Kauf angeboten. Diese Verkaufsaktion wird am Sonntag, 28. März 
sowie am Karfreitag, ebenfalls im Anschluss an die Gottesdienste, 
wiederholt werden.
Der Erlös ist für die Renovierung der Pfarrkirche bestimmt.

Prot. Kirchengemeinde  
Bellheim-Knittelsheim

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten
Sonntag, 22. März in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Freitag, 27. März in Bellheim
16.30 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz
Sonntag, 29. März in Bellheim
10.00 Uhr Jubiläumsgottesdienst von der Kindertagesstätte
Karfreitag, 3. April in Knittelsheim
09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Karfreitag, 3. April in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Ostersonntag, 5. April in Knittelsheim
06.00 Uhr Feier der Osternacht
Ostersonntag, 5. April in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Ostermontag, 6. April in Knittelsheim
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 10. April in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Konfirmandengruppe
Samstag, 21. März bis Sonntag, 22. März 2015 Konfirmandenfreizeit
Donnerstag, 23. April 19.30 Uhr Elternabend (Besprechung Konfirmation)
Freitag, 24. April von 15.00 bis 18.00 Uhr 
(Vorbereitung Abschlussgottesdienst)
Präparandengruppe
Freitag, 17. April von 15.00 bis 18.00 Uhr

Terminkalender
Freitag, 20. März
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
Montag, 23. März
20.00 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 24. März
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 Uhr Frauenbund
Mittwoch, 25. März
20.00 Uhr Presbytersitzung
Freitag, 27. März
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
16.30 bis 17.30 Uhr Kindergottesdienst mit Anna Hubig
Montag, 30. März
20.00 Uhr Kirchenchor
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Dienstag, 31. März
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 Uhr Frauenbund
Mittwoch, 1. April
14.00 Uhr Kirchencafé
Dienstag, 7. April
15.00 Uhr Frauenbund
19.30 Uhr Frauengruppe

Aktuelles
Öffnungszeiten des Pfarrbüros siehe Terminkalender
Termine auch außerhalb der Bürozeiten nach Vereinbarung möglich!! 
Tel: 07272 / 21 10, Email: pfarramt.bellheim@evkirchepfalz.de
Pfarrbüro
Ab Dienstag, den 7. April 2015 bis Montag, den 13. April 2015 ist das 
Pfarrbüro wegen Urlaubs geschlossen.
Pfarramt
Frau Pfarrerin Heike Neu können Sie unter folgender Telefonnummer 
erreichen: 07272-7000198. Für das Ausläuten wenden Sie sich bitte 
an Frau Maria Gabe,l Tel.: 07272- 7 64 55.
Urlaub von Frau Pfrin. Heike Neu
Frau Pfarrerin Heike Neu hat von 7. April 2015 bis 12. April 2015 
Urlaub. Die Vertretung in dieser Zeit für Beerdigungen übernimmt das 
Pfarrerehepaar Meyer aus Sonderheim, erreichbar unter der Telefon-
nummer 072 74- 5 00 48 68. Wenn Sie unsere Arbeit in der Kirchenge-
meinde unterstützen möchten, freuen wir uns. Gerne stellt Ihnen das 
Pfarramt eine Spendenquittung aus:
Bankverbindung der Prot. Kirchengemeinde Bellheim-Knittelsheim:
Prot. Verwaltungszweckverband Speyer-Germersheim
Verwendungszweck: Bellheim Kirchengemeinde
VR Bank Südpfalz 
IBAN: DE02 5486 2500 0001 0237 30 
BIC: GENODE61SUW
Sparkasse Ger-Kandel 
IBAN: DE28 5485 1440 0020 0111 10 
BIC: MALADE51KAD

Ankündigung Presbyteriumssitzung
23. März 2015, Beginn 20.00 Uhr, Prot. Gemeindehaus, Bellheim
Bei Redaktionsschluss lag die Tagesordnung noch nicht vor.

Ev. Stadtmission
Montag, 23.03.15
18.15 Uhr: Herzliche Einladung zum Bibelgesprächskreis 
im Prot. Gemeindehaus Bellheim.

Kindergärten

Kath. Kita St. Joseph, Bellheim
Religions- AG

Da wir eine katholische Kita sind, hat die religiöse Erziehung in unserer 
pädagogischen Arbeit einen besonders hohen Stellenwert. Bei zahl-
reichen gruppeninternen Aktivitäten, wie beispielsweise dem Feiern 
von Festen im Kirchenjahr, dem Näherbringen von Bibelgeschichten, 
dem Singen von Kirchenliedern etc., können sich die Kinder donners-
tags der Religions- AG anschließen. In der Religions- AG wird ein Jah-
resthema bearbeitet, in diesem Kindergartenjahr ist dies „Wir beten 
gemeinsam“. In der hauseigenen Kapelle treffen sich, auf freiwilliger 
Basis, die Kinder aller Kita- Gruppen, im Alter von 1,5 bis 6 Jahren.

Der Schwerpunkt des Jahresthemas 
„Wir beten gemeinsam“ liegt auf…
… dem Erlernen einer Gebetskultur, 
z.B das Hände falten, das Kreuzzei-
chen machen etc.
… dem Vermitteln von kleinen Kin-
dergebeten, die zu unterschied-
lichen Anlässen gebetet werden 
können. Z.B. Tischgebet, Dankge-
bet usw.
… dem Erfahrbarmachen von christ-
lichen Grundgebeten. Z.B. dem 
Vater Unser oder dem Gegrüßet 
seist du Maria.
Obwohl das Jahresthema festge-
legt ist, fließen die Vorschläge der 
Kinder selbstverständlich in die 
pädagogische Arbeit mit ein. Z.B. 
war es einem Kind ein Anliegen, 
das Gute- Nacht- Gebet, das es 
Zuhause vor dem Schlafengehen 
betet, den anderen Kindern der Reli-
gions-AG beizubringen. Ein anderes 
Kind äußerte den Wunsch, das Vater 

Unser singen zu lernen. Zunächst übten die Kinder den Gebetstext 
mit Gesten ein, als sie textsicher waren, lernten sie die Melodie dazu.

Alle Gebete, die die Kinder lernen, werden in einem kleinen Gebet-
buch zusammengetragen, das am Ende des Kindergartenjahres mit 
nach Hause genommen werden darf.

Prot. Kindertagesstätte  
„Villa Kunterbunt“

Die Villa Kunterbunt feiert am 28.  
und 29. März 2015 ihren 20. Geburtstag

Die Entscheidung für eine ökologische Bauweise 
war ein Meilenstein in der Zukunfts-Entwicklung 

der protestantischen Kindertagesstätte, Bellheim
Der Einzug in die neu erbaute Villa Kunterbunt vor 20 Jahren war ein 
wichtiger Meilenstein für die zukünftige Entwicklung der protestanti-
schen Kindertagesstätte in Bellheim, die unter der Trägerschaft der 
Prot. Kirchengemeinde Bellheim-Knittelsheim steht.

Die Villa Kunterbunt wurde 1995 in ökologischer Bauweise erstellt. 
Hier fühlen sich 47 Kinder in Prot. Kindertagesstätte Bellheim richtig 
wohl.

Nachdem es in den alten Räumen im ehemaligen Schulhaus zu eng 
geworden war, war die Entscheidung gefallen eine neue Kindertages-
stätte unter zukunftsorientierten ökologischen Gesichtspunkten zu 
bauen, einzurichten und zu betreiben.
Das Bauprojekt wurde in Zusammenarbeit mit dem Landauer Archi-
tekten Rainer Held realisiert. Damit waren die Voraussetzungen 
geschaffen, den Gedanken der Verantwortung für Natur, Umwelt und 
Nachhaltigkeit in das zukünftige pädagogische Konzept der Kinderta-
gesstätte zu integrieren.
Die Veränderungen, die 1995 mit der Eröffnung der neuen „Villa Kun-
terbunt“ begonnen haben, setzen sich bis in die Gegenwart fort.
Aus dem protestantischen Kindergarten, der schon 1855 als eine Kin-
derschule zur »Pflege und Bewahrung« von Kindern im Alter von 2 bis 
6 Jahren gegründet wurde, hat sich eine moderne Kindertagesstätte 
mit Ganztags-Betreuungsangebot mit zwei geöffneten Gruppen für je 
4 Kinder ab dem 2. Lebensjahr entwickelt.
Unter der Leitung von Ute Hill, BNE Fachkraft (Fachkraft für Bildung 
Nachhaltige Entwicklung), werden zur Zeit 47 Kinder im Alter von 2 
bis 6 Jahren von sieben pädagogischen Fachkräften mit unterschied-
licher Qualifikation betreut. Hierzu gehören Sprachförderkräfte, religi-
onspädagogische Fachkräfte, Fachkräfte, die speziell für den Umgang 
mit Kindern unter 2 Jahren ausgebildet sind und Fachkräfte für Prak-
tikantenanleitung.

und wer besonders gut mitge-
macht hat, darf am Ende der 
Religions-AG die Jesuskerze 
auspusten.
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Die Kita Villa Kunterbunt beteiligt sich an der Qualitätsoffensive der Ev. 
Kirche der Pfalz - „Kita plus QM“. Der Arbeitskreis Qualitätsmanage-
ment erarbeitet die Grundlagen für die Zertifizierung.

Das pädagogische Konzept der Kita Villa Kunterbunt ist auf die Par-
tizipation (Teilhabe) der Kinder ausgerichtet. Sie können ihre eigenen 
Themen und Wünsche einbringen und mitbestimmen. Ein wichtiges 
Ziel der Kita ist es, eine Lernumgebung zu schaffen, in der die Kin-
der eigene Erfahrungen sammeln können und ihre Kompetenzen 
entwickeln.

Beim Feld-, Wald- und Wiesentag entwickeln die Kinder spielerisch 
ihre Wertschätzung für Natur und Umwelt.

In der Villa Kunterbunt werden vielfältige Aktivitäten angeboten. So 
ist beispielsweise jeden Freitag Feld-, Wald- und Wiesentag. Es geht 
gemeinsam hinaus in die Natur. Im Sommer gibt es dann Picknick, im 
Winter wird anschließend in der Kita-Küche gemeinsam eine Suppe 
gekocht. Besonders beliebte Aktivitäten für die Großen (Schulabgän-
ger) sind die Waldprojekte, die 3-mal im Jahr in Zusammenarbeit mit 
Forstamt und Revierpächtern stattfinden oder der gemeinsame Ein-
kauf von Zutaten auf dem Bauernhof für die Zubereitung des gesun-
den Frühstücks.

Kartoffeln selber anbauen, ernten, gemeinsam kochen und essen. So 
werden Kinder zu Akteuren ihrer eigenen Umwelt, sammeln Erfahrung 
und entwickeln ihre Kompetenzen.

Im Außenbereich der KiTa haben die Kinder in Zusammenarbeit mit 
dem Nabu ein Hochbeet angelegt. Die Kinder bauen in ihrem Garten 
beispielsweise Kartoffeln selbst an, die dann natürlich auch gemein-
sam gekocht und gegessen werden.
In einem Freigehege werden Hasen liebevoll betreut, Bartagamen und 
Geckos werden in ihren Terrarien umsorgt und natürlich gibt’s auch 
Fische in einem Aquarium, die sich über Futter freuen. So überneh-
men die Kinder Verantwortung und eignen sich die Wertschätzung für 
Natur und Umwelt spielerisch aktiv an.

Einkaufen auf dem Bauernhof. Ein guter Weg zum gesunden Frühstück 
und einem verantwortungsbewussten Umgang mit Lebensmitteln.

Auch die Angebote im Innenbereich des Kindergartens wurden über 
die Jahre so weiterentwickelt, dass Kinder zu Akteuren ihrer eigenen 
Bildung werden können. Aktuell wurden eine Lernwerkstatt, ein Expe-
rimentierbereich und eine Klecksel-Werkstatt eingerichtet, in der die 
Kinder beim Malen großflächiger Wandbilder ihrer Kreativität freien 
Lauf lassen können.
Innerhalb des pädagogischen Konzeptes spielt auch die Einbezie-
hung der Eltern, im Sinne einer Erziehungspartnerschaft, eine wichtige 
Rolle. Um zu zeigen, welche Fortschritte die Kinder machen, wird ihre 
Entwicklung über Fotos, Videos und Lerngeschichten dokumentiert.
Auch für die Förderung des Fachkräftenachwuchses setzt sich die 
Kita Villa Kunterbunt ein. Sie kooperiert dabei mit den Fachschulen für 
Sozialwesen in Karlsruhe und in Speyer und bietet Praktikantenplätze 
an. Als Verantwortliche des Kita-Trägers pflegt Pfarrerin Heike Neu 
einen regelmäßigen engen Austausch mit der Kita-Leitung und dem 
Team. Sie hält Gottesdienste im Rahmen von Projekten in der Kita und 
feiert zusammen mit den Kindern und Erzieherinnen Gottesdienste in 
der Prot. Kirche. Diese Gottesdienste werden gemeinsam vom Kita- 
Team und der Pfarrerin vorbereitet und gestaltet.
Eine große Herausforderung für das Kita-Team und Pfarrerin Heike 
Neu ist die Beteiligung an der Qualitätsoffensive der Evangelischen 
Kirche der Pfalz - „Kita plus QM“.
Bei diesem Projekt geht es darum, die Qualität der Kita, insbesondere 
der religionspädagogischen Arbeit der Fachkräfte, sicherzustellen und 
weiterzuentwickeln.
Systematisch werden nach Vorgaben des Qualitätsmanagements alle 
Arbeitsabläufe, Führungs-, Kern- und Hilfsprozesse erfasst, auf ihre 
Notwendigkeit und Zielführung hin überprüft, den Anforderungen ent-
sprechend entwickelt und verbindlich festgeschrieben.
Hierbei kommt der konstruktiven Zusammenarbeit zwischen dem 
Kita-Team und dem Kita-Träger, vertreten durch Pfarrerin Heike Neu 
und Mitgliedern des Presbyteriums besondere Bedeutung zu.
Am Ende dieses Qualitäts-Management-Prozesses steht die Aus-
zeichnung der Kita mit dem Gütesiegel BETA des diakonischen Wer-
kes. Bei so viel Engagement für die Arbeit mit den Kindern verwundert 
es nicht, dass es Wartelisten für einen Platz in der Kindertagesstätte 
Villa Kunterbunt gibt. Dies ist nicht zuletzt auch auf die positive Ent-
wicklung des Standortes Bellheim zurückzuführen, der mit seinen 
Neubaugebieten für junge Familien attraktiv ist.
Das Team der Villa Kunterbunt lädt zur Geburtstagsfeier am 28. 
und 29. März 2015 ein. Es beginnt am Samstag, dem 28.03. um 14 
Uhr mit einer Theateraufführung und einem Tag der offenen Tür mit 
Kaffee und Kuchen und Spielen für Groß und Klein und endet am 
Sonntag, dem 29.03. mit einem Festgottesdienst in der prot. Kirche 
Bellheim, der um 10.00 Uhr beginnt.

Vereine und Gruppen

Schuljahrgang 1934/35
Unser erstes Treffen in diesem Jahr findet am Freitag, dem 20.03.2015 
um 18.00 Uhr im Restaurant „Ischia“, Zeiskamer Straße, statt. Herzlich 
eingeladen sind alle Schülerinnen und Schüler des Schuljahrgangs.
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Kath. Deutscher Frauenbund ZV Bellheim 
- Wir werden 100 - Feiern Sie mit!

www.frauenbund-speyer.de/bellheim/

Einladung zum Anbandeln
„Mit Schwung in die Zukunft“ - bewusst haben wir uns für dieses 
Motto zu unserem 100-jährigen Jubiläum entschieden! Wir wollen der 
Zukunft des Kath. Frauenbundes in Bellheim ein Gesicht zu geben. 
Wie soll die Zukunft im Frauenbund aussehen? Wer wird sie mitge-
stalten?
Jede Einzelne der 180 000 Frauen in Bayern und der Pfalz hat ihren 
eigenen Grund, weshalb sie Mitglied im Frauenbund ist. Hier ein paar 
Kostproben:
•	Wir	teilen	Interessen	und	werkeln	Hand	in	Hand
•	Bei	uns	klappt	das	Miteinander	der	Generationen
•	Bildung	ist	für	uns	der	Schlüssel	zur	Welt
•	Wir	gestalten	frauengerechte	Liturgien
•	Wir	finden	immer	einen	Grund	zum	Feiern
•	Wir	sorgen	für	Wärme	in	der	Gemeinde
•	Bei	uns	Frauen	ist	Bewegung	Trumpf
•	Der	Frauenbund	gibt	mir	ein	Gefühl	von	Heimat
Im	 Jubiläumsjahr	 wollen	 wir	 Sie	 kennen	 lernen	 und	 Ihr	 Interesse	
wecken.	Lassen	Sie	sich	einladen	mit	uns	anzubandeln.	Geben	Sie	
sich einen Ruck und schnuppern Sie einfach einmal bei einer unserer 
vielfältigen	Aktivitäten	herein.	Sicherlich	ist	auch	ein	Angebot	für	Sie	
dabei.
Unter	allen	Neumitgliedern	des	Jahres	2015	verlosen	wir	bei	unserer	
Jubiläumsfeier	 im	Dezember	einen	Essensgutschein	für	2	Personen.	
Wir freuen uns auf Sie!
Kontakt:	Kappesser	Klara,	Tel.	1339;	Kern	Maria,	Tel.	4798;	
Skiendziel-Heid	Judith,	Tel.	74504

Walking-Treff
Jeden Montag laden wir alle Frauen, die Sport und Geselligkeit lieben, 
zum	Walking	 Treff	 herzlich	 ein.	 Treffpunkt	 ist	 am	Schützenhaus	 um	
15.00 Uhr.

Nachmittag für Seniorinnen und Senioren
Einmal im Monat laden wir alle interessierten Seniorinnen und Seni-
oren herzlich ein zu einem kurzweiligen Nachmittag bei Kaffee und 
Kuchen,	Geschichten,	Liedern	und	Gesprächen.
Nächster	Termin	ist	Do., 19. März, 14.00	Uhr	im	Kath.	Pfarrheim
Wer abgeholt werden möchte, kann sich gerne bei Regina Mendel 
melden.	Tel.	07272/	6791
Wir	freuen	uns	auf	Ihr	Kommen.

„Wo der Glaube ist, da ist auch Lachen“
Wer gerne lacht, kam beim Frauenfrühstück - dem 1. Highlight zum 
100-jährigen	 Jubiläum	 des	 Katholischen	 Frauenbundes	 -	 voll	 auf	
seine	Kosten.	Kein	Wunder,	war	doch	als	Referentin	die	evangelische	
Pfarrerin	und	Clownin	Dr.	Gisela	Matthiae	eingeladen,	die	auf	herzer-
frischende Weise den Zusammenhang zwischen Glaube und Humor 
erleben ließ.
„Für Glaube und Humor gilt: Sie sind in schwierigen Situationen eine 
Kraft, mit der wir Hoffnung bewahren und mit dem Unmöglichen rech-
nen,“ so die Referentin.
Während	 Schadenfreude	 oder	 Spott	 sich	 auf	 Kosten	 von	 anderen	
lustig machen, bedeutet Humor, dass der Mensch seinen eigenen 
Schwächen	mit	einem	Schalk	begegnet.	Humor	verhilft	zu	einer	neuen	
Perspektive,	trotz	dem	Starren	und	hat	etwas	Befreiendes.
Humor	kann	ein	Korrektiv	ein,	das	zum	Nachdenken	bringt.	So	gab	
es in einem totalitären Regime die Frage: „Was ist der Unterschied 
zwischen Gott und dem Präsidenten?
Antwort:	„Gott	glaubt	nicht,	dass	er	der	Präsident	sei.“
Am	Beispiel	einer	Szene	aus	einem	Krankenhaus	wurde	deutlich,	dass	
Humor sogar Veränderungen möglich macht. Ein Chefarzt war wegen 
seiner	großen	Strenge	und	seines	übertriebenen	Dünkels	als	Chef	bei	
seinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern nicht gerade beliebt. Um 
ihrem	Ärger	Luft	zu	machen,	entwarfen	sie	einen	Cartoon,	auf	dem	der	
Chefarzt auf einer Sänfte durch die Flure des Krankenhauses getra-
gen	wurde.	Diesen	hängten	sie	vor	der	nächsten	Visite	in	den	Korridor	
der	Station.	Der	Chefarzt	kam,	gefolgt	von	der	Belegschaft,	den	Gang	
entlang,	entdeckte	den	Cartoon	und	blieb	schweigend	davor	stehen.
Die	 Mitarbeiter	 wurden	 schon	 nervös,	 welches	 Donnerwetter	 jetzt	
wohl kommen würde. Nach einiger Zeit drehte sich der Chefarzt zu 
ihnen	um	und	fragte:	„Ist	es	wirklich	so	schlimm?“

Der	Humor	des	Chefarztes	machte	danach	ein	Gespräch	möglich,	wie	
man künftig miteinander umgehen möchte.
„Humor	 ist	 nicht	 das	 Gegenteil	 von	 Ernsthaftigkeit.	 Humor	 nimmt	
Dinge	ernst,	aber	nicht	zu	ernst.	Das	gilt	auch	für	den	Glauben.	Wir	
sollen	 unser	 Leben	 ernst	 nehmen,	 aber	 nicht	 zu	 ernst,	 denn	 der	
Glaube gibt uns die Hoffnung auf Veränderung. Wir Christen nehmen 
auch	den	Tod	ernst,	aber	nicht	zu	ernst.	Wir	glauben	an	Veränderung	
über	den	Tod	hinaus“,	so	die	Referentin.	Für	Humor	und	für	den	Glau-
ben	braucht	man	Lust,	um	die	Ecke	zu	schauen	und	neue	Perspek-
tiven	einzunehmen.	Dann	entdeckt	man	immer	wieder	etwas	Neues.	
Der	Glaube	und	der	Humor	fordern	uns	heraus,	die	Fülle	des	Lebens	
zu leben.
Die	 moderne	 Gesellschaft	 fordert,	 dass	 wir	 fit,	 flexibel,	 fantastisch	
sind,	 immer	 eine	 gute	 Figur	 abgeben.	 Das	 ist	 unmenschlich	 und	
macht	 Angst	 vor	 dem	Scheitern.	 Der	Glaube	 dagegen	 gesteht	 uns	
Unvollkommenheit	zu	und	der	Humor	sagt,	Scheitern	ist	normal.
Humor und Glaube sind Wege in schwierigen Situationen. „Humor 
wächst	auf	dem	Mist,	der	mir	die	Luft	verpestet“,	so	ein	Zitat.
Wie	 viel	 Humor	 auch	 in	 der	 Bibel	 steckt,	 wurde	 deutlich	 als	 die	
Referentin in die clowneske Rolle der Frau Hager schlüpfte und die 
Erschaffung des Menschen, den widerständigen Propheten Jona oder 
das	Pfingstgeschehen	aus	humorvoller	Sicht	kommentierte.
In	überraschenden	Einsichten	zeigte	sie,	wie	man	sich	selbst	spiele-
risch	verwandeln	kann	und	das	Leben	und	den	Glauben	gleich	mit.	
Auch	ohne	Schminke	und	Kostüm.
„Ein rundum gelungener Vormittag, der schon die Vorfreude auf die 
nächsten	Jubiläumsveranstaltungen	 im	Frauenbund	weckt,“	so	eine	
Teilnehmerin.

Ein reichliches Frühstücksbuffet erwartete die Besucherinnen

 Dr. Gisela Matthiae als „Frau Hager“

Eine gelöste stimmung herrschte unter den ca 130 Teilnehmerinnen
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Solibrotaktion in der Fastenzeit - Machen Sie mit!
Gemeinsam mit den örtlichen Bäckereien Hoffelder, Kaiser und Schulz 
engagiert sich der Frauenbund in der Fastenzeit in der Solibrot-Aktion 
von Misereor.
Wie geht das? Solibrote erhalten Sie in der Fastenzeit in vielen Bäcke-
reien. Sie zahlen einen Spendenanteil zusätzlich zum Normalpreis. 
Dieser Erlös kommt Not leidenden Menschen in Afrika, Asien und 
Lateinamerika zugute. Der Katholische Frauenbund unterstützt im 
Jahr 2015 das Projekt -Armut bekämpfen, Menschenhandel stoppen! 
- auf den Philippinen - Die MISEREOR-Partner-Organisation PREDA 
befreit Kinder aus Zwangsprostitution und aus Gefängnissen und hilft 
ihnen zurück in ein menschenwürdiges Leben.
Dem Katholischen Frauenbund ist es ein Anliegen, Verantwortung für 
die Zukunft einer friedlichen, gerechten und für alle lebenswerten Welt 
zu übernehmen. Wir rufen alle Menschen auf, dieses wichtige Anlie-
gen durch den Kauf der Brote zu unterstützen.

Veranstaltungen des Diözesanverbandes
Erzählcafé „Unser täglich Brot - 
Vom Getreidekorn zum Butterbrot
Der Arbeitskreis Eine Weltim KDFB DV Speyer e.V.lädt ein am Don-
nerstag, 16. April 2015, 14.00 - 17.00 Uhr ins Herz-Jesu-Kloster, 
67434 Neustadt, Waldstraße 145
Mit dem Korn fing alles an. Seit der anfänglichen Kultivierung wild 
wachsender Getreidegräser, bis zu den vielen Brotsorten heutzu-
tage, entwickelte sich Brot zum wichtigsten Nahrungsmittel weltweit. 
Getreide und Brot haben das Leben der Menschen seitdem geprägt: 
ihre Arbeit, ihr Wohlbefinden, aber auch ihr Leid!
Davon können und wollen wir einander erzählen, von unseren Erfah-
rungen - früher und heute. Brot braucht Zeit! Auch und gerade in 
unserer schnelllebigen Zeit.
Was geht verloren? Und Brot verbindet uns mit der Erde, den arbeiten-
den Menschen, mit der ganzen Welt und nicht zuletzt auch mit Gott.
Referentin: Dr. Brunhilde Frickel-Faulstich, AK-Leiterin Eine Welt, 
Biologin

Moderatorin: Anna Maria Kohler-Ulrich, KDFB-Bildungsreferentin, 
Dipl. Pädagogin, Dipl. Gerontologin
Teilnehmerbeitrag 5,00 €
Anmeldung erbeten bis 07.04.2015
KDFB- Geschäftsstelle, Albrecht-Dürer-Str. 10, 76829 Landau, Tel.: 
06341 / 91 92 88; info@frauenbund-speyer.de Die Veranstaltung steht 
allen Interessierten offen.
Alle Veranstaltungen des Frauenbundes stehen grundsätzlich 
allen interessierten Frauen offen. Auch Nicht-Mitglieder sind 
herzlich willkommen!
Nähere Infos bei Maria Kern, Tel. 07272-4798.

Prot. Frauenbund Bellheim-Knittelsheim
„Kirchencafé

Zu unserem nächsten Kirchencafé laden wir herzlich ein.
Wir treffen uns am Mittwoch, den 1. April 2015, ab 14.00 Uhr im prot. 
Gemeindehaus Bellheim.
Gemeinsam wollen wir einen gemütlichen Nachmittag verbringen und 
uns auf Ostern einstimmen.
Wir freuen uns auf viele Gäste aus Bellheim und Knittelsheim.
Es grüßen die Frauen vom Kirchencafé!

Kath. Arbeiterverein Bellheim
Seniorenstammtisch

Der nächste monatliche Seniorenstammtisch des Katholischen Arbei-
tervereins findet am Donnerstag, 2. April 2015, ab 14:30 Uhr, im 
Pfarr- und Jugendheim St. Michael statt. Hierzu sind wiederum alle 
Seniorinnen und Senioren herzlich eingeladen. Auch Nichtmitglieder 
sind gern willkommene Gäste. Gönnen Sie sich einen geselligen und 
unterhaltsamen Nachmittag, bei dem es immer viel zu erzählen gibt. 
Schauen Sie ganz einfach einmal unverbindlich bei uns vorbei. Wir 
freuen uns über jeden Besucher. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Verein für Deutsche Schäferhunde -  
OG Bellheim

Impfaktion am 28.03.2015
Wie jedes Jahr findet bei der Ortsgruppe Bellheim eine Impfaktion 
statt. Alle interessierten Hundehalter (auch Nichtmitglieder) können 
ihre Hunde am Samstag, den 28. März 2015 zwischen 15 Uhr bis 16 
Uhr auf dem Übungsgelände des Schäferhundevereins Bellheim (In 
den Dornen) impfen lassen.
Bitte Impfpass nicht vergessen!

Rheumaliga öAG Bellheim
Das Funktionstraining findet an folgenden Tagen in der 
Dr.- Schneider-Halle statt:
Dienstag: 17.30 Uhr bis 18.15
Dienstag: 18.20 Uhr bis 19.05
Mittwoch: 17.10 Uhr bis 17.55
Mittwoch: 18.00 Uhr bis 18.45
Donnerstag: 17.20 Uhr bis 18.05
Donnerstag: 18.10 Uhr bis 18.55
Donnerstag: 19.00 Uhr bis 19.45
Wassergymnastik
Montag: Ab 17.30 - 18.10 Uhr, 18.10 - 18.50 Uhr, 18.50 - 19.30 Uhr
Beratung und Information: H.L. Müller, Tel. 07272/91341 
oder Harald Seither, Tel.: 07272/8482.

Bürgerintiative „SchlaD“ 
Auswertung von Geschwindigkeits-Langzeitmessungen: 
Lesen Sie mehr dazu unter Knittelsheim.
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Kulturverein Bellheim e.V.
Alex Entzminger kommt  

in die Kulturwerkstatt „Alter Kindergarten“  
27. März 2015, Beginn 20 Uhr

Kartenvorverkauf hat begonnen

Am 27. März präsentiert der 
bekannte Kabarettist Alex Entz-
minger sein Programm „Marx 
& Moritz“ auf der Bühne der 
Kulturwerkstatt „Alter Kinder-
garten“. Der Kartenvorverkauf 
hat begonnen. Die Vorverkaufs-
stellen sind Fotostudio Maltha-
ner, Schreibwaren Bleistift und 
Lanabella. Die Eintrittskarte ist 
zum Vorverkaufspreis von 10 € 
erhältlich. Nachfolgend einige 
Pressekritiken über das Pro-
gramm. „Marx & Moritz“.
„Entminger ist ein moderner 
Eulenspiegel - einer, der zuhört, 
beobachtet und seine Meinung 

auf eigenwillige Art und Weise kundtut. (...) Mit scharfer Zunge, intelli-
gentem Wortwitz und hintersinniger Sprachkunst ...“
(Die Rheinpfalz, 14.04.2014)
„Der Mann erfasst das lyrische Potenzial von Verbundstoffen, Weich-
machern und dem dualem System“.
„Ein Naturtalent, das Humor und Tiefe kompetent zusammenbringt“.
(Mannheimer Morgen, 16.08.2013)
„Richtig spannend wird‘s, wenn er seine sprachartistische Bega-
bung nutzt, um die schöne neue Coffee-to-go-Welt zwischen Wer-
bung und Wegsehen aufs Korn zu nehmen. Dann kann er herrlich 
bissig werden“.
( Die Rheinpfalz, 24.02.2014 )

Historischer Arbeitskreis
Bellheim hat Geschichte
Schriftliche Zeugnisse aus vergangenen Zeiten geben uns Einbli-
cke in den Alltag unserer Vorfahren. Diese Quellen eröffnen uns die 
Möglichkeit zu erfahren, wie und was die Bellheimer in früherer Zeit 
bewegte. Wie gestaltete sich das gesellschaftliche Miteinander, Was 
boten die Vereine für ihre Mitglieder, welche Traditionen gab es und 
gibt es Heute noch, was geschah im politischen und konfessionellen 
Bereich. Eindrucksvoll zeigt sich hier der harte Kampf ums tägliche 
Brot, der auch durch Missernten, Unwetter und Arbeitslosigkeit nicht 
selten lebensbedrohlich war und manchmal gar zum Tode führte. Die 
Einfachheit und Überschaubarkeit des Tagwerkes lässt uns heute 
von der „guten alten Zeit“ sprechen, doch die schriftlichen Zeugnisse 
sprechen da eine andere Sprache.
Auszüge aus der Tagespresse des Monats März beginnend im 19. 
Jahrhundert.

Vor 60 Jahren
Bellheim im März 1955
„Ein alter Handwerksbetrieb ist ausgestorben
Das zuletzt unter dem Namen „Heinrich Bisson II“ geführte Bauge-
schäft Bisson in Bellheim, ist ende Februar 1955 gewerbepolizeilich 
abgemeldet worden und ist damit erloschen.
Gegründet wurde das Baugeschäft Bisson vom Großvater des jetzigen 
Inhabers, dem Maurer Matthäus Bisson, vor etwa 110 Jahren. Dieser 
hat das Geschäft auf seinen Sohn Johannes Bisson vererbt, unter 
dessen Geschäftsführung der weitaus größte Teil der Ortserweiterung 
der Gemeinde Bellheim bis nach dem ersten Weltkrieg fiel. Auch der 
Villen- und Fabrikbau der Fortmühle um die Jahrhundertwende und 
die umfangreichen Fabrikanlagen der Firma Annweiler Emaille- und 
Metallwerke, mit einer stattlichen Zahl Werkshäuser, zehn Jahre spä-
ter, wurden von ihm ausgeführt.
Nach dem ersten Weltkrieg übernahm der Sohn Heinrich Bisson II. das 
Geschäft, das er zeitweise mit dem Unternehmer Franz Jakob Stein, 
der inzwischen verstorben ist, bis jetzt geführt hat. Auch während der 
Geschäftsführung des letzten Inhabers hat Bellheim eine große Orts-
erweiterung erfahren. Er mußte nun mit Erreichung des 70. Lebens-
jahres den Betrieb aufgeben. Leider ist der Sohn Eugen des Inhabers 
, der das Geschäft übernehmen und weiterführen sollte, 1941 in Ruß-
land gefallen. Ein alter Handwerksbetrieb ist damit ausgestorben.
Bellheim verdankt der umsichtigen, reellen und tüchtigen Handwer-
kerfamilie Bisson eine großé Anzahl stattlicher Bauten. Der Namen 
Bisson ist mit der Vergrößerung unserer Ortschaft eng verknüpft und 
kann nicht vergessen werden.“

GV Frohsinn Bellheim e. V.
„Jeder Tag ein Sonnentag“

Unter diesem Motto stand das große Freundschafts-
singen, zu dem uns der Männergesangverein 1850 Lechenich (bei 
Köln) zu Beginn seines Jubiläumsjahres am Sonntag, dem 15.März 
eingeladen hatte. Da unsere beiden Chöre mit insgesamt 58 Perso-
nen teilnahmen, musste dieses Mal ein Doppeldecker-Bus bestellt 
werden, der von unserem Sangesbruder Rüdiger souverän gesteuert 
wurde. Obwohl es unterwegs sowohl geregnet als auch geschneit hat, 
sind wir nach knapp vier Stunden als erster Chor am Ziel eingetroffen.
Wir wurden wirklich wie gute Freunde empfangen und die jahrelange 
treue Freundschaft wurde mehrfach lobend erwähnt.
Nach einem fast nur englisch singenden Frauenchor brachte unser 
Männerchor vier deutsche Lieder zum Vortrag:
1. „Frühlingserwachen“ von Christian Siegler
2. „Ei, du Mädchen vom Lande“- Volksweise bearbeitet von W. Klink
3. „Santiano“- H. Knecht / M. Nissen / L. Hainer
4. „So lange man Träume noch leben kann“- S. Zauner / H. K. Scharf

Unter der sicheren Führung von Edwin Knaus wurden die einzelnen 
Darbietungen stilgerecht interpretiert und die unterschiedlichen Stim-
mungen so gut herausgearbeitet, dass sie sich spontan auf die Zuhö-
rer übertrugen. Diese „gelebten Träume“ wurden mit großem Applaus 
belohnt.
Als der Moderator unseren Frauenchor, der schon zum dritten Mal in 
Lechenich antrat, vorstellte, bezeichnete er deren Outfit in schwarz 
und dunkelrot als echte Augenweide. Nach dem ersten Lied: „Wenn 
ich ein Vöglein wär“ stellte Chorleiter Peter Herberger die weiteren 
Titel vor: „Übern See“- eine alpenländische Volksweise von Ludwig 
Maierhofer, „der Lindenbaum“- ein Volkslied, das gerne von großen 
Männerchören gesungen wird und zum Schluss: „Chor der Land-
leute“- der Eröffnungschor zu der Oper: „die verkaufte Braut“ von 
Friedrich Smetana.
Es war still im Saal. Mit großer Aufmerksamkeit wurden die Darbie-
tungen aufgenommen und mit sich steigerndem Applaus gewürdigt.

Die vielen wechselnden Einsätze beim „Chor der Landleute“ forderten 
körperliche Höchstleistungen vom Dirigenten. Dadurch klappte alles 
hervorragend und wurde reichlich beklatscht. Der Präsident des Gast-
chores kommentierte: „Meine Damen, das war vortrefflich“ und der 
Moderator, Hubert Irnich ergänzte: „Dat is einmalisch!“.
Der gemischte Chor, ebenfalls unter der Leitung von Peter Herberger, 
beeindruckte schon durch seine große Anzahl von Sängerinnen und 
Sängern auf der Bühne. Mit dem Lied: „Weit, weit weg“ von Hubert 
von Goisern und dem Schlager: „Butterfly“, bekannt geworden durch 
Daniel Gerard, brachten unsere Chöre so viel Begeisterung ins Publi-
kum, dass lautstark eine Zugabe verlangt wurde. Die bekannte Weise: 
„Donna Maria“ wurde mit dem deutschen Text von Ralph Maria Siegel 
dargeboten und erntete frenetischen Beifall.
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Anschließend gratulierte Günter Rund den Sangesfreunden aus 
Lechenich zu ihrem Jubiläum und übergab zwei Kartons „Pfälzer 
Sonne“, was gut zu dem Motto des Tages passte. In Erinnerung an 
den Begründer dieser Freundschaft, Alfred Kern, lud er zu einem 
Gegenbesuch nach Bellheim ein, was freudig angenommen wurde.
Mit der „Ode an die Freude“ von Ludwig van Beethoven, gemeinsam 
gesungen von allen zirka 230 Sängerinnen und Sängern, die bis zum 
Schluss geblieben waren, fand dieses Freundschaftssingen einen 
klangvollen Abschluss. Man kann es getrost als ersten sängerischen 
Höhepunkt des Jahres 2015 bezeichnen. Wir sind den Freunden aus 
Lechenich dafür sehr dankbar.
Unser Dank gilt auch den beiden Chorleitern, der Vorstandschaft, dem 
Busfahrer und, nicht zu vergessen unserem Pianisten, Helmut Buob, 
der uns mit seiner virtuosen Klavierbegleitung und seinem persönli-
chen Zuspruch eine große Unterstützung geboten hat.

KGB/ TSG Aktuell
Erfolgreicher Saisonabschluss  

bei der DM 2015 in Köln
Vergangenes Wochenende galt es für die TSG Bell-
heim nochmal alles geben und alles, wofür das 
ganze Jahr fleißig trainiert wurde, in einen Tanz auf 

der Bühne zu stecken, um die über 15000 Zuschauer in zwei Tagen 
in der Lanxess-Arena in Köln zu begeistern und die Juroren von der 
eigenen Leistung zu überzeugen.
Am Samstag, den 14. März, durfte das Tanzmariechen Lilly Reifel an 
den Start gehen. In ihrem ersten Juniorenjahr schaffte sie gleich den 
Sprung zur DM und ertanzte sich dort trotz Erkältung 431 Punkte und 
einen tollen 13. Platz.
Am Sonntag, den 15. März musste die TSG Bellheim zunächst eine 
traurige Nachricht verkünden: Das Meisterpaar Selina Hoffmann und 
Alexej Balzer kann verletzungsbedingt leider nicht antreten.
Ein Schock für viele Zuschauer und Tänzerinnen & Tänzer, doch dann 
sendete der ganze Saal seine herzlichsten Grüße in einem tosenden 
Applaus an die beiden, so dass auch ihnen an diesem Tag ein kleines 
Lächeln abzuringen war.
Doch nichts desto trotz, galt es ja noch für die zwei startenden Paare 
der TSG Bellheim ihr Bestes zu geben und die Saison zu beenden. 
Sina Erb & Markus Schieber ertanzten sich mit einer hervorragenden 
Darbietung ihre Jahresbestleistung von 471 Punkten und konnten sich 
so einen super 3. Platz bei den 44. Deutschen Meisterschaften im kar-
nevalistischen Tanzsport sichern. Auch Michèle Hormuth und Tobias 
Kuhn zeigten einen wunderschönen Tanz und ertanzten sich mit ihrer 
Höchstpunktzahl von 445 Punkten einen tollen 7. Platz.

Bei den Weiblichen 
Garden zeigte die TSG 
noch einmal was in ihr 
steckt und ertanzte 
sich mit einer neuen 
Höchstpunktzahl von 
456 Punkten einen sehr 
starken 7. Platz. Der 
größte bisherige Erfolg 
der Mädchen seit Meis-
tertrainerin Lisa Hoff-
mann die Leitung der 
Gruppe vor 10 Jahren 
übernommen hat.
Bei den Gemischten 
Garden wurde es noch 
einmal spannend. Mit 
einer tollen Leistung 
und der Jahresbestleis-
tung von 471 Punkten 
ertanzte sich die TSG 
Bellheim erneut den 
Titel des Deutschen 
Vizemeisters und ist 
nun in dieser Disziplin 
der erfolgreichste Ver-

ein der pfälzischen Region und bester Pfälzer Verein der Ü 15 Klasse.

Die Meistertrainerin Lisa Hoffmann ist unglaublich stolz auf ihre Truppe 
und die gezeigten Leistungen aller. Die gesamte TSG freut sich über 
diesen erfolgreichen Saisonabschluss und bedankt sich von Herzen 
bei ihrem mit Herzblut trainierenden Coach Lisa Hoffmann und ihrem 
gesamten Team. Die ganze Truppe wird nun nach einer Woche ver-
dienter Erholung mit Freude und Motivation in der kommenden Saison 
2015/16 starten.

1. Harmonika-Orchester Bellheim
Jahreskonzert 2015

Das Jahreskonzert 2015 des 1. Harmonika-Orches-
ters Bellheim e.V mit dem Jugendorchester, der Hob-

bygruppe und dem 1. Orchester findet am 18. April 2015 statt. Das 
Motto in diesem Jahr ist „Mit Musik in den Frühling“ .
Beginn der Veranstaltung ist um 19.30 in der Dr. Friedrich-Schneider-
Halle in Bellheim. Kartenvorverkauf im Bleistift, bei allen Spielern und 
natürlich auch an der Abendkasse. Anfragen können auch an info@
harmonika-orchester-bellheim.de gesendet werden.
Wir freuen uns darauf Ihnen an diesem Abend mit verschiedenen 
musikalischen Stücken die Variationen der Akkordeonmusik präsen-
tieren zu dürfen.

Kinder- und Jugendchor  
Ottersheimer Queichtalbären

Sommertagsumzug, Osterferien: Lesen Sie mehr dazu unter Ottersheim
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Sportvereine

Bushido Bellheim e.V.
Trainer-Fortbildung

Vergangenes Wochenende waren die Ju-Jutsu-Trainer Birgit Bein, Dr. 
Hans Halbgewachs und Rolf Remm zur Fortbildung in Asbach. Dabei 
ging es um die Ausbildung zum Lehrer für Selbstverteidigung und 
Nervendruckpunkte. Am Sonntagabend bekamen die Trainer nach der 
erfolgreich abgelegten Prüfung die Urkunde zum Lehrer für Selbst-
verteidigung und Nervendruckpunkte C und B überreicht. Im Herbst 
wollen die Trainer dann noch die Prüfung für den A-Schein und den 
Master für Selbstverteidigung und Nervendruckpunkte machen.Somit 
hat der Verein Bushido-Bellheim e.V. sein sportliches Angebot erwei-
tern können und bedankt sich auch für das Engagement der Trainer.

Bild vom Lehrgang in Asbach.

Bushido Bellheim 
e.V. gehören meh-
rere erfahrene 
JuJutsu Trainer 
an, die sich auch 
in anderen Kampf-
künsten Graduie-
rungen erworben 
haben.
Dr. Hans Halbge-
wachs 1. Kyu Judo, 
4. Dan JuJutsu
Rolf Remm 3. Dan 
JuJutsu, Level 1 
FFA 

Birgit Bein 3. Dan JuJutsu, Level 1 FFA
Mike Riether 2. Dan JuJutsu
Roland Kuhn 1. Dan JuJutsu
Marius Remm 1. Dan JuJutsu, Level 1 FFA, 6. Kup Taekwondo
Angeboten wird sowohl Erwachsenen-Training, als auch Training für 
Jugendliche ab 9 Jahren. Mitmachen in unserem Verein und Teilneh-
men am Training kann Jedermann ohne Vorkenntnisse.
Bushido Bellheim e.V. verlangt keine Aufnahmegebühr und keine 
Arbeitsstunden.
Trainiert wird in der Mehrzweckhalle in der Sponeck-Kaserne in 
Germersheim.
Trainingszeiten für Erwachsene: Dienstags von 19:30 bis 21:00 Uhr. 
Freitags von 18:30 bis 20:00 Uhr.
Trainingszeiten für Jugendliche: Freitags von 18:30 bis 20:00 Uhr. 
Trainiert wird auch in den Schulferien.
Anmelden kann man sich nach telefonischer Absprache bei Rolf 
Remm, Tel. 07272 74828.
Neu: Unsere Vereinshomepage: Bushido-bellheim@de.tl.

FK Mardi Bellheim e.V.
Jahreshauptversammlung  

am 13. April 2015
Am Montag, dem 13. April 2015, 20.15 Uhr, findet 

im Restaurant „Rhodos“ die Jahreshauptversammlung des FK Mardi 
Bellheim e.V. statt. Hierzu laden wir alle Mitglieder recht herzlich ein.
Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung:
1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
2. Jahresbericht der 1. Vorsitzenden
3. Bericht des Kassenwarts und der Kassenprüfer
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Bericht der Abteilungsleiter
6. Neuwahlen
7. Veranstaltungen 2015
8. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Wünsche und Anträge können bis zum 1. April 2015 schriftlich bei 
Elke Mildenberger abgegeben werden. Die Vorstandschaft würde sich 
freuen, zahlreiche Mitglieder begrüßen zu dürfen.

Abteilung Badminton
Im letzten Spiel der laufenden Saison 2014/2015 muss der FKM II am 
Samstag bei der SG Speyer/Römerberg II und der FKM I am Sonntag 
beim TuS Neuhofen III antreten.

FCK-Fan-Club „Bellemer Deifel“
Das nächste Heimspiel findet am Samstag, 14. März 
gegen den 1. FC Nürnberg um 13.00 Uhr statt. 
Abfahrt mit dem Bus ab Toms Bierbank um 10.15 Uhr. 

Anmeldung bei G. Biehler, Tel. 1466. Das übernächste Heimspiel ist 
am Ostersamstag, dem 4. April ebenfalls um 13 Uhr gegen Heiden-
heim. Die neuesten Infos immer unter www.bellemer-deifel.de.

Schachclub Bellheim
3. Mannschaft: Bezirksklasse
Zum Saisonabschluss erreichte die 3. Mannschaft 
gegen Westheim 2 leider nur ein Remis und behält 
somit mit 5 Pluspunkten die rote Laterne. Am ers-
ten Brett siegte Michael Sohl, am 3. Brett Ferdinand 
Kröper und am 6. Brett Sebastian Schmitt. Ob man 

absteigen muss, wird sich in den nächsten Wochen zeigen. Die erfolg-
reichsten Spieler der Saison waren Michael Sohl, der mit 4,5 Punkten 
aus 7 Spielen eine super Bilanz spielte, sowie Sebastian Schmitt, der 
ebenfalls 4,5 Punkte am 6. Brett erspielte. Ferdinand Kröper schaffte 
am 3. Brett mit 3,5 Punkten eine ausgeglichene Bilanz.
4. Mannschaft: Kreisklasse
Die vierte Mannschaft kam am letzten Spieltag zu einem 3,5:0,5 gegen 
Landau 6 und erspielte sich somit mit 13 aus 16 möglichen Punkten 
die Meisterschaft.
Herzlichen Glückwunsch hierzu!

An den ersten drei Brettern gewannen 
Yannick Laibacher sowie Rayen und 
Violeta Zuniga Hinderberger. Am vier-
ten Brett hatte es Cheyenne Brock mit 
dem stärksten Gegenspieler zu tun und 
erspielte sich ein Remis.
Yannick Laibacher sicherte sich mit 6 
Punkten aus 7 Partien zudem die Brett-
wertung, die Rayen mit 5 Punkten aus 6 
Partien und Violeta mit 5 aus 7 nur knapp 
verpassten. Cheyenne erspielte sich 4 
Punkte aus 7 Partien.
5. Mannschaft: Kreisklasse
Die Bellheimer Fünfte verlor mit 0,5:3,5 
gegen Hagenbach 3. Am ersten Brett 
erspielte sich Ricardo Hartenstein gegen 
den stärksten Gegner ein Remis. Mit 5 
Punkten belegt die Fünfte Platz 7 der 
Tabelle.
Schüler- und Jugendtraining
Das Schüler- und Jugendtraining des Schachclubs findet freitags ab 
18.00 Uhr in der Hauptstraße 125 (altes Rathaus -hinterer Eingang) 
statt. Das Training ist kostenlos. Neueinsteiger und Anfänger sind 
jederzeit willkommen.
Schachclub im Internet
Informationen über den Schachclub Bellheim sowie die aktuellen 
Spielberichte und Sonstiges sind regelmäßig auf der Homepage des 
Schachclubs unter www.schachclub-bellheim.de nachzulesen.

Schützenverein Bellheim e.V.
Jahreshauptversammlung  

mit Neuwahlen
Unsere Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen
findet am Freitag, dem 20. März 2015, 19.30 im Schützenhaus statt.
Hierzu laden wir alle Mitglieder recht herzlich ein.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Tätigkeitsberichte
a) Schützenmeister
b) Schießleiter
c) Schatzmeister
d) Kassenprüfer
3. Entlastung der Vorstandschaft
4. Bildung eines Wahlausschusses
5. Neuwahlen
6. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Da Neuwahlen anstehen, bitten wir um rege Teilnahme und zahlrei-
chen Besuch.
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Ostereierschießen für jedermann
Zu unserem traditionellen Ostereierschießen laden wir alle herzlich ein.
Kinder und Jugendliche ab 12 Jahren dürfen an den mit Stern* 
gekennzeichneten Tagen am Schießbetrieb teilnehmen! Unter 12 
Jahre bieten wir die Möglichkeit in der Disziplin Bogenschießen an.
Das Bogenschießen ist natürlich auch für Erwachsene.
Kontakt für Voranmeldung: Robert Dausmann, Tel. 0 72 72 9 69 41.
Schießtage sind
* Sonntag, 29. März 2015, 10 - 16 Uhr
* Gründonnerstag, von 18 - 21 Uhr
Karfreitag von 10 - 17 Uhr,
Ostersamstag von 12 - 17 Uhr.
Wir freuen uns auf Sie!

RC Silber-Pils Bellheim
Michael Gannopolskij, der bereits im Februar in Ägyp-
ten am Start war, musste an diesem Wochenende 
wegen einer Grippe auf den Start in Wittenheim/Elsaß 
verzichten. So konnte der Teamchef Josef Moster mit 
5 Fahrern der Mannschaft „Erdinger alkoholfrei“ das 
erste Straßenrennen 2015 in Angriff nehmen. Dabei 
waren Dominik Merseburg, David Büschler, Daniel 

Erb, Micharl Hümbert und Patrick Lechner.
Das Rennen ging über 8 Runden zu je 16 km = 128 km Gesamtdistanz. 
Das Wetter war freundlich und das Geländeprofil überwiegend flach. 
150 Starter in der Elite - Klasse sorgten gleich für ein rasantes Tempo 
und so war es mehr als erfreulich, dass alle fünf Bellheimer Team-
Fahrer das Rennen zu Ende fahren konnten. Mit dem 25. Gesamtrang 
war Dominik Merseburg als Bester platziert.
Am nächsten Wochenende geht es am Samstag, den 21.03. in Ernols-
heim/Elsaß und am Sonntag, den 22.03. in Polch bei Koblenz an den 
Start. Team-Chef Moster hofft, dass auch Michael Gannopolskij wie-
der fit ist und an den Start gehen kann.
Die Fahrer Dominik und Eric Becker, Marc Dorrie und Robin Gärth-
öffner sind noch bis zum 21.03. im Trainingslager auf Mallorca und 
werden erst in Göllheim an den Start gehen.
Das Training für die Jugend und unsere Schüler-Fahrer wird nun seit 
10.03.2015 wieder, wie immer, jeden Dienstag um 17.00 Uhr auf der 
Bahn im Stadion Bellheim abgehalten.
Für dieJjüngsten im Team, die „Fette-Reifen“ fahren, will der Verein 
soweit wie möglich kleine, passende Rennräder aus unserem Vereins-
bestand zur Verfügung stellen. Interessenten werden gebeten, sich 
am Dienstag im Stadion einzufinden.

TV Jahn Bellheim e.V.
Internet: www.tv-jahn-bellheim.de

E-Mail: tvjahn-bellheim@t-online.de

Jahreshauptversammlung
Hiermit werden alle Mitglieder des TV Jahn Bellheim 

zur Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen eingeladen.
Termin: Freitag, 20. März 2015
Ort: Restaurant “Bellheimer Braustübl”
Beginn: 20.00 Uhr
Tagesordnung:
1. Eröffnung mit Bericht des 1. Vorsitzenden und Totenehrung
2. Sportabzeichenverleihung
3. Abhören der Jahresberichte der jeweiligen Abteilungsleiter/innen
4. Kassenbericht
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahlen: a. 2. Vorsitzender, b. Festwart, c. 1 Kassenprüfer
7. Satzungsänderung zu § 10 unserer Satzung
8. Ehrungen langjähriger Mitglieder
9. Sonstiges: Wünsche und Anträge
Behandlung von Wünschen und Anträgen (Wünsche und Anträge sind 
bis spätestens Donnerstag, 19.03.2015 im Geschäftszimmer, Altes 
Rathaus, Hauptstr. 125 schriftlich einzureichen).

FC Phönix Bellheim e. V.
Internet: www.fc-phoenix.de

E-Mail: fussball@fc-phoenix-bellheim.de

Abteilung Aktive 
Ergebnis: Verbandsspiele - 21. Spieltag
FC Phönix Bellheim II - TuS 04 Hördt I - 0:4

FC Phönix Bellheim I - SV Büchelberg - 1:0 
Spielberichte: Verbandsspiele - 21. Spieltag
FC Phönix Bellheim II - TuS 04 Hördt I - 0:4 (0:1)
Das Nachbarschaftsduell zwischen dem Aufstiegsaspiranten aus Hördt 
und Bellheims Zweiter startete vor kleiner Kulisse im Franz-Hage-Sta-
dion recht flott. Bereits nach 2 Minuten konnten die Hausherren die 
erste gute Chance verbuchen. Nach einer Balleroberung im Mittelfeld 
nutzte Bellheims Dogan Avci den sich bietenden Platz auf der rech-
ten Seite und flankte aus dem Halbfeld in den Strafraum. Sebastian 

Lutz stand bereit und verarbeitete den Flankenball per Dropkick, der 
sein Ziel dann aber klar verfehlte. Der gelungene Auftakt ließ nicht 
erahnen, dass diese Szene den gefährlichsten Belheimer Angriff 
über 90 Minuten darstellen sollte. Hördt fand allerdings schnell seine 
defensive Ordnung und hatte mit dem vor allem im Mittelfeld unprä-
zisen und oft ideenlosen Bellheimer Angriffsspiel wenig Mühe. Wenig 
Bewegung in Bellheims vorderster Reihe tat ihr übriges. Der Gast aus 
Hördt drückte zusehends aufs Tempo und erzwang Ballverluste im 
Spielaufbau, ohne jedoch selbst klare Torchancen herausspielen zu 
können. So entsprang die Gästeführung fast zwangsläufig einer Stan-
dardsituation. Lukas Koch schlug einen Eckball von links an den lan-
gen Pfosten, Phönix-Keeper Torsten Kopf verschätzte sich und Hördts 
Kapitän Florian Kuhn schob unbedrängt zum 0:1 ein (22.). Der Phönix 
zeigte durchaus eine gute Reaktion auf den Rückstand, konnte die 
hohe Fehlerquote im Aufbau aber nicht reduzieren und blieb über die 
restliche Spielzeit ohne nennenswerten Torabschluss. Defensiv war 
entsprechender Einsatz nötig, um die Hördter vom eigenen Tor fern 
zu halten, was allerdings in einigen Szenen nicht gelang. Kurz nach 
einer durch Kopf klasse vereitelten Doppelchance für die Gäste durch 
Erwin Schenfeld mit einem Fernschuss aus 25 Metern und Claudio 
Edelmann per Volley nach anschließendem Eckball keimte Hoffnung 
bei den Hausherren auf. Lukas Koch sah nach vehementer Diskussion 
mit dem Unparteiischen innerhalb von 60 Sekunden zwei Mal gelb 
und musste vom Platz (57.). Aber auch in Überzahl sollte dem Phönix 
nicht mehr gelingen und es entstand eher der Eindruck, dass Hördt 
mit einem Mann weniger Oberwasser bekam und Bellheim völlig den 
Faden verlor. Spätestens mit der nach 77 Minuten verhängten Ampel-
karte für Tom Wende nach vermeintlicher Schwalbe im Strafraum war 
bei den Hausherren die Luft raus. Bellheim kam durch zwei blitzsau-
bere Kontertore durch Pascal Bentz (80.) und Claudio Edelmann (84.) 
sowie einen ganz schwach verteidigten Eckball, den abermals Kuhn 
verwerten konnte, böse unter die Räder, wobei das Ergebnis von 0:4 
sicherlich um 1 bis 2 Tore zu hoch ausfällt. Trainer Stefan Bolz kriti-
sierte deutlich die Leistung seiner Mannschaft in den letzten 20 Minu-
ten, in denen man aber sicherlich auch ein Stück weit kräftemäßig der 
bis dahin intensiven Defensivarbeit Tribut zollen musste. Für den FC 
Phönix spielten: Kopf Torsten- Wegmann, Hauck, Jungherr, Gehrlein 
(72. Pahle)- Subas, Niederer, Laghdas (78. Gehrlein)- Avci (43. Yildi-
rim), Lutz (46. Pilarski), Wende. Im Kader: Heidt. 

FC Phönix Bellheim I- SV Büchelberg - 1:0 (1:0) 
Ein hartes Stück Arbeit war für den Phönix nötig, um gegen starke 
Gäste aus Büchelberg alle drei Punkte im heimischen Franz-Hage-
Stadion zu lassen. Die knapp 150 Zuschauer sahen eine über weite 
Strecken ausgeglichene Partie mit einem nach 90 Minuten leichten 
Chancenplus für die Hausherren, wobei die gut gestaffelten Abwehr-
reihen sowie die kampfstarken Mittelfeldlinien auf beiden Seiten den 
Angreifern das Leben schwer machten. Entsprechend spärlich waren 
die heraus gespielten Torraumszenen gesät und der erste Durch-
gang lässt sich auf 4 Standardsituationen reduzieren, von denen die 
letzte Chance Bellheim das goldene Tor des Tages bescheren sollte. 
Bereits nach 4 Minuten jagte der nach Rotsperre wieder spielberech-
tigte Kapitän Peter Kellerhals einen Freistoß von der Strafraumgrenze 
unter der Mauer hindurch aufs kurze Eck. Büchelbergs kleingewach-
sener Schlussmann Christoph Klan nutzte seinen kurzen Weg nach 
unten parierte. Nach 24 Minuten war auf der anderen Seite Andreas 
Benz gefordert. Ein wuchtiger Freistoß von Büchelbergs Spielfüh-
rer Gianluca Calabrese aus gut 20 Metern rauschte über die Mauer 
hinweg und zwang Benz zu einer tollen Parade. Zehn Minuten spä-
ter war wieder Bellheim am Zug. Lucas Groß brachte eine Freistoß-
flanke aus dem Halbfeld maßgenau auf Sascha Trauths Stirn, Klan 
entschärfte glänzend. Nur zwei Zeigerumdrehungen dann die ent-
scheidende Szene des Spiels. Lucas Groß probierte sich dieses Mal 
per direktem Freistoß aus gut 20 Metern, scheiterte jedoch an der 
Mauer. Schiedsrichter Jonas Isufaj hatte ein Handspiel wahrgenom-
men und entschied auf Strafstoß. Kellerhals ließ sich die Chance nicht 
nehmen und versenkte links unten gegen den diesmal chancenlosen 
Klan (36.). Bis zur nächsten Torszene sollte einige Zeit vergehen, da 
sich die Kontrahenten einen Abnutzungskampf auf ansprechendem 
Niveau lieferten und defensiv nur wenig zuließen. Zwanzig Minuten 
vor Schluss bot sich Bellheim die Chance zur Entscheidung. Dennis 
Faust konnte sich über seine rechte Seite durchsetzen und flankte 
an die Strafraumgrenze. Lucas Groß leitete mit viel Übersicht weiter 
zum heranstürmenden Patrick Kuhn, der aus 10 Metern halbrechter 
Position aber weit drüber schoss. In Minute 81 bot sich den Gästen 
dann die große Chance zum Augleich. Calabrese versetzte Trauth im 
Zweikampf und drang von links in den Strafraum ein. Andi Benz blieb 
lange stehen und zwang Calabrese zum Abschluss, den er mit dem 
Fuß entschärfen konnte. Auf der Gegenseite konnte sich auch Klan 
nochmals auszeichnen, als Kellerhals eine Kopfballverlängerung von 
Markus „Stadi“ Wuenstel aus 12 Metern volley aufs kurze Eck brachte 
und der Keeper glänzend parierte. Bellheim hechelte den knappen 
Vorsprung über die Zeit und festigte mit dem Sieg Tabellenplatz 3, da 
der VfB Hochstadt sein Spitzenspiel beim FSV Freimersheim deutlich 
mit 0:4 verlor. Der Rückstand des Phönix auf den anvisierten Rele-
gationsplatz beträgt weiterhin 2 Zähler. Für den FC Phönix spielten: 
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Benz- Faust, Trauth, Kunstmann, Florea, Ramis- Amann, Wuenstel 
(90. Knorr)- Groß, Henninger (60. Kuhn), Kellerhals. Im Kader: Bottac-
cio, Keakavocy, Kuntz, Lutz. 
Vorschau: Verbandspiele - 22. Spieltag
So, 22.03.2015 - 13:00 Uhr: 
SF Germania Winden II - FC Phönix Bellheim II
So, 22.03.2015 - 15:00 Uhr: 
SF Germania Winden I - FC Phönix Bellheim I 
Die beiden aktiven Mannschaften würden sich über eine zahlreiche 
Unterstützung von Seiten der Freunde, Fans und Vereinsmitglieder, 
am kommenden Sonntag, dem 22.03.2015 zu den Auswärtsspielen in 
Winden, der zweiten und ersten Mannschaft, sehr freuen! 

Abteilung - Jugend
Ergebnisse: Verbandsspiele
E3- Jugend: SG Gossersweiler - FC Phönix Bellheim III - 7:1
E1- Jugend: FC Phönix Bellheim I - FV Germersheim - 6:2
D- Jugend: FC Phönix Bellheim - SV Geinsheim - 2:2
C2- Jugend: FC Phönix Bellheim II - SV Rülzheim- 6:0
C1- Jugend: 1. FC Rheinpfalz JFV - FC Phönix Bellheim I - 4:2
B2- Jugend: FC Phönix Bellheim II - FV Queichheim II - 4:2
A- Jugend: FC Phönix Bellheim - SV Altdorf- Böbingen - 3:1
Ergebnis: Kreispokalspiel - Halbfinale
C1- Jugend: SV Kapellen-Drusweiler- FC Phönix Bellheim I - 0:3
PS. Die C1-Jugend hat mit diesem Sieg, den Einzug ins 
Kreispokalfinale der Südpfalz erreicht.
Herzlichen Glückwunsch dazu!
Hinweis: Die G / F2 / F1 / E2 und B1- Jugend waren spielfrei!
Vorschau: Verbandsspiele
Samstag, 21.03.2015
E1- Jugend: 12:00 Uhr, FC Phönix Bellheim I - VfR Sondernheim
C1- Jugend: 13:00 Uhr, FC Phönix Bellheim I - TSG Eisenberg
D- Jugend: 15:00 Uhr, FC Phönix Bellheim - JFV Ganerb 12 II
E3- Jugend: 16:00 Uhr, FC Phönix Bellheim III - SG Neuburg-Berg II
B1- Jugend: 17:00 Uhr, FC Phönix Bellheim I - 
TSV Venningen-Fischlingen I
Montag, 23.03.2015
B1- Jugend: 18:30 Uhr, SV Hagenbach - 
FC Phönix Bellheim Nachholspiel!
Hinweis: Die G / F2 / F1 / E2 / C2 / B2 und A-Jugend sind spielfrei!
Info von der Fußballschule - Helmut Behr
Die Fußballschule - Helmut Behr veranstaltet vom Di, 07.04.2015 bis 
Fr, 10.04.2015 (Osterferien) ein Fußballcamp im Franz-Hage Stadion. 
Teilnehmen können daran Jungen und Mädchen von 6 Jahren bis 14 
Jahren.
Anmeldungen hierzu sind unter der Mobil - Tel. Nr. 0175- 5747020 
oder www.fussballschule-helmutbehr zu richten

Jugendfußball
Pokalhalbfinale
SV Kapellen- Drusweiler - Phönix Bellheim C1 0:3
Das Pokalhalbfinale führte uns am Dienstagabend zum SV Kapellen-
Drusweiler. Bei leichtem Regen ging es auf einen gut bespielbaren 
Hartplatz, wo wir uns anfangs sehr schwer taten ins Spiel zu kommen. 
Die ersten zwanzig Minuten gingen rein über den Kampf und dagegen 
halten. Erst so nach und nach konnten wir uns spielerisch durchsetzen 
und das Spiel übernehmen. In dieser Phase gelang uns dann auch der 
Führungstreffer durch Mike zum 1:0, was auch den Halbzeitstand dar-
stellte. Gleich nach dem Wiederanpfiff schloss Mike einen sehenswer-
ten Freistoß über Lars und Niclas zum vorentscheidenden 2:0 ab. In 
der Folge gab es einige gute Chancen ehe wir erneut durch Mike zum 
3:0 Endstand erhöhten. Ein absolut verdienter Sieg mit einen tollen 
Vorstellung der gesamten Mannschaft, damit verbunden der Einzug 
in das Pokalendspiel.
Es spielten: Gehrlein Nils, Uihlein Jonas, Schreiber Marco, Bender 
Fabio, Kronemayer Mike, Kasper Pascal, Biehler Tobias, Zimmermann 
Nico, Wagner Niclas, Degen Max, Karagöz Hasan, Kuhn Max, Szardof 
Daniel, Fengler Lars, Nagel Nico, Fritz Nicolai, Neubeck Philipp, Sey-
diu Endrit.
D-Jugend
Mit einem Remis starten die D-Junioren in die Rückrunde.
Endlich, mit zwei Spielen Verspätung beginnt für die Jungs die Rück-
runde, gegen den vermeintlich schwächeren Gegner aus Geinsheim 
(Tabellenletzter)
Aber weit gefehlt, der Gast hielt gut dagegen. In der 10. Minute wur-
den wir aber durch einen Treffer von Kian zum1:0 erlöst.
Aber nach einem Fehler in der Abwehr erzielten die Geinsheimer den 
Ausgleich. Die Jungs und auch die Trainer waren geschockt. Die vor-
her noch vorhandene Sicherheit im Spiel ging verloren. So kam es 
dann auch, dass die Gäste in der 19. Spielminute mit 2:1 in Führung 
gingen. Cedric konnte den Ball zuerst noch super abwehren, war dann 
aber beim Nachsetzen der Gegner machtlos.
Das Spiel war offen. Beide Mannschaften kämpften fair um den Ball 
und in der 27. Minute konnte Jan Niklas zum 2:2 ausgleichen.
Kurz vor der Pause hatte Moritz noch die Möglichkeit die Führung zu 
erzielen aber der Ball ging knapp am Tor vorbei.

Nach der Pause waren unsere Jungs spielbestimmend und hatten 
viele Chancen das Spiel zu ihren Gunsten zu entscheiden, aber leider 
fand der Ball nicht den Weg über die Torlinie.
So endete das Spiel mit einer Punkteteilung.
Schade Jungs!!! Aber den Kopf nicht hängen lassen!!!
Am Samstag, 21.03.15 um 15:00 Uhr findet das nächste Heimspiel 
auf dem Kunstrasen im Franz-Hage-Stadion statt. Zu Gast kommt die 
JFV Ganerb 12 II.
B 2 FC Phönix - Queichheim 2 4 : 2
Nachdem beim letzten Spiel Spektakel pur herrschte, wurden dieses-
mal die Zuschauer zu einem Lehrbeispiel eingeladen: Wie mache ich 
ein einseitiges Spiel spannend. Gleich zu Beginn wurde unsere sehr 
offensiv ausgerichtete Mannschaft auf dem falschen Fuß erwischt und 
kassierte sich das 0:1. Was danach kam, war Einbahnstraßenfußball 
Richtung Queichheimer Gehäuse.
Zwangsläufig boten sich uns Chancen, Hakan erzielte auch schnell 
mit einem Kopfball den Ausgleich, kurz darauf fiel auch unser Füh-
rungstreffer. In den folgenden zwanzig Minuten kreirten wir 100 % 
Chancen im Minutentakt, aber das Runde wollten partout nicht ine 
Eckige. Latte, Posten, der gute Queichheimer Tormann und ein Schuss 
Unkonzentriertheit hielten den Gegner im Spiel. So wurde mit einem 
spärlichen 2 : 1 die Seite gewechselt. Und prompt erzielte Queichheim 
mit dem ersten Angriff den Ausgleich, in einem Spiel das schon längst 
entschieden sein konnte. War in der ersten Halbzeit Dauerdruck auf 
das Queichheimer Tor angesagt, zogen wir uns nun etwas zurück und 
probierten es mit Konterfußball, aber auch diese wurden bis 10 Minu-
ten vor Schluss vermasselt. Und dann kam die Erlösung, nach Flanke 
von links durch Adnan schob Luca zum 3:2 ein. Kurz darauf eine Kopie 
des 3:2 zum Endstand 4 : 2 und das Spiel war entschieden. Fazit: 
Gut nach vorne kombiniert, aber das Toreschießen vergessen. Das 
nächste Spiel ist am 04.04.2015 zuhause gegen Venningen.
E 3 Gossersweiler - E 3 FC Phönix
In der Rückrunde verloren wir deutlich in Gossersweiler mit 7 : 1, 
wobei es in der Halbzeit noch 1 : 1 stand. Danach herrschte in der 
Abwehr Chaos und so fielen in regelmäßigen Abständen die Tore.
E 3 nächstes Spiel am Samstag, 21.03.2015 um 16:00 Uhr im Stadion 
auf dem Kunstrasen gegen Neuburg II.

Seit
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Unsere Glückwünsche
25.03.15  Weiß Erika 78 Jahre

Aus der Gemeinde

Seniorenbeauftragte
Frau Marie-Rose Mellein ......................................... Tel: 06348 / 8435

Gemeindebücherei Knittelsheim
Lesen ist ein Abenteuer und macht schlau!

In unserer Bücherei findet Ihr alles: aktuelle Bilderbücher für die Klei-
nen, Sachbücher für Vorschule und Schule, alles für Erstleser der 
1.,2.,3. und 4. Klasse, spannende Jugend- und Abendteuerbücher, 
Spiele, CDs und DVDs sowie Romane und Hörbücher für Erwachsene. 
Einfach vorbeischauen! Wir sind für Sie da, jeden Dienstag von 16.30-
18.00 Uhr.

Schulen

Grundschule Ottersheim-Knittelsheim
Expertenbesuch in der Grundschule: 
Lesen Sie mehr dazu unter Ottersheim.

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde  
St. Georg Knittelsheim

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen 
siehe unter Verbandsgemeindenachrichten.

Frühschicht in der Fastenzeit
Samstag, 21.03.
07.00 Uhr Gemeindehaus - Aufstehen für mehr Frieden

Prot. Kirchengemeinde  
Bellheim - Knittelsheim

Ankündigung Presbyteriumssitzung
23. März 2015
Beginn 20.00 Uhr, Prot. Gemeindehaus, Bellheim
Bei Redaktionsschluss lag die Tagesordnung noch nicht vor.

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten
Sonntag, 22. März in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Freitag, 27. März in Bellheim
16.30 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz
Sonntag, 29. März in Bellheim
10.00 Uhr Jubiläumsgottesdienst von der Kindertagesstätte
Karfreitag, 3. April in Knittelsheim
09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Karfreitag, 3. April in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Ostersonntag, 5. April in Knittelsheim
06.00 Uhr Feier der Osternacht
Ostersonntag, 5. April in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Ostermontag, 6. April in Knittelsheim
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 10. April in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst

Konfirmandengruppe
Samstag, 21. März bis Sonntag, 22. März 2015 Konfirmandenfreizeit
Donnerstag, 23. April 19.30 Uhr Elternabend 
(Besprechung Konfirmation)
Freitag, 24. April von 15.00 bis 18.00 Uhr 
(Vorbereitung Abschlussgottesdienst)
Präparandengruppe
Freitag, 17. April von 15.00 bis 18.00 Uhr

Terminkalender
Freitag, 20. März
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
Montag, 23. März
20.00 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 24. März
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 Uhr Frauenbund
Mittwoch, 25. März
20.00 Uhr Presbytersitzung
Freitag, 27. März
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
16.30 bis 17.30 Uhr Kindergottesdienst mit Anna Hubig
Montag, 30. März
20.00 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 31. März
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 Uhr Frauenbund
Mittwoch, 1. April
14.00 Uhr Kirchencafé
Dienstag, 7. April
15.00 Uhr Frauenbund
19.30 Uhr Frauengruppe

Aktuelles
Öffnungszeiten des Pfarrbüros siehe Terminkalender
Termine auch außerhalb der Bürozeiten nach Vereinbarung 
möglich! Tel: 07272 / 21 10
Email: pfarramt.bellheim@evkirchepfalz.de
Pfarrbüro
Ab Dienstag, den 7. April 2015 bis Montag, den 13. April 2015 ist 
das Pfarrbüro wegen Urlaubs geschlossen.
Pfarramt
Frau Pfarrerin Heike Neu können Sie unter folgender Telefonnummer 
erreichen: 07272-7000198. Für das Ausläuten wenden Sie sich bitte 
an Frau Maria Gabel, Tel.: 07272- 7 64 55.
Urlaub von Frau Pfrin. Heike Neu
Frau Pfarrerin Heike Neu hat von 7. April 2015 bis 12. April 2015 
Urlaub.
Die Vertretung in dieser Zeit für Beerdigungen übernimmt das Pfarrer-
ehepaar Meyer aus Sonderheim, erreichbar unter der Telefonnummer 
072 74- 5 00 48 68.
Wenn Sie unsere Arbeit in der Kirchengemeinde unterstützen 
möchten, freuen wir uns. Gerne stellt Ihnen das Pfarramt eine 
Spendenquittung aus:
Bankverbindung der Prot. Kirchengemeinde Bellheim-Knittelsheim:
Prot. Verwaltungszweckverband Speyer-Germersheim
Verwendungszweck: Knittelsheim - Renovierung Kirche
VR Bank Südpfalz IBAN: DE02 5486 2500 0001 0237 30 
BIC: GENODE61SUW
Sparkasse Ger-Kandel IBAN: DE28 5485 1440 0020 0111 10 
BIC: MALADE51KAD

Vereine und Gruppen

Kinder- und Jugendchor  
Ottersheimer Queichtalbären

Sommertagsumzug, Osterferien: 
Lesen Sie mehr dazu unter Ottersheim.

Ortsgemeinde 
Knittelsheim
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Bürgerintiative „SchlaD“ informiert
Die erste Langzeitmessung an den Ortseingängen mit den Geschwin-
digkeitsanzeigern ist ausgewertet worden.
26.071 Fahrzeuge von Bellheim kommend sind zwischen dem 11. und 
26. Februar gezählt worden.
77,1 Prozent waren dabei zu schnell.
730 fuhren 100 km/h oder schneller, 1671 lagen bei 90, 4223 bei 80, 
6668 bei 70 und 6814 bei 60 Stundenkilometer. Spitzengeschwindig-
keit war dabei 143 km/h samstags mittags um 12 Uhr.
21 Prozent der Fahrer verringerten ihre Geschwindigkeit nach der 
Ortseinfahrt. Von Ottersheim kommend sah es im gleichen Zeitraum 
etwas besser aus.
25.999 Fahrzeuge sind in den Ort gefahren, 60,8 Prozent waren dabei 
zu schnell. Negativer Spitzenreiter hier 123 km/h.
Bei einer zweiten Auswertung zwischen dem 5. und 11. März gab es 
eine geringfügige Verbesserung auf 74,7 und 56,8 Prozent.
Wir möchten uns an dieser Stelle bei unserem Gemeinderat für die 
Anschaffung der beiden Geräte bedanken.
Diese ermöglichen uns, das Geschwindigkeitsproblem, das hier in der 
Hauptstraße Knittelsheim besteht, mit Zahlen und Fakten zu belegen.
Weitere Infos unter www.bib30plus.de.

Prot. Frauenbund Bellheim-Knittelsheim
„Kirchencafé“

Zu unserem nächsten Kirchencafé laden wir herzlich ein.
Wir treffen uns am Mittwoch, den 1. April 2015, ab 14.00 Uhr im prot. 
Gemeindehaus Bellheim.
Gemeinsam wollen wir einen gemütlichen Nachmittag verbringen und 
uns auf Ostern einstimmen.
Wir freuen uns auf viele Gäste aus Bellheim und Knittelsheim.
Es grüßen die Frauen vom Kirchencafé!

Sportvereine

TuS Knittelsheim e.V.
21. Spieltag B-Klasse Südpfalz/Ost
SV Minfeld - TuS Knittelsheim 3:0 (2:0)
Die mit Abstand schwächste Saisonleistung zeigten 
wir im Spiel gegen Minfeld. Zu keiner Sekunde hatten 
wir auch nur die geringste Chance, etwas beim star-
ken Aufsteiger mitzunehmen und konnten am Ende 

froh sein, nicht noch höher verloren zu haben. Bereits im Vorfeld der 
Partie war es aufgrund einiger Verletzungen wichtiger Stammspieler 
klar, dass wir vor einer schweren Aufgabe stehen.
Gleich zu Beginn des Spiels übernahm Minfeld mit aggressivem 
Spiel das Kommando und stellte uns vor erhebliche Schwierigkeiten. 
Bereits nach acht Minuten kassierten wir dann auch gleich den ersten 
Gegentreffer. Nach einer Ecke von Minfeld konnte der Ball mehrfach 
nicht aus der Gefahrenzone geklärt werden und der Stürmer staubte 
zum 0:1 aus unserer Sicht ab. Als wir uns gerade etwas von dem 
Schock des frühen Gegentreffers erholt hatten, setzte Minfeld einen 
Konter zum vorentscheidenden 0:2. Erschreckend, wie einfach dieses 
Tor war und sich die Abwehr austanzen ließ. Bis zur Halbzeit pas-
sierte nicht mehr viel und so ging es mit dem verdienten Rückstand 
in die Kabine. Bereits nach 48 Minuten wurde jegliche Hoffnung der 
mitgereisten Fans im Keim erstickt, als Minfeld die Partie mit dem 0:3 
entschied. Auch hier herrschte Kollektivschlaf im Mittelfeld und der 
Abwehr. Danach war das Spiel gelaufen und wir ließen uns zu unnö-
tigen Aktionen hinreißen. So sah Frederic Christmann nach wieder-
holtem Foulspiel die Ampelkarte, wobei die zweite Gelbe Karte eine 
harte Entscheidung des etwas kleinlichen Schiedsrichters war. Auch 
im zweiten Abschnitt erspielten wir uns kaum eine Torchance und ver-
loren so gut wie jeden Zweikampf. Daher geht die Niederlage auch 
in dieser Höhe völlig in Ordnung. An diesem Tag zeigten wir von der 
Nummer 1 bis 14 eine miserable Leistung. Glück für uns, dass auch 
die Konkurrenten um den Relegationsplatz patzten und sich an der 
Tabellensituation kaum etwas geändert hat. Im nächsten Spiel gegen 
Konkurrent Neupotz muss eine klare Steigerung her.
Es spielten: Daniel Heiter - Dominik Disque (Niko Gemke), Gracjan Trz-
miel, Jakob Huber, Frederic Christmann - Sven Matic, Jochen Wilhelm 
(Patrick Gumbrecht) - Steffen Wiegerling, Florian Wernecke - Ralf 
Schmidt (Fabio Blattmann), Patrick Richter.
2. Mannschaft:
Hayna - TuS II 1:1 (0:0)
Mit einer etwas defensiveren Aufstellung wollte man in Hayna mindes-
tens einen Punkt mitnehmen. Wir waren von Beginn an hoch konzent-
riert und hatten mehr vom Spiel. Nach ca. 20 Minuten erzielten wir den 
Führungstreffer, der wegen Abseits aberkannt wurde. Aber auch die 
Gastgeber hatten gute Chancen in Führung zu gehen. Halbzeitstand 
war allerdings 0:0. Die Mannschaft aus Hayna versuchte im zweiten 
Abschnitt durch hohe Bälle zum Erfolg zu kommen, was wir gut zu 
verteidigen wussten. Wir spielten einen sehr guten Fußball, kamen 

jedoch nicht zwingend zum Abschluss. In der 85. Minute war es dann 
Duman Üzdal, der einen Eckball direkt verwandelte. In den verbleiben-
den 5 Minuten waren wir sehr nervös. Das Spiel wurde unnötig hek-
tisch und wir waren nicht Clever genug. Mit dem Schlusspfiff mussten 
wir durch einen Eckball den völlig unverdienten Ausgleich hinnehmen. 
Trotz allem kann man auf dieser starken Leistung aufbauen.
Vorschau:
Sonntag, 22.03.2015, 15:00 Uhr: 
TuS Knittelsheim I - Viktoria Neupotz
Der nächste direkte Konkurrent kommt aus Neupotz und gastiert am 
Sonntag bei uns. Hier zählt nur ein Sieg und eine klare Leistungsstei-
gerung im Vergleich zur Vorwoche, um die Gegner weiterhin in Schach 
zu halten.
Samstag, 21.03.2015, 17:00 Uhr: TuS Knittelsheim II - SV Mörlheim
Bereits am Samstag bestreitet die Zweite ihr wichtiges Heimspiel 
gegen Mörlheim. Auch hier ist ein Dreier endlich wieder einmal Pflicht.

Jugendfußball
A-Jugend: SG Edesheim/Roschbach - TUS 1:4
Glanzvoller Rückrundenauftakt für unsere A- Junioren
Nachdem wir in der Vorbereitungszeit nach der langen Winterpause 
gut trainiert hatten und auch das Testspiel beim Landesligisten SV 
Olympia Rheinzabern mit 2:1 verdient gewonnen wurde, durften wir 
am vergangenen Samstag zum Ligakonkurrenten nach Edesheim 
anreisen. Da wir verletzungsbedingt auf einige Stammkräfte verzich-
ten mussten, hatten wir uns mit 2 Spielern der B-Jugend verstärkt, 
die ihre Sache nach ihrer Einwechslung in der 2. Hälfte sehr gut 
machten. Da der derzeitige Tabellenvierte SG Edesheim/Roschbach 
bereits 2 Spiele in der Rückrunde erfolgreich absolviert hatte, waren 
wir gewarnt und gingen mit dem notwendigen Respekt in die Partie.
Wir kamen allerdings in den ersten 20 Minuten zunächst nicht gut ins 
Spiel. Die Gastgeber waren die erwartet, technisch und spielerisch 
starke Mannschaft, ohne uns jedoch wirklich gefährlich zu werden.
Dennoch mussten wir bereits in der 12. Spielminute aufgrund eines 
krassen Abspielfehlers in der Defensive und der sich anschließenden 
Fehlerverkettung, welche zu einem unglücklichen Eigentor führte, das 
0:1 hinnehmen.
Danach waren wir besser in der Partie und hatten einige hochkarätige 
Möglichkeiten den Ausgleich zu erzielen. Unter anderem traf Daniel 
Schenfeld in der 28. Minute nach einer Ecke nur den Posten. Auch 
Sascha Gumbrecht scheiterte wenige Minuten später nach schönem 
Zuspiel von Leon Helf am Aluminium. Ingesamt trafen wir in diesem 
Spiel 4-mal den Pfosten bzw. Latte. Zudem wurden uns vor der Pause 
nach zwei klaren Foulspielen der Elfmeterpfiff versagt, so dass sich 
bei unserem - wieder einmal - stark vertretenen Fanblock der Unmut 
über den Unparteiischen laut machte. Trotz weiterer guter Möglichkei-
ten gingen wir mit dem 0:1 Rückstand in die Halbzeitpause.
Nachdem das Trainerteam die entsprechenden Worte gefunden hatte, 
legten wir in Hälfte zwei los wie die Feuerwehr und ließen die Gastge-
ber nicht mehr zur Entfaltung kommen. In der 52. Spielminute war es 
endlich soweit. Der erstarkte Sascha Gumbrecht konnte sein erstes 
Saisontor mit einem satten Schuss zum viel umjubelten 1:1 erzielen. 
Im Anschluss an seine Einwechslung traf dann der stark spielende 
Yannick Reichling in der 75. Minute ebenfalls nur den Pfosten, doch 
der einige Minuten zuvor eingewechselte Nikolas Heckmann machte 
es zwei Minuten später besser und drückte nach einem von Nikolas 
Seither getretenem Freistoß den Ball per Kopf zur inzwischen hoch-
verdienten 2:1 Führung (77.) in die Maschen.
Eine Minute später fiel dann die Vorentscheidung. Florian Richter 
setzte sich geschickt gegen 3 Abwehrspieler durch und konnte nur 
durch ein Foul gebremst werden. Den fälligen Strafstoß verwandelte 
Kapitän Nikolas Seither sicher zum 3:1, damit war das Spiel entschie-
den, zumal die Hintermannschaft in Hälfte zwei absolut nichts mehr 
anbrennen ließ. Das Endergebnis zum 4:1 durfte dann erneut Niko-
las Heckmann in der 87. Spielminute erzielen, nachdem ihn Yannick 
Reichling zuvor fein angespielt hatte.
Ein Sonderlob gilt aber der ganzen Mannschaft, die insbesondere in 
der 2. Hälfte ein ganz starkes Spiel zeigte und keine Schwachstellen 
aufzeigte.
Es spielten: Yannick Gsell, Jonas Braband, Yannick Reichling, Daniel 
Schenfeld, Sascha Gumbrecht, Lukas Schmitt, Erblin Smakic, Nikolas 
Seither, Lukas Bosch, Janis Sinn, Fabian Schulz, Philipp Hick, Leon 
Helf, Florian Richter und Nikolas Heckmann.
Vorschau:
Unser nächstes Auswärtsspiel bestreiten wir am Freitag, 20.03.2015 
um 19:30 Uhr beim Tabellennachbarn SG Venningen/Fischlingen.
Zu diesem gewiss nicht leichten Auswärtsspiel beim unmittelbaren 
Tabellennachbarn bitten wir erneut um zahlreiche Zuschauerunter-
stützung!
B1-Jugend: SV Hagenbach - TuS 1:5 (0:2)
Nach dem glanzlosen Auftaktsieg gegen Diedesfeld ging es am ver-
gangenen Samstag nach Hagenbach. Traditionell sahen wir bereits im 
Auto ankommend, wo die Reise an diesem Tag hingehen würde. Die 
weißen Kreidelinien schmückten einen betonharten Ascheplatz, denn 
trotz einwöchiger Regenpause wurde dieses B-Jugendspiel nicht auf 
dem Rasenplatz ausgetragen. Unsere Jungs trotzten den Platzbedin-
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gungen und begannen das Spiel sofort willig und dominant. Der Ball 
lief gut durch unsere Reihen und wir näherten uns dem Tor gezielt 
an. Nach einem tollen Spielzug über die rechte Seite flankte Vitor 
Meshki den Ball auf den langen Pfosten. Dort stand Nicholas Wedg-
wood sträflich frei und köpfte (wohl sein erstes Kopfballtor überhaupt) 
den Ball zum 1:0 aus unserer Sicht in die Maschen. Obwohl wir mit 
Julian Braband, Max Gutheil, Jens Schliehe und Tim Uhrig gleich auf 
4 Defensivkräfte verzichten mussten, stand unsere Abwehr sicher und 
ließ nichts zu. Mitte der zweiten Hälfte zog unser „Aushilfs-Sechser“ 
Florian Richter aus der zweiten Reihe ab, der Ball wurde von Stür-
mer Yannick Schöpp unhaltbar zum 2:0 abgefälscht. Danach plät-
scherte das Spiel bis zur Pause vor sich hin. Nach der Pause waren 
wir dann wieder zielstrebiger in unseren Aktionen. Jan Schick konnte 
einen Foulelfmeter zum 3:0 verwandeln, nachdem Wedgi im Strafraum 
regelwirdrig per Textilvergehen gefoult wurde. In der Folge und nach 
einigen weiteren Umstellungen aus diversen Gründen verloren wir die 
Ordnung und nach einem Blackout in der Hintermannschaft kam der 
Gastgeber mit 1:3 heran. Die nun aufkommende Hektik konnte David 
Christ zum Glück im Keim ersticken. Nach klugem Pass von Patrick 
Maurer erzielte David das 4:1 für Schwarz-Gelb. Den Schlusspunkt in 
einer schwachen zweiten Halbzeit setzte der wiedererstarkte Yannick 
Schöpp mit dem 5:1. Insgesamt ein bescheidener Auftritt mit zu viel 
Schatten und zu wenig Licht. Positiv jedoch, dass sich keiner verletzt 
hat und dass wir drei weitere Punkte einfahren konnten. Nun gilt es 
am Mittwoch (18.03) im Pokalhalbfinale und am Samstag in der Liga 
gegen den Tabellenvierten eine Leistungssteigerung zu erzielen, wenn 
man als Sieger den Platz verlassen möchte.
Es spielten: Martin Strauß TW, Noah Gröber, Christos Theodoridis, 
Nicolas Heckmann, Patrice Gschwind, Jan Schick, Florian Richter, 
Yannick Schöpp, David Christ, Vitor Meshki, Nicholas Wedgwood und 
eingewechselt wurden Mikail Kocak, Jonas Kaika und Patrick Maurer.
B2-Jugend: VFL Essingen - TuS 2:1 (2:0)
Nach dem Spiel gegen den Tabellenführer fuhren wir am Wochen-
ende nach Essingen zum Tabellenzweiten. Ein einfaches Spiel sollte 
es also wieder nicht werden. Von Beginn an machten die Essinger 
Druck und konnten nach klarem Foul an unserem Keeper direkt in 
Führung gehen. Nur kurz darauf fiel auch das 2:0, doch danach hat-
ten wir besseren Zugriff und ließen nichts mehr zu. Allerdings waren 
eigene Chancen Fehlanzeige.
Im zweiten Durchgang das selbe Bild, Essingen fällt nichts ein, wir ver-
teidigen halbwegs vernünftig, doch nach vorne ging nichts. Dann die 
Überraschung: ein weiter Ball wird von der Abwehr unterlaufen und 
Simon Starck steht frei vor dem Tor und macht den Anschlusstreffer! 
Leider konnten wir nicht mehr nachlegen und verloren dann folgerich-
tig mit 2:1 nach einer leidenschaftslosen Leistung.
Es spielten: Ballmann - Stumpf (Pereira), Sithong, Schmitt, Stadel - 
Ülger, Starck, Doser, Gschwind (Steiger), Engel - Schloß
C-Jugend TuS - SG Neupotz Leimersheim 3:4
Wir haben den Anfang der Partie komplett verschlafen und waren 
nach nur 5 Minuten 0:1 im Rückstand. Timo Buchmann konnte zwar 
sofort den Ausgleich erzielen, jedoch gelangen den Gästen gleich 
zwei weitere Treffer, so dass wir nach 15 Minuten 1:3 hinten lagen. 
Nach ca. 20 Minuten kamen wir besser ins Spiel und setzten die Neu-
potzer unter Druck. Benjamin Steiff konnte in der 26. Minute den 2:3- 
Anschlusstreffer erzielen. Kurz vor der Halbzeit war es Florian Hanß, 
der einen Eckball direkt im Tor der Gäste zum 3:3 unterbringen konnte, 
was auch der Halbzeitstand war. Nach der Pause entwickelte sich ein 
richtig gutes Fußballspiel mit Chancen auf beiden Seiten, bei dem die 
Neupotzer mehr Glück hatten. Endstand dieser hart umkämpften Par-
tie war leider 3:4.
D-Jugend: FSV Offenbach - TuS 0:4
Am vergangenen Samstag reisten die D-Jugend Kicker vom TuS Knit-
telsheim zum Auswärtsspiel in Offenbach an. Von Anfang an pressten 
die Schwarz-Gelben den Gegner in die eigene Hälfte hinein und ließen 
ihnen weder Zeit noch Raum. Mit schönem Kurzpassspiel über die 
Außenspieler gelang es uns Offenbach in Verlegenheit zu bringen. In 
der zehnten Minute wurde Jannis Gebhart auf der rechten Außenbahn 
freigespielt, drang in den gegnerischen Sechzehner ein und versenkte 
frech den Ball im kurzen Eck des Tores. Daraufhin wollten unsere 
Jungs mehr, spielten weiter mutig nach vorne und legten das 0:2 
nach. Lorenz Stein schaltete sich mit in den Angriff ein, spielte über die 
Außen Yasin Kocak frei, dessen schöne Flanke von rechts Enes Kutlu-
can versenkte. Leo Lettau, der sein Debüt im TuS-Dress feiern durfte, 
machte seine Sache gut und verlieh unserem Spiel Sicherheit. Nach 
unserem starken Start in die Partie ließen wir den Offenbachern etwas 
mehr Raum und fuhren unser Tempo zurück. So kam der FSV zu einer 
herausgespielten aussichtsreichen Position, die jedoch Abwehrchef 
Fabian Gschwindt noch vor dem Abschluss beseitigen konnte. Kurz 
vor Halbzeitpfiff hatte Nico Frey noch eine riesen Kopfballchance, 
die er leider nicht verwerten konnte. Nach Wiederanpfiff brauchten 
wir fünf Minuten, um uns zu sammeln, die Offenbach nutzte, um eine 
weitere gute Chance zu kreieren. In der 36. Minute schoss Jannis 
Gebhart ein wahres Traumtor. Yasin Kocak flankte von rechts, Enes 
Kutlucan legte gekonnt mit dem Kopf ab und Jannis zog volley mit 
einem Seitfallzieher ab. Das Leder schlug links oben im Winkel des 
gegnerischen Tores ein. Toll gemacht Jungs! Gestärkt durch diesen 

Vorsprung zogen wir erneut das Tempo an und spielten den schönen 
Kurzpassfußball aus der ersten Halbzeit. Der eingewechselte Umut 
Ilan setzte sich oft in den Zweikämpfen durch, verlor jedoch vor dem 
Tor die Nerven. So blieben einige Chancen ungenutzt. Umut kämpfte 
weiter und konnte in der letzten Spielminute noch das 0:4 erzielen. 
Zuvor schlug Torhüter Kai Altrock einen weiten Abschlag ab, den die 
Offenbacher Abwehr unterschätzte und dadurch Umut, der gut spe-
kulierte, frei auf den Torhüter zu lief und einnetzte. Am kommenden 
Wochenende erwarten wir die Südwest Löwen, die als Spitzenreiter 
die Liga dominieren. Über zahlreiche Zuschauer, die uns unterstützen, 
würde sich die D-Jugend TuS Knittelsheim sehr freuen.
So spielten sie: Altrock- Lettau- Gschwindt- Stein- Mayer- Gebhart- 
Kocak- Kutlucan- Frey (eingewechselt: Becker, Ilan, Nauerth)
Vorschau TuS-Jugend:
Donnerstag, 19.03.2015
18.00Uhr SV Mörlheim - TuS D-Jugend
18.30Uhr TuS B2-Jugend - Spvgg Bad Bergzabern
Freitag, 20.03.2015
19.30Uhr TSV Vennigen/Fischlingen - TuS A-Jugend
Samstag, 21.03.2015
12.00Uhr SV Wernerberg - TuS E-Jugend
13.00Uhr TuS D-Jugend - JFV Südwest Löwen
13.00Uhr SG Schaidt/Steinfeld - TuS C-Jugend (in Schaidt)
15.00Uhr TuS B1-Jugend - SV Gommersheim
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Urlaub im Schwarzwald
Waldachtal - Lützenhardt im Nordschwarzwald
bei Freudenstadt. Anerkannter Luftkurort.
Schöne Ferienwohnung 
in Ortsrandlage, 2 Zimmer, Küche, Bad, 
ca. 65 m2, mit SAT-TV und Sitzplatz im 
Freien. Ca. 2 Minuten Fußweg zum 
Supermarkt und zum Omnibusbahnhof. 
Geeignet für 3 Erwachsene oder 2 Er-
wachsene/2 Kinder. Haustiere auf An-
frage möglich. Preis ab 1 Woche Miet-
dauer: EUR 30,- pro Tag.
Kontakt: Familie Denner, Willi-König-Str. 30,
72178 Waldachtal-OT Lützenhardt,
Tel.: 0 74 43 / 89 57, Mobil: 0152 / 166 75 546, www.fewo-denner.de

Farbe macht 
gute Laune!!!
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Unsere Glückwünsche

Versehentlich wurden in der vergangenen Woche die Geburtstags-
glückwünsche nicht veröffentlicht. Wir bitten den Fehler zu entschul-
digen.
16.03.15  Eichmann Emilie   84 Jahre
17.03.15  Neubert Ute   71 Jahre
17.03.15  Zwißler Heinz   80 Jahre
21.03.15  Scheurer Ella   85 Jahre

Aus der Jugendarbeit

Aus der Gemeinde

Seniorenbeauftragte
Frau Esther Stadel ............................................... Tel: 06348 / 919486

Gemeindebücherei Ottersheim 
(Grundschule, Schulstraße) 

Entdecke die Welten
Wir haben für dich jede Menge Bücher und viele andere Medien wie 
zum Beispiel Kassetten, Spiele und CDs!
Bei uns kannst du viele alte und neue Freunde treffen: Pippi Lang-
strumpf und Harry Potter, Petterson und Findus, den kleinen Vampir, 
die drei ???, aber auch Karo Karotte, den Kleinen Ritter Trenk und 
natürlich Conni und ihre Abenteuer, auch King-Kong - das Geheim-
schwein, Krimischwein, Weihnachtschwein… - 4 1/2 Freunde, Hexe 
Lilli und das Urmel. Ein wenig gruselig wird es mit den „Geistern in 
der Nebelnacht“ (aus der beliebten Buchreihe „Das magische Baum-
haus“) und rekordverdächtig mit den „Guiness World Records 2012“.
Lass dich entführen in die Zukunft und in die Vergangenheit, in die 
Welt der Technik und in das Land der Phantasie, in ferne Länder und 
in die nächste Nachbarschaft!
Wenn du etwas für die Schule wissen möchtest oder wenn dir lang-
weilig ist, schau bei uns vorbei! Wir freuen uns auf deinen Besuch!
Unsere Öffnungszeiten:
Sonntag 09.30 Uhr - 11.30 Uhr
Dienstag 18.00 Uhr - 19.00 Uhr

Ortsgemeinde 
Ottersheim

Schnelles Internet  
in der Gemeinde Ottersheim

Die Gemeinde Ottersheim und die Deutsche Telekom AG infor-
mieren:
•		 Mehr	Tempo	im	Internet:	bis	zu	50	MBit/s.
•		 Rund	668	Haushalte	können	seit	dem	26.01.2015	schnelles	

Internet	nutzen
Rund 668 Haushalte können Breitband-Anschlüsse mit Geschwin-
digkeiten von bis zu 50 MBit/s (Megabit pro Sekunde) nutzen. Die 
Telekom hat rund 3115 Meter Glasfaser verlegt, 3 Multifunktions-
gehäuse neu aufgestellt und mit modernster Technik ausgestattet. 
Das neue Netz ist seit dem 26.01.2015 so leistungsstark, dass 
Telefonieren,	Surfen	im	Internet	und	Fernsehen	gleichzeitig	mög-
lich sind. Die Gemeinde und Telekom haben dazu am 11.04.2014 
einen Vertrag unterschrieben.
„Wir haben mit der Telekom einen starken Partner an unserer 
Seite. So ermöglichen wir unseren Bürgerinnen und Bürgern den 
begehrten	 Zugang	 zum	 schnellen	 Internet“,	 sagt	 Bürgermeister	
Gerald Job. „Für Arbeitnehmer mit Home Office, Selbstständige 
und unsere Unternehmen bringt höheres Tempo enorme Vorteile. 
Schnelles	Internet	ist	ein	wichtiger	Standortvorteil,	der	sich	auch	
positiv	auf	den	Wert	einer	Immobilie	auswirkt.“
„Wir danken der Gemeinde Ottersheim für das entgegengebrachte 
Vertrauen“, sagt Wolfgang Frey, Beauftragter für den Breitband-
Ausbau in Südwest. „Wir versorgen Ottersheim, mit der neues-
ten	Internet-Technik	und	machen	die	Gemeinde	Ottersheim	damit	
zukunftssicher.“
Wer mehr über Verfügbarkeit, Geschwindigkeiten und Tarife der 
Telekom	erfahren	will,	kann	sich	im	Internet	oder	beim	Kundenser-
vice der Telekom informieren:
•		 www.telekom.de
•		 Neukunden:	0800	330	3000	(kostenlos)
•		 Telekom-Kunden:	0800	330	100	(kostenlos)
Die Breitbandversorgung wurde durch den Europäischen Land-
wirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raumes 
(ELER) im Rahmen des rheinland-pfälzischen Entwicklungspro-
gramms „Agrarwirtschaft, Umweltmaßnahmen, Landentwick-
lung“ (PAUL), mitfinanziert durch Bund und Land im Rahmen der 
Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der Agrarstruktur und des 
Küstenschutzes“ (GAK) gefördert.
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Schulen

Grundschule Ottersheim
Expertenbesuch in der Grundschule

Legen Hühner jeden Tag ein Ei? Wie lange brütet die Henne bis ein 
Küken aus dem Ei schlüpft? Warum sind manche Hühnereier braun 
und manche weiß? Fragen über Fragen. Wie gut, dass die Kinder 
der Grundschule Ottersheim ihre Fragen an einen ausgezeichneten 
Experten im Bereich der Hühnerzucht richten können. Auch in diesem 
Jahr besuchte Ludwig Röhrig die Grundschule und brachte auch ein 
paar seiner frisch geschlüpften Küken mit.

Zuvor hatten die Schüler der Klassen 2a (Frau Arnold), 2b (Frau 
Schwindhammer), 3a (Frau Küffner), 3b (Frau Bosch) und 4a (Frau 
Renner-Kraus) bereits im Unterricht fleißig Fragen gesammelt, die 
Herr Röhrig geduldig und genau beantworten konnte. Selbst die knif-
feligsten Fragen brachten ihn dabei nicht aus der Ruhe und konn-
ten mit vielen Beispielen aus der Praxis anschaulich erklärt werden. 
Besonders spannend war für die Kinder auch Herrn Röhrigs Kuriosi-
tätensammlung von Hühnereiern in ausgefallenen Formen und Far-
ben. Schließlich kam für die Kinder der wichtigste Teil des Besuchs. 
Wer sich traute, durfte ein kleines Küken vorsichtig in die Hände neh-
men. Es war sehr schön zu sehen, wie sorgsam die Kinder mit den 
kleinen Küken umgingen und darauf achteten, dass keines der Tiere 
erschreckte oder Angst hatte. Eine Unterrichtsstunde, die allen in Erin-
nerung bleiben wird.

Ein besonderer Dank an Herrn Röhrig, der sich auch in diesem Jahr 
wieder Zeit für die Grundschulkinder nahm und ihnen Rede und Ant-
wort stand.

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde St. Martin
Alle Gottesdienste und Veranstaltungen 
siehe unter Verbandsgemeindenachrichten.
Messdienerplan:
Sa.. 21.03., Dienst Gruppe 2
Haushaltsplan 2015
Der Haushaltsplan 2015 der Pfarrgemeinde Ottersheim liegt vom 
15.03.-29.03. zur Einsichtnahme im Pfarrbüro aus.
Osterkerzenverkauf
Am Samstag, 21.03. und am Sonntag, 29.03. (Palmsonntag) werden 
jeweils vor und nach dem Gottesdienst selbstverzierte Osterkerzen 
zum Preis von 5 € verkauft. Der Erlös ist für einen sozialen Zweck.
Kreuzwegandacht
Am Freitag, 20. März 2015, gestalten wir eine Kreuzwegandacht. Dazu 
laden wir alle Mitglieder unserer
Pfarrgemeinde recht herzlich ein. Beginn ist um 18 Uhr.
Wir feiern wieder Kinderkirchel
Die ersten Anzeichen des Frühlings sind schon zu sehen. Passend 
dazu wollen wir uns bei unserem ersten Kinderkirchel mit neuem Vor-
bereitungsteam gemeinsam mit euch, liebe Kinder, mit dem Thema 
„Blühen und Gedeihen“ beschäftigen. Wir treffen uns am 22.03.2015 
um 10:00 Uhr im Sitzungssaal des Bürgerhauses Ottersheim, um 
gemeinsam zu singen, Geschichten zu hören und zu beten.
Alle Kinder sind herzlich eingeladen mit ihren Eltern, Omas, Opas usw. 
dabei zu sein. Auf euer Kommen freuen sich Angelika Kern, Miriam 
Kreiner, Sara Kröper und Stephanie Trauth.
Gerren
Während der Kartage gehen wieder die Gerrer durch das Dorf, um die 
Glocken zu ersetzen. Es ist in Ottersheim Brauch, dass neben den 
Ministranten auch weitere Kinder und Jugendlichen (ab der 4. Klasse) 
daran teilnehmen. Alle sollten an mindestens zwei der drei Vorberei-
tungstreffen teilnehmen. Wer Interesse hat, kommt einfach zur ersten 
Probe in die Kirche oder meldet sich bei Lea Martin.
Vorbereitungstreffen in der Kirche: Do 26.3./16:00 Uhr - 
Mo 30.3./11:00 Uhr - Mi 1.4./10:00 Uhr.
Am letzten Termin (01.04.) ist direkt im Anschluss die Probe der Mess-
diener für Karfreitag.

Prot. Kirchengemeinde  
Offenbach-Ottersheim

Bürozeiten im Prot. Pfarramt: Das Büro im Pfarramt Offenbach ist 
regelmäßig mittwochs von 09.00 bis 12.00 Uhr besetzt; Tel. 06348-
285. Termine mit Pfarrerin Schieder können Sie jederzeit telefonisch 
vereinbaren. Homepage: www.kirche-offenbach.de
Samstag, 21.03.2015
10.00 - 12.00 Uhr Konfirmandenunterricht

Sonntag, 22.03.2015 (Judika)
09.00 Uhr Gottesdienst, Prot. Kirche Ottersheim
10.00 Uhr Kindergottesdienst
Montag, 23.03.2015
20.00 Uhr Sitzung des Presbyteriums 
verschoben auf Montag, den 30.03.2015
Mittwoch, 25.03.2015
19.30 Uhr Kirchenchor, Bürgersaal Ottersheim

Vereine und Gruppen

Kath. Frauengemeinschaft  
Ottersheim

kfd-Krabbelgruppe Ottersheim
Seid ihr noch nicht älter als 3 Jahre und habt Lust mit euren Mamas/
Papas oder Großeltern in der Krabbelgruppe vorbeizuschauen?
Wir treffen uns im Dachgeschoss des Bürgerhauses, dieses erreicht 
ihr über den Aufzug! Es besteht zweimal die Woche die Möglichkeit, 
Zeit mit anderen Kindern & Eltern zu verbringen:
Dienstag 9.45 - 11.45 Uhr; Mittwoch 9.45 - 11:45 Uhr
Bei Fragen könnt ihr euch gerne vorab mit der Ansprechpartnerin der 
Krabbelgruppe (Angelika Kern Tel. 919545) in Verbindung setzen.
Auch wenn ihr noch nicht krabbeln könnt, dürft ihr gerne kommen. Wir 
freuen uns auf neue Kinder!

Osterbrunnen
Seit dem Jahr 2000 schmückt die kfd Ottersheim den Dorfbrunnen 
mit Buchs, Bändern und bunten Ostereiern. Mit diesem Brauch soll an 
die Zeiten erinnert werden, als öffentliche Brunnen die Wasserversor-
gung der Bevölkerung sicherstellten. Als Dank für reines Quellwasser 



AMTSBLATT VERBANDSGEMEINDE BELLHEIM - 35 - Ausgabe 12/2015

wurden zu Ostern die Brunnen verschönert. Auch dieses Jahr wollen 
wir aus dem Dorfbrunnen einen Osterbrunnen machen und freuen uns 
über Unterstützung.
Wer mithelfen will, möchte sich bitte am Freitag, den 27. März, 13.30 
Uhr vor dem Pfarrheim einfinden.

Oldtimerfreunde Ottersheim e.V.
Mitgliederversammlung

Wieder ist ein Jahr vorbei, nach § 9 unserer Vereins-
satzung ist eine ordentliche Mitgliederversammlung 
durchzuführen. Hierzu laden wir alle Mitglieder der 

Oldtimerfreunde Ottersheim e. V. herzlichst ein. Die Versammlung fin-
det am Samstag, den 21. März 2015 in der Oldtimerscheune Otters-
heim statt. Beginn 20 Uhr.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung & Feststellung der Stimmliste
2. Bericht des Vorstandes über das abgelaufene Geschäftsjahr 2014
3. Bericht des Kassierers
4. Bericht der Rechnungsprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Wahlen (Vorsitzender B, Schriftführer, Beisitzer B und C, 
Jugendwart u. 2 Kassenprüfer)
7. Anträge
8. Verschiedenes
Anträge zur Mitgliederversammlung können von jedem Vereinsmit-
glied gestellt werden. Die Anträge müssen mindestens acht Tage 
vor der Mitgliederversammlung schriftlich bei einem der Vorstände 
gestellt werden.
Die Vorstandschaft freut sich auf zahlreiches Erscheinen.

Förderverein der  
Oldtimerfreunde Ottersheim e.V.

Mitgliederversammlung
Schon wieder ist ein Jahr vergangen und nach § 9 unserer Vereinssat-
zung ist eine ordentliche Mitgliederversammlung durchzuführen.
Hierzu laden wir alle Mitglieder des Fördervereins der Oldtimerfreunde 
Ottersheim e. V herzlichst ein.
Die Versammlung findet am Samstag, den 21. März 2015 um 18.30 
Uhr in der Oldtimerscheune in Ottersheim statt.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung & Feststellung der Stimmliste
2. Bericht des Vorstandes über das abgelaufene Geschäftsjahr 2014
3. Bericht der Kassiererin
4. Bericht der Rechnungsprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Wahlen: Vorsitzender A, Vorsitzender C, Schriftführer/in, 
Beisitzer C, Beisitzer D, 2 Kassenprüfer
7. Anträge
8. Verschiedenes
Anträge zur Mitgliederversammlung können von jedem Vereinsmit-
glied gestellt werden. Die Anträge müssen mindestens 8 Tage vor der 
Mitgliederversammlung schriftlich bei einem der Vorstände gestellt 
werden.
Die Vorstandschaft freut sich auf zahlreiches Erscheinen.

Landfrauenverein Offenbach - Ottersheim
Am Sonntag, 22.03.2015 sind die Landfrauen beim Frühlingsfest in 
Offenbach wieder mit ihrer Kaffeestube vertreten.
Den fleißigen Kuchenbäckerinnen und Helferinnen sei schon vorab 
recht herzlich für ihre Unterstützung zum guten Gelingen gedankt.
Die Kuchen können am Sonntag ab 10.00 Uhr im Mehrgenerationen-
haus abgegeben werden.
Am Dienstag, 31.03 2015 um 19.00 Uhr findet im Vereinssaal in der 
Obergasse die Mitgliederversammlung und der Abschlussabend der 
Winterarbeit 2014/2015 statt. Es gibt einen Imbiss, bitte Teller und 
Messer und Gabel mitbringen.
Am Mittwoch, 22.04.2015 um 15.00 Uhr findet im Dorfgemein-
schaftshaus in Herxhemiweyer, Knittelsheimer Weg, eine Veranstal-
tung des Landfrauenkreisverbandes „ Für unsere jung gebliebenen 
LandFrauen“ statt. Thema des Vortrages: Glauben ist gut - Wissen 
ist besser. Frau Miriam Seils wird dabei über „Abzockmaschen“ wie 
unlautere Telefonwerbung, Gewinnmitteilungen, untergeschobene 
Verträge usw. referieren. Der Unkostenbeitrag für Kaffee und Kuchen 
beträgt für Mitglieder 6 Euro, für Nichtmitglieder 9 Euro.
Es wird mit Privatautos gefahren. Anmeldung bei Rosemarie König, 
Tel. 06348 / 7370.

Bürgerintiative „SchlaD“ informiert
Auswertung von Geschwindigkeits-Langzeitmessungen: 
Lesen Sie mehr dazu unter Knittelsheim.

Kinder- und Jugendchor  
Ottersheimer Queichtalbären

Rückblick -  
Brauchtumsfest am Lätare-Sonntag

www.queichtalbaeren-ottersheim.de
Am vergangenen Sonntag hatten sich die „Queichtalbären“ an dem 
zur Tradition gewordenen und vom örtlichen Turnverein ausgetrage-
nen Sommertagsumzug beteiligt. Nachdem sich der Zug mit den vie-
len Kindern, deren Eltern sowie von der Musikkapelle angeführt und 
mit den 4 Motivwagen „Frühling - Sommer - Herbst - Winter“ sowie 
mit buntem Papier geschmückten Lauf- und Fahrrädern, Rollern und 
Kinderwagen durch die Straßen zogen, wurde dieser auch schon 
bald auf dem Dorfplatz erwartet. Anschließend hatte der Kinder- und 
Jugendchor mit 3 Liedern zu der Zeremonie beigetragen. Danach 
kämpften der „Sommer“ und der „Winter“ um die Vorherrschaft in 
der künftigen Zeit. Wie erwartet, gewann natürlich der Sommer. Die 
Musikkapelle spielte als Abschluss das Lied „Winter ade …“ Als Dan-
keschön bekamen alle Kinder eine der beliebten Sommertagsbrezeln, 
die von der Ortsgemeinde gestiftet wurden. Hierfür herzlichen Dank. 
So nahm das Brauchtumsfest einen schönen harmonischen Verlauf 
auf dem Dorfplatz. Alle Kinder und Erwachsenen freuen sich jetzt auf 
den Frühling und natürlich auch auf einen hoffentlich schönen, war-
men Sommer. Ein Dankeschön geht auch an unsere Chorleiterin, Frau 
Susanne Arnold mit ihrem Ehemann Matthias am E-Piano.
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Achtung - Osterferien
Am Donnerstag, dem 19. März findet die letzte Chorprobe für den 
Kinder- und Jugendchor vor den Osterferien statt. Die Chorproben für 
den Kinder- und Jugendchor beginnen wieder nach den Ferien am 16. 
April wie gewohnt im Sängersaal - Bürgerhaus. Die Chorzeiten bleiben 
wie bisher, donnerstags für den Kinderchor von 16.15 Uhr bis 17.00 
Uhr / Jugendchor von 17.00 bis 17.45 Uhr. Wir wünschen Euch allen 
schöne erholsame Ferien und kommt bitte alle gesund und munter 
wieder zur Probe. Unser nächster öffentlicher Auftritt ist am Sonntag, 
dem 28. Juni 11.00 Uhr zur Sommer-Matinee bei unserem Trägerver-
ein “Vereinigte Sänger” Infos erteilt: Jugendleiter Gerd Doll, Tel.06348-
8562, E-Mail: queichtalbaeren-ottersheim@online.de.

MGV Vereinigte Sänger  
Ottersheim 1864 e.V.
Mitgliederversammlung  

der Vereinigten Sänger Ottersheim
www.mgv-ottersheim.de

Geänderte Vorstandschaft und Gründung eines „Jungen“ Chores 
geplant
Am Samstag, 14. März, fand die Mitgliederversammlung der Vereinig-
ten Sänger statt. Nach dem Eröffnungslied und der Begrüßung durch 
den 1. Vorsitzenden Manfred Wüst gedachte man der verstorbenen 
Mitglieder des vergangenen Jahres.
Der anschließende Bericht des Vorsitzenden beschränkte sich im 
Wesentlichen auf das 150. Jubiläum im vergangenen Jahr. Der Schrift-
führer Thomas Kästle berichtete über den Mitgliederstand, den Chor 
sowie über die Termine und restlichen Veranstaltungen des Vereines. 
Manfred Bullinger und Jugendleiter Gerd Doll gaben jeweils über 
die Finanzen des Vereins bzw. des Kinderchores Rechenschaft. Die 
Kassenprüfer Martin Thomas und Willi Glatz bescheinigten beiden 
eine gewissenhafte und fehlerfreie Buchführung und beantragten die 
Entlastung der Vorstandschaft, welche einstimmig erteilt wurde. Im 
Anschluss gab es den Bericht über den Kinder- und Jugendchor von 
Jugendleiter Gerd Doll. Unter dem Tagesordnungspunkt Satzungs-
änderungen wurden sowohl die Geschäftsordnung als auch die Sat-
zung an die neuen Gegebenheiten angepasst. Die einzelnen Ämter 
in der Vorstandschaft erhielten neue Bezeichnungen; die Aufgaben-
verteilung wurde neu geregelt. Die Mitglieder zeigten sich per offener 
Abstimmung mit diesen Änderungen einverstanden. Bei den Neuwah-
len kam es aufgrund der Satzungsänderungen und dem Ausscheiden 
von Manfred Wüst als Vorsitzendem zu Änderungen. Gewählt wur-
den als neuer Präsident Christian Kröper, Vorstand Öffentlichkeit 
Thomas Kästle, Vorstand Organisation Karl-Heinz Bosch, Vor-
stand Finanzen Manfred Bullinger und Jugendleiter Gerd Doll. Als 
Beisitzer Klaus Kaiser, Jürgen Bendel und Herbert Zwissler. Als 
Kassenprüfer fungieren Paul Steegmüller und Norbert Benz. Unter 
Wünsche und Anträge beantragte Gerd Doll die Gründung eines 
„jungen gemischten Chores“. In diesem Falle bezieht sich „jung“ 
auf die Chorliteratur und nicht auf das Alter der Sängerinnen 
und Sänger. Nach einer Diskussionsrunde wurde die Vorstandschaft 
beauftragt, alles Notwendige einzuleiten für die Neugründung eines 
jungen Chores einzuleiten. Ein weiterer wichtiger Punkt war die Wer-
bung neuer Sänger. Alle Aktiven wurden dringend aufgefordert, durch 
persönliches Ansprechen von Freunden und Bekannten neue Sänger 
für den MGV anzuwerben. Nach den persönlichen Dankesworten des 
scheidenden 1. Vorsitzenden über die sehr gute Zusammenarbeit in 
den acht Jahren seiner Amtszeit, insbesondere mit dem 2. Vorsitzen-
den Karl-Heinz Bosch, endete die Versammlung mit dem Schlusslied 
„Heimat“ gegen 21:30 Uhr.

Sportvereine

Turnverein Ottersheim
www.tv-ottersheim.de

Sommertagsumzug 2015
Am vergangenen Sonntag hatten sich viele Kinder 
und Familien in der Waldstraße versammelt, um beim 
diesjährigen Sommertagsumzug mit geschmückten 

Sommertagsstecken und Fahrzeugen durch das Dorf zu ziehen. Um 
13.30 Uhr setzte sich der Zug begleitet von der Musikkapelle in Bewe-
gung. Mit dabei waren traditionell die vier Motivwagen, welche die vier 
Jahreszeiten darstellten. An dieser Stelle vielen Dank an alle Wagen-
bauer: die Familien aus den Haardtwiesen (Frühling), s‘Eck (Sommer), 
Martin Thomas (Herbst) und das Kinderturnen (Winter). Endstation 
des Zuges war dann der Hof des Bürgerhauses. Hier trugen zunächst 
der Kinder- und Jugendchor der Queichtalbären einige Lieder vor 
und ernteten beim Publikum großen Applaus. Danach kam es zum 
Kampf des Winters (Luca Benz) gegen den Sommer (Loris Mariani). 
Wie erwartet setzte sich letztendlich der Sommer durch und wurde 

von der Musikkapelle musikalisch verabschiedet. Im Anschluss erhielt 
jedes Kind seine Sommertagsbrezel und Süßigkeiten. Der Turnverein 
bedankt sich bei allen, die am Sommertagsumzug mitgewirkt haben. 
Vielen Dank der Musikkapelle und den Queichtalbären, die den Som-
mertagsumzug musikalisch begleitet haben, der Feuerwehr, die wie 
immer die Absperrung durchführte, der Gemeinde für das Stiften der 
Sommertagsbrezeln, den Wagenbauern und ihren Fahrern sowie allen 
Teilnehmern.

Mitgliederversammlung Turnverein am 28.03.2015
Die diesjährige Mitgliederversammlung findet am Samstag, den 
28.03.2015 um 20.00 Uhr, im Clubhaus des TV Ottersheim statt. An 
alle Mitglieder ergeht auf diesem Wege herzliche Einladung.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Berichte
- des 1.Vorsitzenden
- des Schriftführers
- des Rechners
- der Turnabteilung 
- aus der SG Ottersheim/Bellheim/Zeiskam 
3. Entlastung der Vorstandschaft
4. Neuwahlen
5. Jubiläum 2017
6. Satzungsänderung u.a. Beitragsanpassungen
7. Informationen - Anfragen

Arbeitseinsatz
Am Samstag, 11.04.15, findet ein Arbeitseinsatz rund um das Club-
haus statt. Bitte diesen Termin im Kalender vormerken. Der TVO würde 
sich über viele freiwillige Helfer freuen.

Spielgemeinschaft SG Ottersheim-Bellheim-Zeiskam
Die Berichte zur Spielgemeinschaft befinden sich im vorderen Teil 
dieses Amtsblattes unter - Vereinsnachrichten aus der Verbandsge-
meinde! Homepage: www.sg-obz.de/

Angelsportverein Ottersheim
Verkauf von geräucherten Forellen

Am Samstag, 28. März, bietet der Angelsportverein 
an seiner Vereinshalle ab 11.00 Uhr frisch geräucherte 
Forellen an. Der Preis je Stück (300 gr) beträgt 4 Euro.

Die Forellen können auf Wunsch auch einvakumiert werden.
Bitte beachten: um besser planen zu können, werden die Forellen 
nur auf Vorbestellung verkauft. Vorbestellungen nimmt ab sofort Ste-
fan Lutz entgegen (Tel.: 06348/615143, Germersheimer Str. 9, email:  
lutzstefan@freenet.de)
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Unsere Glückwünsche

14.03.15  Hünerfauth Jutta   70 Jahre
16.03.15  Enderle Margita   70 Jahre
17.03.15  Stubenbordt Margarete   82 Jahre
24.03.15  Küwens Jost-Otmar   71 Jahre
26.03.15  Steiger Christa   75 Jahre

Aus der Gemeinde

Seniorenbeauftragter
Herr Peter Humbert ............................................Tel. Nr. 06347 / 2229

Vor 70 Jahren: Der Krieg ist aus
Mit dem Einmarsch der Amerikaner am 24. März 1945 war für Zeis-
kam der Krieg vorbei. Am kommenden Dienstag, 24. März 2015, 
jährt sich dies zum siebzigsten Male. Der schlimmste Kriegstag 
für den Ort war der Tag vorher durch einen Fliegerangriff.
Ausweislich einem erst jetzt bekannt gewordenen Lagebericht vom 
17th. Infanteriebattaillon der 12th. US-Division rückte eine US-Einheit 
am 23. März 1945 um 16 Uhr von Gommersheim weiter vor mit Batail-
lonsziel Zeiskam. Ohne Gegenwehr hätten danach US-Spitzen Zeis-
kamer Boden bis in Höhe des Klosterbuckels und dann weiter bis zum 
Friedhof erreicht.
Wie bekannt kauerte an diesem Tag in Friedhofnähe in einer Entfernung 
von ca. 200 Meter in Höhe des heutigen Aussiedlerhofes Theo Sinn 
ein 19 Jahre alter deutscher Obergefreite aus Schweinfurt, Truppenteil 
SS.AA (mot.) mit der Panzerfaust bewaffnet in einem Schützengraben, 
ohne Rückzugsperspektive. Er schoss mit der Panzerfaust einen ame-
rikanischen Mannschaftspanzer ab; die vierköpfige Besatzung wurde 
getötet. Auch der deutsche Soldat fand den Tod im eigenen Grab. 
Für ihn wurde Hitlers Befehl, jeden Meter deutschen Bodens bis zum 
letzten Blutstropfen zu verteidigen, zur tödlichen Realität.
Genauso wie am nächsten Morgen bei seinem 31 Jahre alten Kame-
raden aus Berlin. Dieser hatte sich am Sauheidegraben hinter einem 
großen Grundhaufen (heute Grundstück Landmachinen Humbert) 
verschanzt und wurde noch mit der Panzerfaust in der Hand tödlich 
getroffen.
Ebenfalls am Vortag des Einmarsches und ausweislich des US-
Truppenberichts „setzte um 17:27 Uhr von deutscher Seite schweres 
Artillerie-, Mörser- und Panzerfeuer ein.“ Das Granatfeuer kam aus 
dem Knittelsheimer Wald, wo ein Munitionslager war. „Dadurch und 
durch den Vorfall am Friedhof zog sich die US-Truppe auf eine Ver-
teidigungsposition hinter dem Klosterbuckel zurück, um sich auf die 
Attacke für den nächsten Morgen (24.3.1945) vorzubereiten.“
23. März 1945: Zeiskams schlimmster Kriegstag
Die deutschen Truppen konnten in dieser Zeit gegenüber der zahlen-
mäßigen und materiellen Überlegenheit der Alliierten keinen nennens-
werten Widerstand mehr leisten. Der Gefechtsstand des deutschen 
Hauptquartiers des XIII. SS-Armeekorps befand sich in der Zeiskamer 
Mühle, eine Kommandozentrale im Gasthaus „Zum Adler“. Bereits am 
frühen Morgen gegen fünf und sechs Uhr dieses 23.März war in der 
Badstubgasse eine ungewöhnliche Geschäftigkeit. Deutsche Solda-
ten waren dabei, im katholischen Schwesternhaus eine Funkstation 
einzurichten. Etwa drei Stunden später schrie ein Soldat: „Der Feind 
hat meinen Funkspruch abgehört. Wir bekommen Bomben!“ Nach 
diesem Alarmruf rannten viele Soldaten ins naheliegende Feld und in 
die „Briefelwiesen“.
Theodor Heinz (50) mit Sohn Gottfried (12) standen gerade im Hof 
ihres Anwesen gegenüber dem Schwesternhaus als gegen 10 Uhr 
eine Jabo-Staffel im Tiefflug über das Dorf flog und eine Bombe auf 
ihr Anwesen warf. Die Bombe traf den Betondeckel des Brunnens, 
detonierte, sprengte den Beton und brachte das ganze Haus zum 
Einsturz. Überall Splitter, herabfallender Schutt, jede Menge Staub. 
Theodor Heinz wurde von Splittern tödlich getroffen und unter einem 
einstürzenden Ziegeldach verschüttet. Der 12-jährige Gottfried kam 
unter dem einstürzenden Wohnhaus zu Tode. Die 60-jährige Ordens-
schwester Seba stand in der Haustür des Schwesternhauses und 
schrie noch: „Gottfried, du schaffst es nicht mehr!“ — dann wurde 
er von dem einstürzenden Haus erschlagen. Die Tiere im Stall, zwei 

Kühe und eine Ziege wurden getötet. Weitere Familienangehörige 
sowie Flüchtlinge hatten im Keller des Hauses Schutz gesucht und 
überlebten. Als Ehefrau Katharina aus dem Keller kam und sah, was 
geschehen war, setzte sie sich auf die Trümmer und sagte: „Mein Gott, 
lass mir meinen Verstand“.
Bombenschäden erlitt auch das kath. Schwesternhaus sowie das 
Nachbarhaus Friedrich Humbert, wo dessen 12-jähriger Sohn Emil 
seinen schweren Verletzungen vom Bombenabwurf am nächsten Tag 
erlag. Vermutlich auch wegen Funkverkehr aus der Kommandozen-
trale im „Adler“ fielen noch Bomben auf mehrere andere Gebäude 
(Haus Dorst, genannt „Kappemacher“ in der Hauptstraße gegenüber 
dem Gasthaus „Zur Sonne“, Haus Karl Steinbüchel in der Kronstraße). 
Elisabeth Dorst geb. Keller, Georg Friedrich Humbert und Helene 
Hünerfauth fanden ebenfalls den Tod.
Granaten schlugen um das Dorf und im Dorf ein und beschädigten 
Gebäude. U.a den Turmhelm der ev. Kirche. In der Kronstraße 11, dem 
Haus Friedrich Humbert, setzte eine Granate die Scheune in Brand. Im 
Kellereingang des kath. Pfarrhauses wurde der 19-jährige deutsche 
Gefreite Kurt Conrad, Garnsee/Westpreußen, durch einen Granatsplit-
ter mitten ins Herz tödlich getroffen.
Endlich! - Der Krieg war für Zeiskam aus.
Am 24. März 1945, einem Samstagvormittag, rückten um 11.30 Uhr 
US-Infanterieeinheiten in Zeiskam ein.
Dieser Zweite Weltkrieg, auch jetzt noch 70 Jahre nach Kriegsende, 
ruft die wohl schrecklichste Tragödie des 20. Jahhunderts in uns wach. 
Ein Krieg der Millionen von Soldaten und Zivilisten das Leben kostete. 
Er hat auch für Zeiskam eine schlimme Zeit hinterlassen. Gibt es doch 
kaum eine Zeiskamer Familie, der er nicht eine Wunde geschlagen 
hat, die vielleicht vernarbt, aber nicht vergessen ist. Entbehrungsrei-
che Kriegs- und Nachkriegsjahre haben große Opfer abverlangt und 
mit 87 Gefallenen, 8 Bombentoten in der Heimat und 36 Vermissten 
viel Leid gebracht. Unsere älteren Mitbürger haben diese schwere Zeit 
noch in leidlicher Erinnerung. Die Jüngeren kennen sie allenfalls aus 
Erzählungen der Alten.

(E. Sch.)

Woll-Café macht Pause
Am Mittwoch, 25.03.2015 treffen wir uns 
zum letzten Mal im Rathaus vor der Som-

merpause. Unser Ausflug in die Eisoase ist für einen Mittwoch Ende 
April geplant. (Falls das Wetter mitspielt).
Den genauen Termin geben wir an dieser Stelle rechtzeitig bekannt.

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde  
St. Bartholomäus Zeiskam

Reinigung der Kirche
Nachdem die Arbeiten für die neue Kirchenheizung abgeschlossen 
sind, wird am Mittwoch, 25. März 2015, ab 9.30 Uhr, die Kirche gerei-
nigt. Pfarrer Buchert freut sich über viele Helfer, damit am folgenden 
Wochenende der Gottesdienst wieder in der Kirche gefeiert werden 
kann.

Gottesdienstordnung siehe unter 
Verbandsgemeindenachrichten Bellheim
Bücherei Zeiskam
Hallo liebe Leser,
die kath. Bücherei Zeiskam hat jeden 1. Mittwoch im Monat für Sie 
geöffnet.
Andachten in der Fastenzeit
Kreuzwegandacht, immer freitags im Wechsel mit der Werktagsmesse 
um 18.30 Uhr
Fastenandacht, sonntags, 18.00 Uhr
Bibelgesprächskreis
Die Teilnehmer des Bibelgesprächskreises treffen sich am Mittwoch, 
den 25.03.2015 um 18.30 Uhr im alten Pfarrhaus in Zeiskam.

Ortsgemeinde 
Zeiskam
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Reinigung der Kirche
Nachdem die Arbeiten für die neue Kirchenheizung abgeschlossen 
sind, wird am Mittwoch, den 25.03.2015 ab 9.30 Uhr die Kirche gerei-
nigt. Pfarrer Buchert freut sich über viele Helfer, damit am folgenden 
Wochenende der Gottesdienst wieder gefeiert werden kann.
Krankenkommunion
Freitag, 27.03., ab 9.00 Uhr
Kommunionjubiläum
Wer in diesem Jahr sein 25-, 50- oder 60-jähriges Kommunionjubi-
läum feiert ist herzlich eingeladen zum Gottesdienst am Sonntag, den 
26.04.2015 um 10.30 Uhr in Weingarten. Wir bitten um Anmeldung im 
Pfarrbüro Bellheim, Tel. 07272/973050 oder bei den Sakristanen bis 
zum 20.04.2015.

Prot. Kirchengemeinde Zeiskam
Wochenspruch:
Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen lasse, 
sondern dass er diene und gebe sein Leben zu einer Erlösung für 
viele. (Matthäus 20, 28)
Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten:
Freitag, 20. März
19:00 Uhr Passionsandacht
Sonntag, 22. März
10:00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation 
(Kollekte für die eigene Gemeinde)
Freitag, 27. März
19:00 Uhr Passionsandacht
Sonntag, 29. März
09:00 Uhr (Kollekte für die eigene Gemeinde)
Freitag, 3. April Karfreitag
14:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kirchenchor 
(Kollekte für die Ausbildung an der Fachhochschule für Sozialwesen)
Samstag, 4. April
22:00 Uhr Bläsergottesdienst zur Osternacht
Montag, 6. April Ostermontag
10:15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kirchenchor 
(Kollekte für die eigene Gemeinde)
Folgende Jugendliche werden konfirmiert:
Auer Leonie  Humbert Sophie
Flörchinger Franziska  Kern Julia
Folz Nicola  Mathes Lina
Gläßgen Simon  Seidel Canan

Terminkalender
Präparanden:
Nächste Präparandenstunde: nach Absprache
Kirchenchor:
Singstunde: Dienstag, den 24. März 19:30 Uhr im Haus Bethanien
Bibelkreis:
Mittwoch, den 1. April 19:30 Uhr im Haus Bethanien,
Gebetskreis:
„Es gibt nichts, was mehr Veränderung schafft als das Gebet“, 
sagt Friedhold Vogel.
Sich mit anderen und Gott treffen, ihn anbeten und für konkrete Anlie-
gen beten - zu diesem Gebetstreff ist jeder eingeladen.
Mittwoch, den 25. März 19:30 Uhr im Haus Bethanien
Frauenbund:
Nächste Frauenbundstunde:
Donnerstag, den 19. März 15:00 Uhr im Haus Bethanien,
Donnerstag, den 2. April 15:00 Uhr im Haus Bethanien,
Kindergottesdienst:
Donnerstag, den 26. März 14:00 Uhr in den Räumen der Kindertages-
stätte Eden
Presbyteriumssitzung:
Donnerstag, den 26. März 20:00 Uhr im Haus Bethanien
Kirchenrenovierung:
Nun ist es soweit: Die mit Spannung aber auch mit Bangen erwar-
tete Kalkulation für die notwendigen Arbeiten für die Kirchenreno-
vierung liegt vor. Man muss jetzt schon sagen, dass, wie so oft bei 
alten Gebäuden, bei den genaueren Untersuchungen mehr Schäden 
festgestellt wurden, als im Vorfeld vermutet. Unser Architekt, Michael 
Humbert, wird diese Kosten bekannt geben und erläutern und dabei 
die Schäden, teilweise per Bilder, dokumentieren. Wir laden daher alle 
Gemeindeglieder recht herzlich ein, zu einer Informationsveranstal-
tung am
Freitag, 10. April 2015, 19.00 Uhr, im Fuchsbachsaal
Bei dieser Gelegenheit werden auch die vorhandenen Rücklagen und 
die noch aufzubringenden Finanzmittel erläutert werden. Über zahlrei-
chen Besuch würden wir uns sehr freuen.
Pfarramt:
Für unserer Kirchengemeinde ist zurzeit Frau Blank aus Landau 
zuständig. Sie wird auch die Gottes-dienste mit uns feiern. Bitte wen-
den Sie sich in allen Angelegenheiten entweder an das Pfarrbüro in 
Weingarten, an Frau Heupel oder direkt an Frau Blank. Sie ist unter 
Tel. 06341/31687 oder per Mail: ursula-blank@web.de zu erreichen.

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Das Pfarrbüro ist donnerstags von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und freitags 
von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr durch die Sekretärin Frau Heupel besetzt. 
Sie ist unter der Telefonnummer 06344/5150 erreichbar.
Internetpräsenz unserer Kirchengemeinde
Ab sofort besitzt unsere Kirchengemeinde eine eigene Homepage. 
Sämtliche Informationen über Termine, Veranstaltungen, Kirchbauver-
ein und alle anderen Gruppen und Kreise gibt es nun auch online. Die 
Internetadresse lautet: prot-kirche-zeiskam.de

Ev. Stadtmission
Freitag, 20.03.15
17.30 Uhr: Herzliche Einladung zum Teenkreis 
im Missionshaus Zeiskam, Mittelgasse 6 1/2.
19.00 Uhr: Herzliche Einladung zum Jugendkreis 
im Missionshaus Zeiskam, Mittelgasse 6 1/2.
Sonntag, 22.03.15
11.00 Uhr: Herzliche Einladung zum Gottesdienst, 
Stadtmission Landau, mit Kindrgottesdienst.

Kindergärten

Ev. Kindergarten Eden
Flohmarkt in Zeiskam

Am Sonntag, den 29. März 2015 findet in der Fuchsbachhalle in Zeis-
kam von 12:00 Uhr bis 16:00 Uhr der diesjährige Frühjahrs - Flohmarkt 
mit über 80 Verkaufstischen statt. Angeboten werden Spielsachen, 
Bücher, Kleidung für Erwachsene und Kinder, Hausrat und vieles mehr 
(keine Neuwaren). Für Essen und Trinken ist in unserer Cafeteria bes-
tens gesorgt!
Infos unter: 0 63 47 - 60 78 93.
Der Erlös der Standgebühr und Cafeteria ist für die ev. Kinderta-
gestätte Eden bestimmt.
Über freiwillige Helfer und Kuchenspenden aus der gesamten Bevöl-
kerung würden wir uns sehr freuen. Kuchen können sonntags ab 
11:00 Uhr im Anbau der Fuchsbachhalle abgegeben werden. Im Vor-
aus besten Dank.

Vereine und Gruppen

LandFrauen Zeiskam
„The Wonderfrolleins und Ted Louis“
Zu o.g. Veranstaltung im Gloria Kulturpalast 

in Landau am kommenden Freitag, den 20. März, treffen wir uns zur 
Abfahrt um 18:15 Uhr an der Feuerwehr.
Wir bilden Fahrgemeinschaften. Wer alleine oder direkt nach Landau 
fahren will, muss Petra Humbert informieren.
——————————————————————————————

Filmnachmittag „Wir blicken zurück“
Am Montag, den 23. März 2015, treffen wir uns zum Filmnachmittag 
um 15:00 Uhr im Haus Bethanien. In gemütlicher Runde bei Kaffee 
und Kuchen zeigen wir einen Film aus vergangener Zeit. Eingeladen 
sind auch die Frauen der Kath. Frauengemeinschaft und des Evang. 
Frauenbundes. Verbringen Sie bei uns einen interessanten und gemüt-
lichen Nachmittag.

Angelverein „Petri Heil“ Zeiskam
Fischessen am Karfreitag

03.04.2015 in Zeiskam
Das Fischessen am Karfreitag findet auch in diesem Jahr wieder 
in der beheizten Fuchsbachhalle in Zeiskam statt. Unsere Fisch-
bäckerei wird von 11:00 bis 16:00 Uhr unter anderem wieder 
Zanderfilet, Merlan, Seelachsfilet, Fischstäbchen, Kartoffelsalat, 
Pommes Frites, Lachs und Fischbrötchen unseren verehrten 
Gästen anbieten.
Auch mit Kaffee und Kuchen möchten wir Sie verwöhnen. 
Selbstverständlich ist auch für Getränke bestens gesorgt.
Zu dieser Veranstaltung möchten wir die Bevölkerung recht herzlich 
einladen, und allen Besuchern einen gemütlichen und geselligen Tag 
wünschen.
Die Helfer für den Aufbau treffen sich am Donnerstag, den 02.04. um 
15:00 Uhr, und für den Abbau am Freitag, den 03.04. um 16:00 Uhr an 
der Fuchsbachhalle.
Besuchen Sie auch unsere Homepage: 
www.angelverein-zeiskam.de
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Arbeiterverein 1910 Zeiskam
Generalversammlung am Freitag, den 20.03.2015

Am Freitag, den 20. März 2015 findet um 19:00 Uhr unsere General-
versammlung in der „Jahnstube“ Zeiskam statt.
Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung:
1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende und Totenehrung
2. Jahresbericht der 1. Vorsitzenden
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht des Kassenführers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Anträge Verschiedenes
Für Mitfahrgelegenheit wird gesorgt. Bitte deshalb um Voranmeldung 
bei Elvira Gaffory, Telefon 06347/982512. Die Vorstandschaft würde 
sich freuen, zahlreiche Mitglieder begrüßen zu dürfen.

Partnerschaftsverein Zeiskam e.V.
Einladung zur Generalversammlung

Der Partnerschaftsverein Zeiskam e.V. lädt herzlich ein zur Mitglieder-
versammlung am Freitag, den 24.April 2015, 20:00 Uhr in der Jahn-
stube Zeiskam.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht durch die 1. Vorsitzende
2. Bericht der Kassenwartin
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Aussprache
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Wahl der Kassenprüfer
7. Wünsche und Anträge, Verschiedenes
Anträge zur Mitgliederversammlung müssen bis zum 10. April 2015 
schriftlich bei einem der Vorstände gestellt werden.
Die Vorstandschaft freut sich auf zahlreiches Erscheinen.

Prot. Kirchbauverein Zeiskam
Einladung zur Mitgliederversammlung

Der Prot. Kirchbauverein lädt seine Mitglieder, aber auch alle interes-
sierten Personen, zur ordentlichen Mitgliederversammlung am Frei-
tag, 10. April 2015, 19.00 Uhr, in den Fuchsbachsaal ein.
Die Tagesordnung:
1. Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Bericht des Kassenführers
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Aussprache über die Berichte
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahlen
7. Informationen und Anfragen
Im Anschluss an die Regularien wird Architekt Michael Humbert, 
Germersheim, ab ca. 19.30 Uhr, die für die Kirchenrenovierung 
anfallenden Arbeiten erklären, durch Lichtbilder dokumentieren 
und die dafür kalkulierten Kosten bekannt geben.
Das Presbyterium wird die Besucher über die dafür vorhandenen 
finanziellen Mittel informieren.
Daher sind alle Gemeindeglieder herzlich eingeladen. Auch Nicht-
mitglieder des Kirchbauvereins sind zur Mitgliederversammlung, als 
Zuhörer herzlich willkommen, dürfen bei evtl. Abstimmungen jedoch 
nicht eilnehmen.

Mitgliederversammlung 2015
Am 6. März 2015 luden die Liederkranzchöre zu ihrer Mitglieder-
versammlung für das Geschäftsjahr 2014 in den „Alten Bauernhof“ 
ein. Vorstandsvorsitzender Thorsten Doppler begrüßte die zahlreich 
gekommenen Mitglieder und eröffnete die Versammlung.
Nach dem die Regularien genannt waren, wurde den in 2014 ver-
storbenen Mitgliedern gedacht. Anschließend berichtete er über das 
Geleistete in 2014 und hielt Vorschau auf das Jahr 2015. Danach folg-
ten die Geschäftsberichte der Vorssitzenden des Frauenchors, des 

Männerchors sowie des jungen Chors Canto Allegro. Als 5. Tagesor-
dungspunkt wurde der Kassenbericht für 2014 abgehalten, die Kas-
senprüfer bestätigten korrekte und lückenlose Kassenführung und 
konnten somit den Vorstand entlasten. Unter dem Punkt Sonstiges 
und Fragen & Wünsche der Mitglieder konnten 5 Mitglieder, und zwar 
Willi Butz, Marianne Humbert, Otto Humbert, Berthold Köhler sowie 
Friedhelm Schick für ihre 50-jährige passive Mitgliedschaft geehrt wer-
den. Den Anwesenden wurde eine Ehrenurkunde überreicht. Sechs 
unserer aktiven Sängerinnen und Sänger wurde für ihren lückenlosen 
Besuch der Singstunden ein kleines Präsent überreicht. Es waren 
unsere Aktiven Irmgard Jung, Helga Humbert, Helga Schmitt, Rosel 
Mees, Ilse Willig und als einziger Sänger Walter Klink.
Unser ehemaliges Vorstandsmitglied Peter F. Humbert ließ es sich 
nicht nehmen, dem neuen Vorstand für seine nun einjährige Amtszeit 
zu gratulieren und betonte unter zustimmendem Applaus der anwe-
senden Mitglieder, dass der Generationswechsel in unserem Lieder-
kranz absolut gelungen wäre. Nachdem keine Wünsche und Anträge 
eingegangen waren und auch von den anwesenden Mitgliedern keine 
Meldungen erfolgten, ging eine friedlich verlaufende und harmoni-
sche Mitgliederversammlung zu Ende. Gespannt schauen wir auf die 
geplanten Aktivitäten in 2015 und freuen uns gemeinsam auf unsere 
Vorhaben.

MV „Cäcilienverein“ Zeiskam
Am kommenden Samstag findet das zweite Konzert der Musikkapelle 
Zeiskam und der Gommersheimer Dorfmusikanten in der Mehrzweck-
halle in Gommersheim um 20 Uhr statt.
Wer das erste Konzert in Zeiskam verpasst hat, hat in Gommersheim 
noch einmal die Chance dabei zu sein. Es erwarten Sie einige Über-
raschungen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Kommende Termine:
Sonntag, 12. April, 14.30 Uhr Jugendvorspieltag im Fuchsbachsaal

Sportvereine

LSG Zeiskam e.V.
Trainingszeiten für Neueinsteiger 
und Lauferfahrene

Ihr wollt mit dem Laufen beginnen, habt aber bisher die Kurve nicht 
gekriegt?
Ihr möchtet gerne Laufen, aber alleine macht es euch keinen Spaß?
Ihr wollt eure bisher erzielten Zeiten verbessern?
Dann seid Ihr bei uns richtig.
Bei uns ist es egal, ob Du erst mit dem Laufen beginnst, einfach nur 
Mitläufer suchst oder Deine Wettkampfzeiten gezielt verbessern willst. 
Wir teilen uns stets in verschiedenen Gruppen auf, sodass jeder seine 
gewünschten Ziele erreichen kann.
Trainingszeiten
Seit dem 05.11.14 trainiert die LSG Zeiskam immer mittwochs ab 
18:00 Uhr im Bellheimer Stadion. Dort erfolgt das Training in einer 
großen Gruppe, mit Flutlicht, auf ebenem Boden und in allen Leis-
tungsstufen.
Um das Training besser planen zu können möchten wir neue Läu-
fer bitten, sich bei Andreas Flörchinger (Tel. 06347-919158) vorab zu 
melden.
Ab dem 31.03.15 beginnt der Lauftreff wieder dienstags um 18:30 
Uhr am Reiterstadion in Zeiskam.
Muskeltraining und Stretching... sind kein notwendiges Übel
Muskeltraining und Beweglichkeitstraining ist kein lästiges Beiwerk, 
sondern die notwendige Unterstützung zum Laufen. Jeden Donners-
tag (außer an Feiertagen und in den Ferien) treffen wir uns von 18:30 
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– 19:30 Uhr zur Stärkung der Bauch-, Bein- und Rumpfmuskulatur in 
der Fuchsbachhalle in Zeiskam. Gezielt werden die Muskelgruppen 
trainiert und gedehnt, die Ihr beim Laufen benötigt. Bitte bringt eine 
Gymnastik- oder Isomatte mit. Die Teilnahme ist für Vereinsmitglieder 
kostenlos.
Informationen über die LSG Zeiskam und deren Aktivitäten erteilt 
Andreas Flörchinger (Tel.: 06347-919158; Mail: A.Floerchinger@t-
online.de). Homepage: www.lsg-zeiskam.de

1. Budo-Club Zeiskam e.V.
Judoabteilung

22. Osterturnier der Judokas 
in der Fuchsbachhalle in Zeiskam

Auch dieses Jahr findet in der Fuchsbachhalle in Zeiskam das Oster-
turnier der Judokas zwei Wochen vor Ostern statt. 

Es treffen sich Mädchen und Jungs schon zum 22. 
Mal, um die Sieger in den verschiedenen Alters- und 
Gewichtsklassen zu ermitteln. In den Altersklas-
sen U10, U12 werden die Sieger am kommenden 
Wochenende ermittelt. Neben den Lokalmatadoren 
haben viele aus dem Südwest- und Süddeutschen 
Raum für dieses Turnier gemeldet. Bis jetzt lie-
gen dem Veranstalter fast 250 Meldungen vor. Der 
Budoclub Zeiskam lobt neben den üblichen Pokalen 
und Medaillen für die Siegermannschaft aus beiden 
Tagen, ein I-Pad als ersten Preis aus. Die Bevölke-
rung ist recht herzlich eingeladen, diesen Sport ein-

mal aus der Nähe zu begutachten. Bei freiem Eintritt sowie Speisen 
und Getränken zu volkstümlichen Preisen können Sie einen Ausflug 
in die Zeiskamer Fuchsbachhalle wagen und miterleben wie die Halle 
bebt.
Helfer und Kuchenspenden für das 22. Osterturnier
Für das 22. Osterturnier am 21. und 22. März sucht der 1. Budoclub 
Helfer und Kuchenspender. Wer den Verein unterstützen möchte, bitte 
zu den üblichen Trainingszeiten im Dojo an der Pinnwand eintragen, 
oder Info werktags ab 17:30 Uhr bis 18:00 Uhr unter Tel. 06347-6685. 
Schon jetzt vielen Dank allen, die den Verein unterstützen!!
Budokids sehr kreativ beim Osterbasteln
Auch dieses Jahr trafen sich die Budokids zum Osterbasteln im Rat-
haus in Zeiskam. Unter der Anleitung von Diana Daum, Petra Roche, 
Sabine Sommer und Marina Ziegler nutzten die Kids die Möglichkeit 
am vergangenen Samstag tolle, kleine Geschenke für Ostern zu bas-
teln. Nach zwei Stunden werkeln, konnten alle freudestrahlend mit 
ihren Kunstwerken nach Hause gehen. Erfreulich war die große Anzahl 
von Kindern, die an diesem Nachmittag den Weg in das Rathaus fan-
den. Der Verein möchte sich nochmals ganz herzlich bei dem Bas-
telteam und der Gemeinde für die Überlassung der Räumlichkeiten 
bedanken.

Das Bastelteam präsentiert dem Fotografen stolz die Werke.

Training in den Ferien
Das Training aller Abteilungen findet in den Osterferien nach Abspra-
che statt. Die Trainingszeiten werden auf der Homepage veröffentlicht.
www.1-budo-club-zeiskam.de

Lauf- und Fitnessabteilung
Laufzeiten und Treffpunkt beim Lauftreff
Der Lauftreff beginnt über Winter immer dienstags um 18:15 Uhr am 
Eingang der Fuchsbachhalle. Bei uns sind auch Nichtmitglieder recht 
herzlich willkommen.
Informationen über den Lauftreff und Laufveranstaltungen erteilt Ger-
hard Frey (Tel.: 06347/6685; Email: budo@1-budo-club-zeiskam.de).
Kinderyoga beim Budoclub
Kinderyoga ergänzt inzwischen das vielfältige Angebot des Vereins.
Neben dem Kurstag dienstags, hat sich auf Grund der großen Nach-
frage die Yogalehrerein bereit erklärt, eine weitere Gruppe Kinder mitt-
wochs von 15:30 - 16:30 Uhr mit dem Yoga vertraut zu machen.
Die Kurstage sind dienstags für Kinder von 3 - 6 Jahre von 15:30 Uhr 
- 16:30 Uhr und für Kinder von 7 - 9 Jahre von 16:45 Uhr - 17:45 Uhr.
Mittwochs 15:30 Uhr - 16:30 Uhr.

Warum sollten die Kinder zum Yoga gehen?
Reizüberflutung, Leistungsdruck und mangelnde Bewegung sorgen 
für chronische Krankheiten, Haltungsschäden, Allergien und psy-
chosomatischen Beschwerden. Für diese Leiden werden schon früh 
Schmerz- oder Beruhigungsmittel verabreicht. Diese alarmierenden 
Fakten bekräftigen die Notwendigkeit, gerade in unserer heutigen, 
hektischen Zeit auch Kindern Yoga nahe zu bringen. Mittlerweile gibt 
es viele Forschungsergebnisse die belegen, dass Kinderyoga in vie-
lerlei Hinsicht positive Auswirkungen zeigen kann, wenn es regelmä-
ßig praktiziert wird. Es verbessert Koordination, das Gleichgewicht, 
motorische Fähigkeiten, Aufmerksamkeit und Konzentration, Mut und 
Selbstvertrauen, kräftigt die Muskulatur, entspannt und fördert die 
innere Ruhe. Durch Beachtung der Verhaltensregeln (Yamas) kann es 
zu einer Verbesserung der sozialen Kompetenzen führen. Kinderyoga 
ist mal lebendig und mal leise, eine Abwechslung zwischen Anspan-
nung und Entspannung und hält einige Überraschungen bereit. Die 
Kinderyogakurse finden in kleinen Gruppen statt (ca. 6 - 8 Kinder). 
Durch die kleinen Gruppen kann jedes Kind individueller unterstützt 
und gefördert werden.
Anmeldung und weitere Infos: Tel. 06347/919028 bei Kinderyoga-
lehrerin (BYVG)/Ergotherapeutin Sabine Grüner-Braun oder beim 1. 
Budoclub Zeiskam.
Weitere Infos auf der Homepage www.1-budo-club-zeiskam.de.

Judoabteilung
„Tigerkids“ - Judo für die Kleinsten
Mit den „Tigerkids“ betätigt sich seit Februar wöchentlich eine weitere 
Gruppe sportlich im Dojo des 1.Budoclubs Zeiskam. Unter der Leitung 
von Steffi Meinhardt (Bachelor of Arts für Sport-Gesundheit-Freizeit 
und zertifizierter Rückenschullehrerin) sollen die 4 - 6 Jährigen mit viel 
Spaß die erste Berührung mit Judo bekommen. Neben vielen Spielen 
ist auch Gewaltprävention, Wertevermittlung und Selbstbehauptungs-
training das Ziel dieser Gruppe. Ganz nebenbei wird die Förderung 
der Körperwahrnehmung und des Bewegungsempfindens, Stärkung 
der Stütz- und Haltemuskulatur, sowie der Förderung grundlegender 
koordinativer und konditioneller Fähigkeiten Punkte in diesem Training 
sein. Auch die Entwicklung von Werten für die eigene Sicherheit und 
den Erwerb vielfältiger Kompetenzen zur Entfaltung der Persönlich-
keit sind Bestandteil des Programms, das die erfahrene Trainerin ver-
spricht. Auch dieses Angebot fand einen großen Zuspruch bei dem 
ersten Training. Das Training findet donnerstags von 17:00 - 18:00 
Uhr statt. Weitere Info und Ansprechpartner auf unserer Homepage 
www.1-budo-club-zeiskam.de.
Fit und Fun fünf Tage lang heißt es wieder beim Budoclub
Weitere Infos hier oder auf unserer Homepage 
www.1-budo-club-zeiskam.de
Montags im Dojo
Judo ab 17:30 Uhr - 18:30 Uhr für Kinder mit weißem und weißgelbem 
Gürtel bis 11 Jahre. 18:30 - 19:30 Uhr Judowettkampftraining 
ab 14 Jahre
Ju Jutsu von 20:00 - 21:30 Uhr für Erwachsene und Jugendliche 
ab 16 Jahre
Montags in der Fuchsbachhalle
Kickboxen ab 19:30 -21:30 Uhr Erwachsene und Jugendliche 
ab 14 Jahre
Dienstags im Dojo
„Kinderyoga“
ab 15:30 - 16:30 Uhr Kinder 3 - 6 Jahre
ab 16:45 - 17:45 Uhr Kinder 7 - 9 Jahre
Mittwochs im Dojo
„Kinderyoga“ ab 15:30 - 16:30 Uhr
Judo ab 18:00 - 19:30 Uhr für Kinder ab gelbem Gurt
Judo ab 19:30 - 21:00 Uhr für Erwachsene und Jugendliche
Mittwochs in der Fuchsbachhalle
Judo ab 18:00 - 19:15 Anfänger Kinder ab 6 Jahre
Kickboxen ab 19:30 -21:30 Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahre
Donnerstags im Dojo
„Tigerkids“ Judo für die Kleinsten ab 17:00 - 18:00 Uhr 4 - 6 Jahre
Freitags in der Fuchsbachhalle
Ju Jutsu ab 18:30 - 20:00 Kinder und Jugendliche ab 9 Jahre
Ju Jutsu ab 18:30 - 20:00 Erwachsen und Jugendliche ab 15 Jahre
Freitags im Dojo
Judo ab 17:00 - 18:15 Uhr für Kinder mit weißem und weißgelbem 
Gürtel
Judo ab 18:15 - 19:45 Uhr für Kinder ab gelbem Gurt
Judo ab 19:45 - 21:15 Uhr Judowettkampftraining ab 15 Jahre
Jetzt ist die beste Zeit, um in den verschiedenen Abteilungen in das 
Trainingsgeschehen, einzusteigen.
Judo
Immer mittwochs ab 18:00 Uhr trainiert die Gruppe des Anfängertrai-
nings für Kinder ab 6 Jahren.
Nähere Informationen zu den üblichen Trainingszeiten montags, mitt-
wochs oder freitags in der Fuchsbachhalle in Zeiskam oder werktags 
von 17:30 Uhr -18:00Uhr unter folgender Nummer 06347-6685).
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Ju Jutsu
Immer freitags findet ab 18:30 Uhr das Anfängertraining für Schüler 
und Jugendliche ab 9 Jahren, unter Leitung von Heinz Hesse (3. DAN 
Ju Jutsu, 1.DAN Judo) und Fenja Bell (2.Kyu Ju Jutsu) statt. Diese 
Trainingeinheiten sind besonders zum Erlernen von Selbstverteidi-
gungstechniken für junge Mädchen, aber auch für Jungs geeignet.
(Nähere Informationen zu den üblichen Trainingszeiten montags, mitt-
wochs oder freitags in der Fuchsbachhalle in Zeiskam oder werktags 
von 17:30 Uhr -18:00 Uhr unter folgender Nummer 06347-6685).
X-Do und Kickboxen
Angesprochen sind Erwachsene jeden Alters. Männer, Frauen und 
Jugendliche ab 14 Jahren , die ihre Kondition, ihre Reaktionsfähigkeit 
und ihre Muskulatur trainieren wollen.
Unsere Trainingszeit mittwochs ab 19:30 Uhr in der Fuchsbachhalle 
in Zeiskam. Seit Januar findet ein zweiter Trainingstermin immer mon-
tags ab 19:30 Uhr statt.
Anmeldung, Kursgebühren und weitere Informationen mittwochs vor 
dem Training. Neueinsteiger oder Neueinsteigerinnen können jederzeit 
das Training aufnehmen. Es besteht die Möglichkeit mit einer Zehner-
karte die Kosten überschaubar zu gestalten.!

TB Jahn Zeiskam e.V.
Abteilung Turnen

Am Montag, den 23. März 2015 von 19:30 Uhr bis 
20:30 Uhr - Drums Alive - mit Maren Kröger
Drums Alive® ist ein neuer Trend im Group- Fitness. 
Das ganzheitliche Workout verbindet einfache, aber 

dynamische Bewegungen mit dem pulsierenden Trommelrhythmus. 
Drums Alive® steckt voller motivierender Musik und steigert sowohl 
die physische als auch die mentale Fitness. Drums Alive® ist für Jung 
und Alt und bringt eine Vielzahl an positiven Effekten mit sich, u. a. 
Förderung der Durchblutung, Förderung der Sensomotorik, Stress- 
und Aggressionsabbau.
Während der Osterferien finden keine Übungsstunden statt.

Autorenlesung am Freitag, 27. März 2015 in der „Jahnstube“
Im vorigen Jahr hat sich der erste Gewinn der Fußballweltmeister-
schaft , die als das „Wunder von Bern“ in die Geschichte eingegangen 
ist, zum 60. Mal gejährt.
Prof. Dr. Hanns Petillon, Landau hat dieses Jubiläum zum Anlass 
genommen, nach akribischen Recherchen und Befragung vieler Zeit-
zeugen dieses Ereignis in einem Buch festzuhalten. Die entschei-
denden Szenen dieser WM werden authentisch von‚Augen- und 
Ohrenzeugen, aus dem Umfeld des 1.FCK, geschildert. Und die 
Geschichte reißt nach 1954 nicht ab. Es wird über die Höhepunkte 
und Besonderheiten, von folgenden, weiteren 15 Weltmeisterschaften 
berichtet. Auch die kleineren und größeren Wunder um den 1. FCK, 
wie die legendäre Spiele gegen die „übermächtigen“ Bayern (7:4 im 
Jahr 1973) oder das 5:0 gegen Real Madrid 1982 werden ebenso 
abgehandelt, wie die Pokalendspiele und Deutschen Meisterschaften 
des 1. FC Kaiserslautern in der jüngeren Vergangenheit. Der erfolgrei-
che Buchautor hat mit diesem Buch schon zum dritten Mal die Ereig-
nisse rund um den Pfälzer Traditionsclub geschildert. Er hat seit vielen 
Jahren gute Kontakte zu den Legenden vom Betzenberg, u.a. auch zu 
Fritz Walter, der das Vorwort zu einem der Bücher von Hanns Petillon 
geschrieben hat. Er wird in dieser Lesung auch über einige interes-
santen Neuigkeiten aus dem „Nähkästchen“, die den meisten bisher 
unbekannt waren, berichten.
Die Veranstaltung beginnt um 19.00 Uhr, Eintritt wird nicht gehoben, 
auch sonst bestehen für die Besucher keinerlei Verpflichtungen. Der 
TB Jahn ist glücklich, diesen Autoren zu dieser Lesung, die für alle 
Fußballfreunde in der Region interessant ist, gewonnen zu haben.

Abteilung Fußball
Jahn Zeiskam – FSV Offenbach 2:0 (1:0)
Endlich wieder ein Derby-Sieg gegen den Nachbarn aus Offenbach. 
Keiner der rund 500 Zuschauer war der Meinung, dass der Dreier 
unverdient war. Die Zeiskamer profitierten erneut von ihrer tollen phy-
sischen Verfassung, die konsequente Wintervorbereitung trägt mehr 
und mehr Früchte. Tobias Leonhard, der in der Spitze durch viel Lauf-
arbeit auffiel und Florian Simon hatten die ersten guten Gelegenhei-
ten. Hochverdient dann der überfällige Führungstreffer in der 43. Min. 
Die aggressiv vorcheckenden Zeiskamer zwangen den Gegner zum 
Fehlpass, Maurice Hafner schaltete blitzschnell , schickte Eric Kiefer 
auf die Reise und der lochte souverän ein. Nach der Pause hielten 
die Gastgeber das Tempo hoch, eine kurze Offensivphase der Gäste 
wurde von der aufmerksamen Abwehr in der Regel im Keim erstickt. 
Christian Liginger und Engin Koc auf der Doppelsechs kamen immer 
wieder zu Ballgewinnen und setzten Akzent nach vorne. Erneut der 
etwas glücklose Leonhard und der eingewechselte Felix Sitter hatten 
den 3. Treffer auf dem Fuß. Die Gäste beorderten in der Schlussphase 
Ullemeyer in den Sturm, Sahin Pita reagierte mit der Einwechslung des 
kopfballstarken Manuel Blank, so dass auch dann nichts anbrannte. 
Auch die gelb-rote Karte für den starken Kevin Hoffmann, der sich 
mit Torwart Gadinger zoffte, änderte in den restlichen 10 Minuten, 
einschließlich 4 Minuten Nachspielzeit, nichts mehr. Glück hatte aller-
dings Gadinger, dass er mit gelb davon kam, nachdem er, dem sich 
abdrehenden, Hoffmann zwei Mal mit dem Ball in der Hand in den 
Rücken stieß. Das war schon eine klare, wenn auch nicht brutale, Tät-
lichkeit. Als dann drei Zeiskamer Angreifer der entblößten Offenba-
cher Abwehr ab der Mittellinie davon liefen, pfiff der Schiedsrichter 
die Partie ab und die Siegesparty begann bereits auf dem Platz. Mit 
diesem Sieg sind die Zeiskamer endgültig im Mittelfeld angekommen, 
mit Aussichten noch weiter zu klettern, wenn die Serie von inzwischen 
10 ungeschlagenen Spielen noch ausgebaut werden kann. Es spiel-
ten: Heß – Simon, Hoffmann, Thiede, Stolzer – Koc, Liginger – Kiefer 
(90. Held), Koch (74. Sitter), Hafner, Leonhard (80. Blank)
Jahn Zeiskam II – TSV Venningen 2:2
Es wurde leider nichts mit dem angestrebten Sieg gegen die punkt-
gleichen Gäste. Die Reserve hat die 1, Halbzeit glatt verschlafen, kam 
dann besser ins Spiel, doch erneut wurde einige gute Chancen liegen 
gelassen. Die jeweiligen Rückstände wurden von Christian Siebert 
(zum 1:1) und Sahin Pita, der auf den letzten Drücker in den Winkel 
traf, ausgeglichen.
Dass Sahin immer wieder bereit ist, der zweiten Mannschaft zu helfen 
und das auf dem Hartplatz zeugt von der starken Identifikation, die der 
Cheftrainer mit seinem Verein hat.
Vorschau:
Samstag, 21.3.15, 16.30 Uhr: Jahn Zeiskam - SpVgg. Ingelheim
Im vierten Heimspiel in Folge stellt sich, bereits am Samstag, der 
Tabellendritte aus der Rotweinstadt im Zeiskamer Sportzentrum vor. 
Die Gäste machen sich immer noch Hoffnung auf den Relegations-
platz, auch wenn sie am letzten Sonntag gegen FK Pirmasens II, nach 
2:0-Führung, noch 2:3 verloren. Das spiel wurde kurzfristig auf den 
Samstag vorverlegt, weil ein Ingelheimer Spieler zu einem Futsal-Lehr-
gang durch den DFB eingeladen wurde. Übrigens der einzige Spieler 
aus den Verbandsligen. Der Pita-Truppe steht erneut ein Hammerspiel 
ins Haus, bei dem wieder alles abgerufen werden muss, wenn die 
tolle Serie aufrecht erhalten werden soll. Die Gäste werden auf Wie-
dergutmachung drängen, auch weil sie in der Vorrunde zuhause, von 
den damals kriselnden Zeiskamern, glatt mit 4:0 geschlagen wurden 

!!! Neu beim TB Jahn Zeiskam !!!

Zumba Fitness® ist das einzige Tanzfitnessprogramm zu 
lateinamerikanischer Musik, bei dem internationale Musik mit 
ansteckenden Moves aus „Fitnesspartyprogrammen“ kombi-
niert wird.

Diese Mischung aus Merengue, Salsa, Cumbia & Reggeaton 
lässt einen nicht mehr los! Die Schritte sind einfach, werden 
wiederholt & sind natürlich leicht zu erlernen.

Das Herz-Kreislauf-System wird nicht nur verbessert sondern 
es baut spezifisch die Muskelgruppen Beine, Po & Oberkör-
per auf. Es ist ein schweißtreibendes Training, das die Kalo-
rien verbrennt- das Gute daran ist, dass man die Anstrengung 
vergisst. Es gibt keine Altergrenze nach oben, jedoch ist unser 
Kurs erst ab 16 Jahren!
Mitmachen kann jeder, der keine körperlichen Beschwerden 
hat. Neueinstieg jederzeit möglich.

Zumba findet ab 14. April 2015
dienstags von 19:30 Uhr - 20:30 Uhr

mit Melanie in der Fuchsbachhalle Zeiskam statt.
TB-Jahn-Mitglieder sowie Studenten & Schüler können dieses 
Angebot zu ermäßigten Preisen nutzen!
Interessenten sollen sich bitte bei Melanie Renner 
(015730873423) oder bei Karin Frey (06347/8843) bis 31. März 
anmelden.

Nähere Informationen finden Sie auch unter:  
www.melanierenner.zumba.com
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und somit den Sprung an die Tabellenspitze verpassten. Gegen die 
technisch versierten Gäste wird es sicherlich wieder eine spannende 
Partie geben. Aufgrund der Umlegung des Spiels der ersten Mann-
schaft, wird das Spiel der 2. Mannschaft verlegt.

Tennisclub TC ´86 Zeiskam
http://www.tennisclub-zeiskam.de

Arbeitseinsätze
Am kommenden Samstag, 21.03.2015 findet der nächste Arbeitsein-
satz auf der Tennisanlage statt. Beginn ist um 9 Uhr.
Weitere Arbeitseinsätze finden am 11.04.2015 und 18.04.2015 statt. 
Jeweils 9 Uhr. Bitte die Termine vormerken!

Clubhausreinigung
An folgenden Tagen wird die Clubhausreinigung stattfinden: 
22.04.2015, 23.04.2015 und 24.04.2015. Jeweils ab 15 Uhr.
Bitte die Termine ebenfalls vormerken und sich mit Christa Hettel in 
Verbindung setzen.

Allgemeiner Teil
Mitteilungen anderer Behörden

Stellenausschreibung
Die Ortsgemeinde Herxheim sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
mehrere

staatlich anerkannte Erzieher/innen
(Teilzeit)

zum Einsatz in den kommunalen Kindertagesstätten.
Weitere Informationen sowie die vollständigen Ausschreibungstexte 
finden Sie unter www.vg-herxheim.de im Bereich Stellenmarkt. Für 
weitere Rückfragen steht Ihnen der Personalleiter Herr Jochim (07276 
- 501 303) gerne zur Verfügung. Über Ihre aussagekräftige Bewerbung 
freuen wir uns.

Sachbearbeiter gesucht
Je ein/e Sachbearbeiter/in für Kindertagespflege 
und Elterngeld gesucht
Die Kreisverwaltung Germersheim sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt
1 eine/n Sachbearbeiter/in (Teilzeit) im Bereich 
 Kindertagespflege
Einstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes Studium als Dipl. Sozi-
alarbeiter/in, Dipl. Sozialpädagoge/in und staatliche Anerkennung, 
Dipl. Pädagoge/in bzw. vergleichbarer Abschluss.
2 eine/n Sachbearbeiter/in (Vollzeit) im Bereich Elterngeld
Einstellungsvoraussetzung: abgeschlossene Ausbildung als 
Verwaltungsfachangestellte/r oder die Angestelltenprüfung I bzw. die 
Befähigung für das zweite Einstiegsamt (ehemals mittlerer Dienst).
Die weiteren Anforderungen entnehmen Sie bitte den Stellenaus-
schreibungen auf unserer Homepage www.kreis-germersheim.de/
stellenangebote.

Wertstoffhöfe und Problemmüllannahme  
an Karsamstag geschlossen

Die drei Wertstoffhöfe des Landkreises Germersheim, die sich in 
Westheim, Rülzheim und an der Deponie Berg befinden, sind am Kar-
samstag, 4. April, geschlossen.

Auch die stationäre Problemmüllannahmestelle in Rülzheim hat am 
Karsamstag nicht geöffnet.
Die Kreisverwaltung weist darauf hin, dass sich aufgrund der Osterfei-
ertage viele Müllabfuhrtermine im Landkreis Germersheim verschie-
ben. So können Termine auch vorgezogen werden. Daher sollte man 
sich unbedingt am Abfallkalender orientieren, in dem die aktuellen 
Termine inkl. Änderungen bereits vermerkt sind.
In diesem Zusammenhang gibt die Kreisverwaltung den Tipp, den Ter-
minservice der Abfallwirtschaft zu nutzen. Hier bekommt man seine 
persönlichen Abfuhrtermine (inkl. Verlegungen) ganz einfach per Mail 
zugeschickt. Dafür registrieren kann man sich auf der Homepage der 
Abfallwirtschaft unter www.kreis-germersheim.de/denkdran.

Aktuelle Informationen zum  
Antragsverfahren Agrarförderung 2015

Aktuelle Informationen zum Antragsverfahren 
Agrarförderung 2015
Viele Landwirtinnen und Landwirten im Landkreis warten bereits auf 
ihre vorbereiteten individuellen Antragsunterlagen zur Beantragung 
der Agrarförderung 2015. Der Sammelantrag, bestehend aus Antrags- 
und Merkblattmappen, dem vorgefertigten Flächennachweis 2015, 
den dazugehörigen Karten und weiteren Informationen werden auf-
grund der Agrarreform 2015 voraussichtlich erst Anfang April versandt 
werden. Darauf weist die Kreisverwaltung Germersheim, Sachgebiet 
Agrarförderung, hin.
Antragsteller, die erstmalig einen Antrag auf Agrarförderung (z.B. Win-
zer) stellen möchten, wenden sich bitte umgehend an das Sachgebiet 
Agrarförderung der Kreisverwaltung Germersheim, Luitpoldplatz 1, 
76726 Germersheim, Corinna Zotz, Tel. 07274/53-475.
Die Musterantragsunterlagen und Informationsbroschüren können auf 
der Homepage der Aufsicht- und Dienstleistungsdirektion in Trier unter 
der Adresse: http://www.add.rlp.de/Landwirtschaft,-Weinbau,-
Wirtschaftsrecht/Agrarfoerderung-und-Veterinaerpruefdienst/
Antragsunterlagen/ eingesehen und bei Bedarf heruntergeladen wer-
den. Letztjährige Antragsteller müssen die vorgefertigten, personali-
sierten, manuellen oder elektronischen Antragsunterlagen verwenden. 
Elektronische Anträge können nur die Landwirtinnen und Landwirte 
stellen, die im letztjährigen Antrag ihre Teilnahme am elektronischen 
Antragsverfahren erklärt hatten.
Die DVD, die diesen Anfang April zugesandt wird, enthält alle antrags-
relevanten Daten und muss auf das Antragsjahr 2015 aktualisiert 
werden. Der Kreisverwaltung Germersheim ist auf jeden Fall das 
Begleitdokument zum eAntrag einzureichen. Voraussichtlich in der 13. 
KW wird den Antragstellern dann das Dokument „Kurzanleitung eAn-
trag“ und das Dokument „InitialPasswort“ separat zugesandt.
In der Weinmarktumstrukturierung werden derzeit die Pflanzmel-
dungs- und Bürgschaftsunterlagen erstellt, die ebenfalls voraussicht-
lich Anfang/Mitte April zugesandt werden.
Bei weiteren Fragen dazu hilft Thomas Römer, Tel. 07274/53-358, von 
der Kreisverwaltung Germersheim gerne weiter.
Im Rahmen der Weitergewährung der Agrarumwelt- und Klimamaß-
nahmen weist die Kreisverwaltung nochmals darauf hin, dass ab dem 
Jahr 2015 keine Weitergewährungsanträge für das „ALTE Talauenpro-
gramm“ (frühester Beginn 1989) mehr gestellt werden können. Neu-
anträge, auch für das alte Biotopsicherungsprogramm konnten im 
Rahmen des Programms Entwicklung von Umwelt, Landwirtschaft 
und Landschaft (EULLa) ausschließlich bis 01.Dezember 2014 gestellt 
werden.
Die Zertifizierung für das EULLa-Programm liegt derzeit noch nicht 
vor. Sobald sie vorliegt, werden die EULLa-Verträge zugesandt.
Weitere Informationen zur Abwicklung der Agrarumwelt- und Klima-
maßnahmen sind bei der Kreisverwaltung Germersheim, Petra Heid, 
Tel. 07274/53-257, erhältlich.
Informationen gibt es auch im Internet unter www.kries-germersheim.
de, in der Rubrik Kreisverwaltung, Dienstleistungen.
Für Fragen zur einzelbetrieblichen Prämienoptimierung steht das 
Beratungsangebot des Dienstleistungszentrums Ländlicher Raum 
(DLR) Rheinpfalz in Neustadt, Tel. 06321/671-0, bzw. für Mitglie-
der, der Bauern- u. Winzerverband Rheinland-Pfalz Süd e. V., Tel. 
06321/92747-0, zur Verfügung.

Aus Kreis und Region

Leere Wiege, Selbsthilfegruppe
Treffen in Landau für Eltern, die ihr Kind in der Schwangerschaft oder 
kurz nach der Geburt verloren haben.
Kontakt: Ramona Suthues, Tel. 06341 6305862, leere-wiege@gmx.de
Beratung und Unterstützung bei Verabschiedung und Bestattung -
Kontakt: Hekag Beisel, Tel. 06347 455, www.leere-wiege.com
Die angebote sind kostenfrei und der Einstieg in die Gruppe jederzeit 
möglich.
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Badisches Staatstheater Karlsruhe -  
Abonnement Mittwoch B

Am Mittwoch, den 25.3.2015 um 20 Uhr ist unser nächster Theater-
abend mit dem Ballett Der widersprenstigen Zähmung von John 
Cranko nach der Komödie von William Shakespeare. Es spielt die 
Badische Staatskapelle. John Cranko, Gründer des Stuttgarter Bal-
letts, herausragender Choreograf und Erneuerer des Handlungsbal-
letts im 20. Jahrhundert, hat mit seiner Version von Shakespeares The 
Taming of the Shrew eine der wenigen Ballettkomödien von Weltrang 
geschaffen. Auf Musik von Kurt-Heinz Stolze nach Domenico Scar-
latti, die den komödiantischen Geist der Vorlage aufs Beste trans-
portiert, erzählt Cranko die Geschichte der kratzbürstigen Katharina, 
die von Petrucchio gezähmt wird und sich schließlich in unerwartet 
großem Eheglück wiederfindet, obwohl die Verbindung nicht auf den 
ersten Blick eine Liebesheirat war. Technisch wie darstellerisch stellt 
dieses Stück höchste Ansprüche an seine Interpreten, und das Feuer 
der Emotionen, das zwischen den Protagonisten entfacht wird, fügt 
sich überdies bestens ins Spielzeitmotto. Der Nachlassverwalter John 
Crankos, Dieter Gräfe, hat Birgit Keil und somit der Karlsruher Compa-
gnie die Aufführungsrechte für das Werk in großzügigster Weise über-
lassen, was eine Ehre und Auszeichnung allerersten Ranges darstellt.
Ende ist um 22.30 Uhr vorgesehen.
Theaterliebhaber, die unabhängig von unserem Abonnement bereits 
eine Theaterkarte für diese Vorstellung haben bzw. sich eine Karte 
reservieren lassen möchten, können gerne in unserem gemieteten Bus 
mitfahren. Nähere Infos unter Tel. 07274/3151 oder 015115240673.
Die Abfahrtszeiten sind wie üblich:
Germersheim, Königsplatz/Finanzamt, 18.37 Uhr
Germersheim, Bellheimer Straße/Haltestelle Wasserturm, 18.40 Uhr
Sondernheim, Pater-Bruno-Moos-Straße/Bushaltestelle, 18.45 Uhr
Sondernheim, Pater-Bruno-Moos-Straße/VR-Bank, 18.48 Uhr
Hördt, Wörthstraße/Mozartstraße, 18.53 Uhr
Hördt Bellheimer Straße/Bushaltestelle, 18.55 Uhr
Bellheim Rülzheimer Straße gegenüber Optiker Kuntz 19.00 Uhr

Deutscher Allergie- und Asthmabund e.V.
Der Deutscher Allergie - und Asthmabund e.V. (DAAB) Ortsverband 
Schaidt lädt zu regelmäßigen Informationsabenden für Interessierte, 
Betroffene und Angehörige mit Allergie, Asthma und Neurodermitis 
nach Schaidt ein.
Wann: Am Donnerstag, 26.03.2015, um 19.30 Uhr 
zum Gesprächskreis.
Wo: Jugendraum des Bürgerhauses in Schaidt, Hauptstraße 121.
Kontakt und Beratung: Montag und Mittwoch von 10.00 Uhr bis 16.00 
Uhr; Dienstag und Donnerstag von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Ihre Ansprechpartnerin des Deutschen Allergie- und Asthmabundes 
e.V. (DAAB) in Schaidt Frau Bettina Maier, steht gerne für Ihre Fragen 
zur Verfügung. Kontakt: Bettina Maier, Tel:06340/905172.

Die Gruppe AnStoß e.V. lädt ein
Vortrag: Klaas Störtebeker -  

Held der Vitalienbrüder und Pirat in der Ostsee
Sie beraubten Schiffe der Deutschen Hanse und wurden bezahlt im 
Krieg Schwedens gegen Dänemark. Vertrieben von der Ostseeinsel 
Gotland flüchteten sie in die Nordsee. Nach einer Seeschlacht bei 
Helgoland wurden viele Seeräuber gefangen genommen und geköpft. 
Aber? War Störtebeker auch dabei? Um seinen Tod ranken sich 
Geschichte(n) und Anekdoten. OstR und freier Historiker Bernd Engel 
aus Rohrbach wird sich lehr- und bilderreich aber auch unterhaltsam 
dem Leben des berühmten Piraten widmen. Interessierte sind herzlich 
eingeladen.
Wann? Mittwoch, 25. März 2015
Wo? Seniorenheim Braun‘sche Stiftung Rülzheim, Speisesaal
Die Veranstaltung ist kostenfrei.
Wer einen Fahrdienst benötigt oder Fragen hat, kann sich wenden an: 
Stephanie Geiger, Vorsitzende. Tel.: 07272/750342

Benefizveranstaltung „Bekanntes  
und Unbekanntes entlang des Rheins“

Am 22. März 2015, um 16.00 Uhr veranstaltet die Germersheimer 
Sprechergruppe Ohrenschmaus gemeinsam mit den Freunden hand-
gemachter Wirtshausmusik im alten Regina-Kino in Germersheim eine 
Benefizveranstaltung mit dem Titel: „Bekanntes und Unbekanntes 
entlang des Rheins“. In ihrem interessanten Multi-Media-Vortrag stellt 
die Fotoautorin Siegrun Rosenland aus Bellheim den großen Strom 
von der Quelle bis zur Rheinteilung vor. Während der, von den Freun-
den handgemachter Wirtshausmusik musikalisch umrahmten Veran-
staltung sowie in der Pause werden leckere Pfälzer Häppchen (Pälzer 
Tapas) und verschiedene Getränke angeboten.
Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei. Die Einnahmen und die gesam-
melten Spenden gehen zu 100 % an ein soziales Projekt.

Ehrung der Preisträger von  
„Jugend musiziert“

„Es ist bewundernswert, was die jungen Künstler leisten“, so die 
Aussage von Landrat Dr. Fritz Brechtel anlässlich der Abschlussver-
anstaltung zum 52. Wettbewerb „Jugend musiziert“ und 12. Regional-
wettbewerb Südpfalz in der Germersheimer Stadthalle.
Anlässlich der Preisverleihung haben die jungen Musikerinnen und 
Musiker ein hervorragendes Konzert dargeboten. Bürgermeister Mar-
cus Schaile begrüßte die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sowie die 
Gäste. Gisela Krieg-Hildebrand, Leiterin der Germersheimer Musik-
schule und Organisatorin des Wettbewerbs „Jugend musiziert“ auf 
Südpfalzebene, betonte, dass die Teilnahme an diesem Wettbewerb 
für alle jungen Musiker eine gute Gelegenheit sei, sich musikalisch 
und persönlich weiterzuentwickeln.
Insgesamt haben 107 Kinder und Jugendliche am Wettbewerb 
„Jugend musiziert“ des Regionalausschusses Südpfalz in Germers-
heim teilgenommen.
Der Regionalausschuss ist ein Zusammenschluss der Kommunen 
Stadt Neustadt, Stadt Landau und der Landkreise Südliche Wein-
straße und Germersheim, die zusammen die finanziellen Vorausset-
zungen für diesen Wettbewerb geschaffen haben.
28 Teilnehmerinnen und Teilnehmer kamen aus dem Landkreis Ger-
mersheim. Davon qualifizierten sich elf für die Weiterleitung zum Lan-
deswettbewerb, außerdem gab es sieben weitere 1. Plätze und zehn 
2. Plätze.
Für den Landeswettbewerb empfohlen haben sich aus der Sparte 
„Klavier - vierhändig / zwei Klaviere“, Olivia Al-Slaiman, (Germers-
heim) und Gastbegleiter Lukas Euler (Haßloch). Aus der Sparte „Musi-
cal“ erreichten Magali Pascucci (Germersheim), Luisa-Marie Gsell 
(Knittelsheim), Dimitra Malamata (Maximiliansau), Jana Nunenmann 
(Jockgrim), Clara Schardt (Leimersheim), Katharina Schuster (Jock-
grim), Paul Schütze (Lingenfeld) und Ines Vogt (Germersheim) den 
Landeswettbewerb.
In der Sparte „Tenorhorn/Bariton/Euphonium - solo“ wird Marc  
Messemer (Ottersheim) zum Landeswettbewerb fahren.
Diese jungen Künstler vertreten den Landkreis Germersheim vom 
19.03. bis 22.03.2015 beim Landeswettbewerb in Mainz.

ZeitLUPE -  
Offener Treffpunkt für Alleinerziehende

Ein Angebot des Caritas-Zentrums Germersheim
Terminverschiebung: nächstes Treffen am 27. März 2015
Im Kontakt mit alleinerziehenden Kundinnen und Kunden in der 
Caritas-, Erziehungs-, Ehe- und Lebensberatung wird immer wieder 
deutlich, dass diese Frauen und Männer besonderen Belastungen 
ausgesetzt sind. Neben Beruf und Kindern bleibt ihnen wenig Zeit. Die 
eigenen Bedürfnisse, Freizeitaktivitäten, Entspannung und der Kon-
takt mit Gleichgesinnten werden oft vernachlässigt.
Deswegen bietet das Caritas-Zentrum Germersheim einen offenen 
Treffpunkt für Alleinerziehende an, der normalerweise an jedem 1. 
Freitag im Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr im Caritas-Zentrum Ger-
mersheim in der 17er- Straße 1 im 1. OG stattfindet.
Da im April der erste Freitag der Karfreitag ist, findet das nächste Tref-
fen am Freitag, den 27. März 2015 um 15.00 Uhr statt!
ZeitLUPE richtet sich an Frauen und Männer, die ihre Kinder über-
wiegend allein versorgen. Willkommen sind alle Alleinerziehenden - 
getrennt lebend, geschieden oder verwitwet - von Kindern in jedem 
Alter. Verschiedene Themen werden unter die Lupe genommen, bei-
spielsweise Erziehung, Umgangsrecht, Unterhaltsfragen, finanzielle 
Unterstützungsmöglichkeiten, Zeitmanagement. Eigene Themen der 
Teilnehmer/innen können eingebracht werden.
Während der Gruppentreffen kümmern sich bei Bedarf zwei Betreue-
rinnen im Spielzimmer um die Kinder. Das Angebot ist kostenfrei. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Kontakt und Information: Bärbel Nikolaus Braun, Caritas-Zen-
trum Germersheim, Erziehungs-, Ehe- und Lebensberatung, Tel. 
07274/9491-132 oder 07274/9491-0, baerbel.nikolaus-braun@ 
caritas-speyer.de, www.caritas-zentrum-germersheim.de

Wenn Sie kein “Amtsblatt Verbandsgemeinde 
Bellheim” bekommen haben ...
Reklamationen wegen Nichtzustellung des 
“Amtsblatt Verbandsgemeinde Bellheim” 

nimmt der Verlag entgegen unter folgender Nummer:

06502/9147-335, -336 und -713
Die neue E-Mail-Adresse für Reklamationen ist:

vertrieb@wittich-foehren.de
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Sonstige Nachrichten

Erfolgreich bewerben
Workshop im Berufsinformationszentrum (BIZ)  

der Agentur für Arbeit Landau
Am Donnerstag, den 26. März 2015, findet von 15.00 bis 18.00 Uhr 
im Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit Landau, Johan-
nes-Kopp-Str. 2, in Raum A 42 ein Workshop zum Thema „Erfolgreich 
bewerben“ statt.
Der Schwerpunkt des Workshops unter der Leitung der Imageberate-
rin Alena Germann liegt auf dem Bewerbungsgespräch: Dem Unter-
nehmen haben die Bewerbungsunterlagen gefallen und nun kommt es 
auf das „Verkaufstalent“ des Bewerbers an. Jetzt gilt es, sein Gegen-
über im persönlichen Gespräch zu überzeugen und so in die nächste 
Runde zu kommen - oder am besten gleich an den neuen Arbeitsplatz. 
Hierbei sind einige goldene Regeln und ungeschriebene Gesetzte zu 
beachten.
Die Teilnahme ist für alle interessierten Bürgerinnen und Bürger mög-
lich. Es ist keine Anmeldung erforderlich.
Informationen zur Vortragsreihe und weitere Veranstaltungen im Inter-
net in der Veranstaltungsdatenbank auf www.arbeitsagentur.de

„GiroCheckout“ -  
Bezahlen im E-Government

Die Landesregierung hat gemeinsam mit dem Sparkassenverband 
und den kommunalen Spitzenverbänden ein Eckpunktepapier über 
die Zusammenarbeit beim Bezahlen im E-Government unterzeichnet 
und somit die ersten wichtigen Schritte für das Bezahlen von im Inter-
net bereitgestellten Verwaltungsleistungen für Bürgerinnen und Bürger 
eingeleitet. Mit dem Produkt „GiroCheckout“, das nun schrittweise in 
den Verwaltungen eingeführt werden kann, können alle Bürgerinnen 
und Bürger, die über ein Girokonto und einen neuen Personalausweis 
verfügen, anfallende Kosten für Antrags- und Verwaltungsgebühren 
komfortabel und sicher online bezahlen. Mit einem elektronischen 
Bezahlsystem sollen Amtswege deutlich erleichtert und eine „Rund-
um-die-Uhr“-Verwaltung ermöglicht werden.

Kohlplatte 1, 67376 Harthausen, Tel.: 0 63 44 / 16 96
Inh. Stefan Füger                    www.motorrad-hook.de

LW-Service auf einen Klick: www.wittich.de

Mayer’s Brauwerk 
Kellerbier 
20x0,5 Liter Flasche  
zzgl. € 3,10 Pfand 
(1 L = € 1,15)

alldrink GmbH  ·  Im Breitspiel 5  ·  69126 Heidelberg  ·  Für Irrtümer und Druckfehler übernehmen wir keine Haftung!  ·  Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen.  ·  Solange Vorrat reicht.

Bellheim, Waldstückerring 6 
Telefon 07272 955543

Bitburger 
Premium Pils oder Radler 
2x 20x0,33 Liter Stubbi Flasche  
zzgl. 2x € 3,10 Pfand                                                     
(1 L = € 1,36)

Bergquelle 
Mineralwasser versch. Sorten 
3x 6x1 Liter PET Flasche  
zzgl. 3x € 3,00 Pfand                                                   
(1 L = € 0,29)

Unsere  
Aktionsknüller

Gültig in KW 11+12 2015 in Bellheim

17.98

5.18 3.99
Mineralwasser versch. Sorten 

zzgl. 3x € 3,00 Pfand                                                  

3 Kästen  

zum Preis von 2!

2x 20x0,33 Liter Stubbi Flasche 

Doppelpack

Sankt Laurent 
Rotwein Q.b.A. trocken, Pfalz 
0,75 Liter Flasche    
(1 L = € 5,32)

Winzergenossenschaft Kallstadt eG

11.49
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Im idyllischen Breitenbachtal, zwischen zwei kleinen 
Seen, nur ein paar Schritte vom Wellnesswald 
entfernt, liegt unser familiär geführtes
3-Sterne-Hotel Breitenbacher Hof.
In unserem urgemütlichen Restaurant finden Sie eine 
anheimelnde Atmosphäre gehobenen Niveaus.
Unsere Pluspunkte sind unsere frische, abwechs-
lungsreiche Küche, mit kalt-warmem Frühstücks- 
büfett und täglich großem Salatbüfett.
Außerdem freut sich mit uns ein freundlicher, zuvor-
kommender Service auf Sie.
 
Weitere Annehmlichkeiten in unserem Haus:

- Kaminzimmer
- Gartenterrasse
- großzügige Liegewiese
- Lift
- kostenloser Parkplatz
- Sauna
  (teilweise gegen Gebühr)
- Massage im Kräuterstüble
- Kosmetikoase
- Computerecke
- kostenloser WLAN-Zugang

Idylle im Schwarzwald

  
Inh. Oliver Kaupp

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Lützenhardt
Nördlicher Schwarzwald

Telefon 0 74 43 / 96 62-0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

www.hotel-breitenbacher-hof.de
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Germersheimer

GWLGWL
Germersheimer Wirtschafts- 
und Leistungsgemeinschaft

Immer einen Besuch wert!

Frühling am 22. März 2015

Grußwort des Bürgermeisters 
zum Germersheimer Frühling
mit verkaufsoffenem Sonntag 
der GWL 
und Sommertags-Umzug, 
am 22.März 2015

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
liebe Kinder und Jugendliche, 
verehrte Besucher und Gäste der Stadt,

zwei Tage nach dem kalendarischen Frühlingsanfang, am Sonntag, dem 
22. März 2015, feiern wir gemeinsam den Germersheimer Frühling. An 
diesem Tag laden die Germersheimer Geschäftsleute (GWL) in der Zeit 
von 13:00 bis 18:00 Uhr wieder zum verkaufsoffenen Sonntag und zum 
Frühlings-Spaziergang in Germersheims „Open Air Einkaufszentrum“ 
ein. 
Beim Rundgang durch die Stadt erwartet die Besucherinnen und Besu-
cher von nah und fern ein buntes Unterhaltungsprogramm, das mit zahl-
reichen Überraschungen, künstlerischen Attraktionen und kulinarischen 
Angeboten lockt.
Anknüpfend an eine alte Frühlings-Tradition wird an diesem Tag auch 
wieder ein bunter Sommertags-Umzug mit schön geschmückten Som-
mertags-Stecken oder bunten Fahrrädern oder verzierten Bollerwagen 
durch die Straßen von Germersheim ziehen. Alle Kinder sind dazu auf-
gerufen, mit ihren Eltern, Geschwistern, Großeltern, Onkeln, Tanten und 
Freunden aktiv an der Gestaltung dieses Umzuges mitzuwirken. 
Treffpunkt ist wie üblich um 14:45 Uhr auf dem Königsplatz (beim Blau-
en Engel). Von dort geht der Zug um 15:00 Uhr, begleitet von der Ju-
gendabteilung der Germersheimer Stadtkapelle, durch die Ludwigstraße, 
Bismarckstraße, Oberamtsstraße und weiter durch die Klosterstraße und 
die Marktstraße auf den Kirchenplatz, wo anschließend die symbolische 
Winterverbrennung stattfindet. 
Anschließend gibt es, gestiftet von der Stadt, der GWL und dem Verein 
Südpfalz-Tourismus Germersheim e.V., für jedes Kind eine Sommertags-
Brezel.
Zum Germersheimer Frühling gibt es auch in diesem Jahr wieder eine 
Menge touristischer Angebote, wie z.B. öffentliche Stadt- und Festungs-
führungen oder Nachenfahrten auf dem Altrhein. Nähere Informationen 
dazu erteilen Ihnen gerne die freundlichen Mitarbeiterinnen im Touris-
mus-, Kultur- und Besucherzentrum der Stadt Germersheim, im Weißen-
burger Tor. 
Genießen Sie einen ausgedehnten sonntäglichen Stadtbummel durch 
die Geschäfte und Einkaufsmöglichkeiten der Stadt und machen Sie mit 
beim traditionellen, bunten Sommertags-Umzug und der „Winterver-
brennung“ auf dem Kirchenplatz. 
Ich wünsche allen kleinen und großen Besuchern, ihren Familien und 
Gästen und ebenso den vielen teilnehmenden Geschäftsleuten und 
Künstlern ein schönes Frühlingsfest.

Marcus Schaile, Bürgermeister

Tag der offenen Tür:
So., 22. März,

13–18 Uhr

Studienkreis Germersheim, Fischerstraße 20

0 72 74 / 5 00 56 06 • Mo–So 7–22 Uhr

Profi-Nachhilfe in Germersheim!
GRATIS: Ratgeber-Broschüre mit 40 starken Lerntipps
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Germersheimer

GWLGWL
Germersheimer Wirtschafts- 
und Leistungsgemeinschaft

Immer einen Besuch wert!

Frühling am 22. März 2015

Klosterstraße 18  |   76726 germersheim  |  Tel .  07274 87 07  |   www.fr iseur-fanziska.de

für Damen & herren U T E  S C H W I N D
f r i s e u r  f r a n z i s k a

Neue
Farbtrends
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Sanitär Klima Heizung

Hausmesse am So., 22.03.15
13.00-18.00 Uhr

Halbieren Sie Ihre Heizkosten
Bei uns erhalten Sie eine Pelletheizung 

zum Preis einer Gasheizung.
   

August-Becker-Straße 3  76726 Germersheim

Sanitär Klima Heizung

Hausmesse am So., 22.03.15
13.00-18.00 Uhr

Halbieren Sie Ihre Heizkosten
Bei uns erhalten Sie eine Pelletheizung 

zum Preis einer Gasheizung.
   

August-Becker-Straße 3  76726 Germersheim

Sanitär Klima Heizung

Hausmesse am So., 22.03.15

Halbieren Sie Ihre Heizkosten
Bei uns erhalten Sie eine Pelletheizung 

zum Preis einer Gasheizung.
   

August-Becker-Straße 3  76726 Germersheim

Germersheimer

GWLGWL
Germersheimer Wirtschafts- 
und Leistungsgemeinschaft

Immer einen Besuch wert!

Frühling am 22. März 2015

Germersheimer Frühling
Verkaufsoffener Sonntag mit 
Sommertagsumzug und Winterverbrennung 
in Germersheim
„Komm doch, lieber Frühling, lieber Frühling, komm doch bald 
herbei. Jag den Winter, jag den Winter fort und mach das Leben 
frei!“. So drückt der Kehrvers eines altbekannten Kinderliedes 
einen Herzenswunsch aus, welchem wir uns nur allzu gerne an-
schließen möchten. Damit nun auch in Germersheim rechtzeitig 
der Frühling Einzug halten kann und mit ihm die triste Winter-
stimmung aus den Stuben gefegt wird, findet am Sonntag, dem 
22. März 2015, wieder ein Sommertagsumzug mit anschließen-
der Winterverbrennung statt. Anknüpfend an eine alte Tradition 
wird hierbei der Zug, angeführt von einem großen symbolischen 
Schneemann, durch die Straßen von Germersheim auf den Kir-
chenplatz ziehen, wo anschließend der Schneemann symbolisch 
für den Winter verbrannt wird. Alle Kinder sind aufgerufen mit 
ihren Eltern, Großeltern, Onkeln, Tanten oder Geschwistern an 
der Gestaltung dieses Umzuges aktiv teilzunehmen: Treffpunkt 
hierzu ist um 14:45 Uhr auf dem Königsplatz (beim Blauen En-
gel). Von dort marschiert der Zug um 15:00 Uhr zu den Klängen 
der Jugendabteilung der Germersheimer Stadtkapelle durch die 
Ludwig-, Bismarck-, Oberamts-, Kloster- und Marktstraße auf den 
Kirchenplatz. Es wäre schön, wenn die Kinder hierzu bunte „Som-
mertagsstecken“, geschmückte Fahrräder oder Bollerwägen mit-
bringen würden. Im Anschluss gibt es als kleines Dankeschön für 
jedes Kind eine „Sommertagsbrezel“.
Ergänzend gibt es übrigens eine Menge weiterer touristischer An-
gebote wie z.B. öffentliche Stadt- und Festungsführungen oder 
Nachenfahrten auf dem Altrhein. Weiter Auskünfte erteilt Ihnen 
gerne die Tourist - Info der Stadt Germersheim, erreichbar unter 
der Tel. Nr. 0 72 74 / 97 38 - 172 oder 173 bzw. per Mail an 
tourist-info@germersheim.eu.

Samstag 21. März • 10:00 - 16:00 Uhr
Sonntag   22. März • 11:00 - 18:00 UhrSonntag   22. März • 11:00 - 

Sichtschutzelemente

Fenster

Haustüren

Wintergärten

Zaunsysteme

Sonntag   22. März • 11:00 - 18:00 UhrSonntag   22. März • 11:00 - 

www.hoerner-gmbh.com/hausmesse

Beschattungen

Überdachungen

Vordächer

Gartenmöbel

www.hoerner-gmbh.com/hausmesse

www.hoerner-gmbh.com/hausmesse

facebook.com/hoernergmbh
Beim Kauf eines 

Ter assendaches 

erhalten Sie einen 400€ 

Gartenmöbel-Gutschein.
r

Vielleicht fragen Sie sich, 
was Sie erreichen wollen?

Das Geheimnis für 
strahlendes Aussehen 
bis ins hohe Alter!

Der schnellste Weg 
Ihre körperliche 
Fitness zu steigern!

Wie Sie ganz einfach 
abnehmen ohne zu 
hungern!

Ihre körperliche 
Fitness zu steigern!

abnehmen ohne zu 
hungern!

Informieren Sie sich unverbindlich 
und vereinbaren Sie jetzt Ihren Termin. 
Tel.: 07274 - 7117 
www.activity-germersheim.de

Mit einer einfachen 
Methode Ihre Rücken-
schmerzen bewältigen!
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Germersheimer

GWLGWL
Germersheimer Wirtschafts- 
und Leistungsgemeinschaft

Immer einen Besuch wert!

Frühling am 22. März 2015

Wärme und Bäder
Innovation und Service

An der Hochschule 1, 76726 Germersheim 
Telefon: 0 72 74 / 13 42, Telefax: 0 72 74 / 7 66 65

 Internet: www.mathes-shk.de

und Bäderprofis -

- Die Wärmeprofis
WWW.mathes-shk.de

Unsere Leidenschaft: Wasser-Wärme-Wohlfühlbäder

Frühling am 22. März 2015
Germersheimer

· Verkaufsoffener Sonntag
 von 13 bis 18 Uhr 

· Sommertagsumzug 
 (Treffpunkt 14:45 Uhr auf dem Königsplatz):
 Mit Süßem, Tütchen mit leckeren Gummiherzen und 
 anderen Kleinigkeiten.

· Viele weitere Aktionen:
 Mit Planwagenfahrten, Hüpfburgen, den Bauersfrauen 
 in der Innenstadt und leckerer Erbsensuppe aus 
 der THW-Feldküche!

Immer einen Besuch wert!GWLGWL
Germersheimer Wirtschafts- 
und Leistungsgemeinschaft

Frühling mit verkaufsoffenem Sonntag
am 22.03.2015

Am Sonntag, 22.03.2015, veranstaltet die GWL  von 13-18 
Uhr einen verkaufsoffenen Sonntag für die ganze Familie in 
der Innenstadt und im Gewerbegebiet.  Anlass ist der Sommer-
tagsumzug und Winterverbrennung. Die GWL sponsert gerne die 
Sommertags-Brezeln, die im Anschluss an die kleinen Teilnehmer 
verteilt werden. 
Die GWL lädt Sie ein,  den Frühling in der herrlich aufblühenden 
Festungsstadt zu genießen. 
Entdecken Sie  ganz entspannt  das  aktuelle  Frühlingsangebot in 
Handel und Dienstleistung.  
Fahren Sie von Etappe zu Etappe mit dem offenen Planwagen.  
Halten Sie einen Plausch mit den historisch gekleideten Bauers-
frauen, die für alle Gäste kleine Leckereien bereit halten.  In der 
Ludwigstraße und der Marktstraße warten Hüpfburgen auf unse-
re kleinen Besucher. Stärken Sie sich  ab 13 Uhr  in der Feldküche 
des THW in der Marktstraße mit deftiger Erbsensuppe für Ihren 
Stadtbummel.  In allen GWL-Mitgliedsbetrieben  versüßen wir Ih-
nen mit kleinen Aufmerksamkeiten den Sonntagseinkauf.
In der ganzen Stadt finden Sie zwischen Einkaufsspaß und histo-
rischen Gebäuden  kulinarische „Haltestellen“ zum Auftanken.  
Viele GWL-Mitgliedsbetriebe bieten am verkaufsoffenen Sonntag  
spezielle Aktionen oder attraktive Sonderangebote  an.   
Ein Frühlingsbummel in der Festungsstadt ist ein Spaß für die 
ganze Familie.
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Europaallee 2 • 54343 Föhren

Stellen Sie jetzt 
die Weichen für die Zukunft
Wir sind ein erfolgreiches und expandierendes Unternehmen 
im Verlagswesen und geben wöchentlich über 125 Mittei-
lungsblätter für Verbandsgemeinden in Rheinland-Pfalz, 
Gemeinden in Hessen und Gemeinden im Saarland sowie 
verschiedene Sonderpublikationen heraus.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir auf nebenberufli-
cher Basis (450,- €) ab sofort einen

Vertriebsinspektor für den Kreis 
Südl. Weinstraße und Kreis Germersheim
Zum Aufgabengebiet gehören:
• Kontrolle der Zustellung
• Betreuung eines Zustellgebietes

Voraussetzungen:
• sicheres und freundliches Auftreten
• zeitlich flexibel einsetzbar
• Führerschein der Klasse B
• eigenes Kfz
Ihre komplette Bewerbung mit tabellarischem, handschriftli-
chem Lebenslauf, den üblichen Unterlagen wie Zeugnissen 
und Lichtbild senden Sie bitte an:

Wir sind eine auf allen Gebieten des Steuerwesens tätige Steuerberatungskanzlei.

Zur Verstärkung und Verjüngung unseres erfahrenen Teams suchen wir ab sofort 
für unsere Hauptstelle und für die auswärtige Beratungsstelle eine/n

Steuerberater/in
Steuerfachwirt/in

Steuerfachangestellte/n
Auszubildende/n

Erwartet werden über die der jeweiligen Qualifikation entsprechenden 
Fachkenntnisse hinaus auch gute Kenntnisse in der Anwendung der 

einschlägigen Softwareprogramme.
Bewerber/innen, welche höhere Qualifikationen anstreben, 

werden bevorzugt berücksichtigt.

Dipl.-Oec. W. Boeck, Steuerberater
Hauptstelle:  76726 Germersheim, Bahnhofstr. 5
Telefon  07274/70400, Fax 07274/704029
Nebenstelle: 67376 Harthausen, Heiligensteiner Str. 13 a
  Telefon 06344/944899-0, Fax 06344/944899-9

www.steuerberaterboeck.de

StellenauSSchreibung
Die Ortsgemeinde Lustadt sucht zum nächstmöglichen 

Zeitpunkt eine/einen staatlich anerkannte/n 

erzieherin/erzieher
für die kommunale Kindertagesstätte „Villa Lustica“ 

der Ortsgemeinde Lustadt.

Es handelt sich um eine Vollzeitstelle.

Wir wünschen uns Erfahrung und Begeisterung für die Ar-
beit in der Kleinkindbetreuung, Teamgeist und Kooperati-
onsfähigkeit, Selbständigkeit und Organisationsvermögen, 
sowie Interesse an der Entwicklung und Umsetzung neuer 
pädagogischer Konzepte.

Wir sind eine 4- gruppige Einrichtung mit einem Platzange-
bot für 85 Kinder im Alter von 2 bis 6 Jahren und möchten 
unser Angebot demnächst erweitern.

Wir bieten einen interessanten und abwechslungsreichen 
Arbeitsplatz, sowie eine Vergütung nach dem Tarifvertrag 
des öffentlichen Dienstes (TVöD S6 SuE).

Schriftliche Bewerbungen werden bis spätestens 07.04.2015 
erbeten an:

Ortsgemeinde Lustadt
z.Hd. Herrn Ortsbürgermeister Hardardt

Obere hauptstraße 140, 67363 lustadt

2 x in Ihrer Nähe - Bellheim & Offenbach

www.getraenke-mohr.de
rink

 Ihr GeträNke-FAChMArkt

und Spar

trink & Spar Getränke-Fachmarkt - 76756 Bellheim - In der Fellach 21A - 
Tel.07272/774792 - gegenüber Strohmeier-Gilb - neben Autohaus Stern

Mo.-Fr. 09:00-12:30 und 13:00-18:30 Uhr, Sa. 08:00-14:00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
- Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung!-

5%*
Ausschneiden und SPAreN!
Exklusiv für unsere treuen Kunden aus Römerberg!
* Angebotsware ausgeschlossen!

rink
 Ihr GeträNke-FAChMArkt

und Spar

Wir suchen
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Verkäufer/in in Vollzeit
für unsere Getränkemärkte in Bellheim, Offenbach 

und Schwegenheim.

Sie sind
Freundlich, kundenorientiert,

körperlich belastbar und in Besitz einer Führer-
scheins der Klasse B und eines eigenen PKW‘s?

Dann bewerben Sie sich bei uns! 
Bewerbungen richten Sie bitte ausschließlich

per Mail an:

info@getraenke-mohr.de

Stellen Anzeigenannahme 0 65 02/91 47 -0

Bildung

Beruf

Erfolg

Zukunft
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SteLLenauSScHreibung
Die Ortsgemeinde Westheim sucht für ihre 
kommunale Kindertagesstätte „Löwenzahn“

eine/n staatlich anerkannte/n

erzieherin/erzieher 
Es handelt sich hierbei um eine unbefristete Teilzeitstelle 

(mit 19,5 Wochenstunden) zum 1.Mai 2015.
Wir sind:

•	eine kommunale Einrichtung, die eine qualifizierte 
 Betreuung nach den Bildungs- und Erziehungs- 
 anforderungen des Landes Rheinland-Pfalz anbietet.   
 Unser Mittelpunkt der pädagogischen Arbeit ist die   
 Selbstständigkeit und Gemeinschaftsfähigkeit orientiert  
 am Situationsansatz.
•	ein engagiertes, kreatives Team und sehen uns als 
 „Motoren“ der qualitativen Weiterentwicklung 
 unserer Einrichtung

Wir wünschen uns:
•	engagierte, motivierte Erzieher/innen
•	pädagogische Berufserfahrung mit Kita-Kindern ab dem  
 zweiten Lebensjahr 
•	Mitarbeiter/innen mit entsprechendem Anforderungsprofil  
 bei Teamfähigkeit, Kooperationsfähigkeit, Kritikfähigkeit

Wir bieten:
•	eine verantwortungsvolle Tätigkeit mit vielfältigen 
 Gestaltungsmöglichkeiten
•	Möglichkeit zur Fort- und Weiterbildung
•	Bezahlung nach TvöD mit den üblichen sozialen Leistungen

Schriftliche Bewerbungen werden bis spätestens 02.04.2015 
erbeten an:

Ortsgemeinde Westheim
z.hd. Ortsbürgermeisterin Frau Volz

Martin-luther-Weg 1, 67368 Westheim (Pfalz)

Ab sofort werden an unserem Standort Offenbach

Aushilfsfahrer/innen
auf Basis einer geringfügigen Beschäftigung gesucht. 
Die Stellen sind vorerst auf ein Jahr befristet.

Voraussetzungen:
Führerschein der Klasse CE für Sattelzug (40-Tonner) sowie entsprechende  
Berufserfahrung.

Wir erwarten von Ihnen:
Arbeitszeitrahmen in der Regel zwischen 15.00 und 19.00 Uhr,
in Stoßzeiten auch flexibel

Unser Angebot:
Die Wochentage des Einsatzes sind in der Regel festgelegt.
Vergütung nach den Richtlinien der Südpfalzwerkstatt gGmbH

Bei Rückfragen steht Ihnen Herr Heger unter der Tel.-Nr.: 06348/616-121 zur 
Verfügung.

Sind Sie interessiert? 
Dann richten Sie Ihre Bewerbung einschließlich Kopie des Führerscheines bis 
spätestens 31.03.2015 an:

Südpfalzwerkstatt gGmbH
zu Hd. Frau Marina Hoffmann
Jakobstraße 34
76877 Offenbach
personal@suedpfalzwerkstatt.de

StellenauSSchreibung
Die Stadtverwaltung Germersheim sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt für die Stadthalle 
Germersheim einen Hausmeister
ganztags (46 Stunden wöchentlich inkl. Bereit-
schaftszeit), befristet auf die Dauer von einem Jahr mit der Option 
auf einen unbefristeten Arbeitsvertrag.
Die Stadthalle Germersheim ist eine multifunktionelle Veranstal-
tungsstätte für Kultur, Tagungen, Kongresse und Festveranstaltun-
gen mit Plätzen für bis zu 1.000 Personen.
Zur Verstärkung der dortigen Mitarbeiter wird ein Hausmeister ge-
sucht. Das Aufgabengebiet umfasst alle anfallenden Hausmeister-
tätigkeiten (Umstuhlung der Halle, kleinere Reparaturen, Kontrolle 
der Reinigungskräfte, Reinigung des Eingangsbereichs und derglei-
chen). Daneben ist die Unterstützung des technischen Personals bei 
Theaterveranstaltungen sowie die selbständige Betreuung von Ver-
anstaltungen Teil des Aufgabenbereiches. Neben der Stadthalle ge-
hören zu diesem Bereich das Lehrschwimmbecken der städtischen 
Schulen sowie die Sporthalle der Eduard-Orth-Schule.
Erwartet wird eine abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung 
(bevorzugt  Gas- Wasserinstallation oder Elektroinstallation), Team-
fähigkeit, selbständige verantwortungsvolle Arbeitsweise, hohe 
Kunden- und Serviceorientierung und Bereitschaft zu Nacht- und 
Wochenendarbeit. In der Halle sind bereits zwei Mitarbeiter mit 
diesen Aufgaben beschäftigt. Alle Mitarbeiter sollen in Form eines 
rollierenden Dienstplanes eingesetzt werden. 
Die Stelle wird nach der Entgeltgruppe 5 TVöD sowie den im öffent-
lichen Dienst üblichen Sozialleistungen vergütet.
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen, insbesondere bisherige 
Tätigkeiten, sind bis spätestens 11.04.2015 an die Stadtverwaltung 
Germersheim, Zentralverwaltung, Kolpingplatz 3, 76726 Germers-
heim, zu richten. Von online-Bewerbungen bitten wir abzusehen. 

Marcus Schaile, Bürgermeister 

Stellenausschreibung
Wirtschaftskraft für Kindertagesstätte 
Abenteuerland in Minfeld gesucht

Die Ortsgemeinde Minfeld sucht zum 01.04.2015 eine 

Küchenhilfe 
für ihre Kindertagesstätte Abenteuerland.

Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 7 Stunden. Gesucht 
wird eine engagierte und zuverlässige Person, die Freude 
an der Ausübung dieser Tätigkeit hat und eigenverantwort-
liches Arbeiten gewohnt ist.

Auf das Beschäftigungsverhältnis findet der Tarifvertrag für 
den öffentlichen Dienst (TVöD) Anwendung.

Senden Sie Ihre persönliche Bewerbung mit Lebenslauf und 
Zeugnissen bis spätestens 23. März 2015 an:

Verbandsgemeindeverwaltung
- Personalamt -
Gartenstr. 8
76870 Kandel

Stellen Anzeigenannahme 0 65 02/91 47 -0
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interesse
an einem umwelttechnischen Beruf

dann bewerbe Dich bei den Stadtwerken Germers-
heim – Abwasserbeseitigung (Eigenbetrieb der Stadt Germersheim)

um die Ausbildungsstelle als
Fachkraft für Abwassertechnik

Die Ausbildungsdauer beträgt 3 Jahre und beginnt am 01.08.2015
Zu den Aufgaben und Tätigkeiten einer Fachkraft für Abwassertechnik zählen:

 ; Prozessabläufe in abwassertechnischen Anlagen planen, 
 überwachen und steuern

 ; Betriebsstörungen erkennen und selbstständig die 
 erforderlichen Maßnahmen ergreifen

 ; Gefährdungen im Arbeitsablauf erkennen und Schutzmaßnahmen  
 durchführen

 ; Messungen und analytische Bestimmungen durchführen
 ; Anlagen und Geräte bedienen
 ; Maschinen, Geräte, Rohrleitungssysteme und bauliche Anlagen 

 inspizieren, warten und instandhalten
 ; Gefahren im Umgang mit elektrischem Strom erkennen, Störungen  

 beurteilen und elektrotechnische Arbeiten ausführen
 ; Daten zur Prozessoptimierung erfassen, auswerten und aufbereiten
 ; Rechtliche Anforderungen, Normen und Auflagen einhalten, 

 überwachen und dokumentieren
 ; Unter Berücksichtigung des Qualitätsmanagements fachbezogene  

 Rechtsvorschriften, technische Regeln sowie Vorschriften der 
 Arbeitssicherheit und des Gesundheitsschutzes anwenden

Wir bieten eine interessante, zielorientierte und zukunftsweisende Aus-
bildung und suchen eine(n) engagierte(n), an technischen Abläufen 
interessierte(n) Auszubildende(n) mit dem Schulabschluss der Sekundarstu-
fe I (mittlere Reife).
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, letzten 
beiden Zeugnisse) senden Sie bitte bis spätestens 20.04.2015 an:

Stadtwerke Germersheim
-Abwasserbeseitigung-

Bismarckstraße 12 · 76726 Germersheim
Auskünfte unter Tel.: 07274/7018-391 (Herr Keiper)

  Karriereorientierte Mitarbeiter  
Combined Insurance, einer der größten Zusatzversicherer weltweit, sucht für Rheinland-
Pfalz und das Saarland Bezirksdirektor(inn)en. Zieleinkommen: 5.000 €.  
Aufgaben: Mitarbeiterführung, Bestandskundenpflege, Kundengewinnung. Fundierte  
Ausbildung ist gewährleistet. Kontakt: Steffen Schulz 0170.7968903, 
steffen.schulz@de.combined.com 
 

Wir suchen zum schnellstmöglichen Eintritt
Verstärkung für unser Team auf 450-€-Basis.

Bevorzugt Leute aus der Fitnessbranche, aber auch Quereinsteiger 
sind herzlich willkommen. Bewerbungen bitte an:

Optifit-centrum Herxheim
Ansprechpartner Fr. Engel, Fr. Sucietto

optifi t-centrum, Am Kleinwald 5c, 76863 Herxheim, Tel.: 07276/96017

Wir erweitern unser Team und suchen ab sofort:

➣ Bedienung (w/m)  

     Vollzeit oder Aushilfe.

Familie Küspert · Tel. 0 63 47 / 9 74 00

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort einen
erfahrenen Baggerfahrer (männlich/weiblich).

76774 Leimersheim • Schafgartendamm 12
Telefon: 07272/8721

ACH
TUNG!

ACHCHC
TU GG!

ACHCHC
T GG!

VO
RVE

RLEGUNG
Der Anzeigenschluss für
diese Wochenzeitung wird 
vorverlegt von Dienstag, 
dem 31.03. auf

Montag,
den 30.03.2015
9.00 Uhr im Verlag.
Wir bitten um Beachtung!

Verlag + Druck 
LINUS WITTICH KG
Anzeigenabteilung

des Anzeigenschlusses in der KW 14 wegen 

KARFREITAG, 03.04.15

Stellen Anzeigenannahme 0 65 02/91 47 -0
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    bitte! Die aktuellen Stellenangebote 

helfen Ihnen dabei!



AMTSBLATT VERBANDSGEMEINDE BELLHEIM - 54 - Ausgabe 12/2015

Verkaufsoffener Sonntag 
von 13.00 bis 18.00 Uhr

Einladung 
zum 3. Frühlingsfest

der Ortsgemeinde Offenbach am Sonntag, 
22. März 2015 von 11.00 bis 18.00 Uhr

Kulturelles 
Rahmenprogramm
im Kultursaal, Hauptstr. 9-11, 76877 Offenbach

11:30 – 12:30 Uhr

Lulu Weiss Ensemble 
Der in Landau lebende Gitarrist Lulu Weiss (geb. 1959 in Illingen 

an der Saar) gilt als ein Vertreter des traditionellen Sinti-Jazz. Neben 

der traditionellen Musik bietet das Ensemble auch französische 

Musik (Chansons, valse Musette), lateinamerikanische Rhythmen 

und ungarische Folklore - von den Musikern mit Temperament, viel 
Gefühl und spielerischer Leichtigkeit vorgetragen. Eintritt: 5,00 €

16:30 – 17:30 Uhr

Stimmalarm - Ensemble einmal anders
Sie sind in der Südpfalz zu Hause und deutschlandweit unterwegs. 

Sixties, Musical, Schlager, Filmmusik und anspruchsvolle Popmusik 

stehen auf dem Programm. Dazu passende Kostüme, Choreographien 
und akrobatische Elemente. Eintritt 5,- €

Karten für „Lulu Weiss“ und „Stimmalarm“ ab sofort im 

Mehrgenerationenhaus, Hauptstraße 9-11 in Offenbach erhältlich.

AutohAus Lerch
Freie Werkstatt für alle Fabrikate • TÜV-Abnahme im Haus.

Im Schlangengarten 18 · 76877 Offenbach
www.autohaus-lerch.de

Sonntag, 22.3. 

von 13 - 18 Uhr

geöffnet!!
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Verkaufsoffener Sonntag 
von 13.00 bis 18.00 Uhr

Einladung 
zum 3. Frühlingsfest

der Ortsgemeinde Offenbach am Sonntag, 
22. März 2015 von 11.00 bis 18.00 Uhr

14:00 – 15:00 Uhr

Oh, wie schön ist Panama
Eine phantasievolle und witzige Geschichte nach dem preisgekrönten 

Buch von Janosch, mit viel Musik, Tischfiguren und Spaß. Ein Figuren-

Theaterstück für Menschen ab 3 Jahren. Eintritt frei.

Karten in der Gemeindebücherei ab sofort erhältlich. 

AM MUSEUM
11:00 – 18:00 Uhr
• Ausstellung und Verkauf in den Zelten durch Vereine/  
   Institutionen und Hobbykünstler.
• Der Förderverein des Queichtalmuseums: Speisen und Getränke.
• Die Landfrauen: Kaffee und Kuchen
• KITA „Queich-Hüpfer“: Waffeln
• Der Freundschaftskreis OBN: Crêpes
• Verein SÜW Offenbach: Sekt und Secco von Winzern 
   aus der Verbandsgemeinde.

15:00 – 17:00 Uhr
Luftballon-Walk-Act Fröhlig

76877 Offenbach · Raiffeisenstr. 9 · Tel. 06348 - 6106873
www.radsport-geil.de

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10.00-13.00 und 14.00-19.00 Uhr
Sa. 9.00-14.00 Uhr · Mi. nachmittags geschlossen.

Sonntag, 22. März 2015, haben  
wir von 13 bis 18 Uhr geöffnet!

Frühlingsangebot:
Stark reduzierte

Vorjahresmodelle !!!
Probefahren aller Räder möglich.

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch !!!

Bester deutscher Brillenglaslieferant • Nach einer Umfrage 2014 bei d
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              Tag der offenen Baustellen
2 Kundenhäuser kurz vor der Übergabe

21. und 22. März 2015, jeweils 13 bis 17 Uhr
Schauen Sie einmal hinter die Kulissen während 

des Innenausbaues eines Town & Country Hauses.
Rudolf-von-Habsburg-Straße 2A
76829 Landau

Hagenbacher Straße 17
76744 Wörth (hinter Mühlenz Schuhe)

Es freuen sich auf Ihren Besuch
Nadja Glatte & Andreas Doll
Ihre Hauskaufberater Vorort
Tel.: 06323/9892790

Einfamilienhaus 
Lichthaus 121

Einfamilienhaus 
mit Einliegerwohnung

Telefon: 01523 4089243  

Familie sucht ganz dringend ein Haus mit Garten 
in ruhiger Lage in Bellheim. 

DRINGEND HAUS GESUCHT

Anzeige

Immobilien Anzeigenannahme 0 65 02 / 9147-0

aus der Region 

für die Region
Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche

SIe wollen...
...Ihr Haus verkaufen?

Sie wissen aber nicht richtig, wie?

Mit einer aussagekräftigen Anzeige in Ihrem 
Mitteilungsblatt erreichen Sie wirklich jeden!
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Mo. - Fr.: 9 - 13 Uhr / 14 - 18 Uhr ·  Sa. 9 - 13 Uhr 

BELLHEIM • Waldstückerring 7
Tel. (0 72 72) 95 57 95

Ein Markt der
WASGAU AG

Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen.
Solange Vorrat reicht.

Angebote gültig vom
20. März bis einschl. 2. April ‘15

Wir sind für Sie da

Die Weinmacher

Riesling
Deidesheimer
Hofstück
trocken oder

Forster
Mariengarten
halbtrocken

je 1-l-Flasche

2.88

Mineralwasser oder Leicht
4 x 12 x 0,7-l-Kiste
zzgl. 13.20 Pfand (1 l = 0.23)

3 Kisten ohne Pfd.  7.77

AKTION!
3 Kisten bezahlen

4 Kisten mitnehmen

Silber-Pils
oder Edel-Export
je 20 x 0,5-l-Kiste
zzgl. 3.10 Pfand
(1 l = 0.97)

je Kiste ohne Pfd. 9.66

Johannisbeer Spritz
Schwarzes Johannisbeer-
Fruchtsaftgetränk mit Kohlen-
säure, Fruchtgehalt 12%
12 x 0,7-l-Kiste
zzgl. 3.30 Pfand
(1 l = 0.66)

Kiste
ohne Pfd.       5.55

Gratis zu

jedem Kasten

Seit ü
ber 30 Jahren Ihre

zuverlässig
e Fa

hrsch
ule

in Maikammer

Weideweg 1 · 67487 Maikammer
Info unter 0160 - 777 49 88 oder
E-Mail: info@fahrschule-semar.de
www.fahrschule-semar.de

Inhaber: Benjamin Voigt

Seit ü
ber 30 Jahren Ihre

zuverlässig
e Fa

hrsch
ule

in Maikammer

2-mal Neueröffnung 
im April/Mai in Ottersheim und Hochstadt

Münzhandlung Ring
Wir zahlen Tages-/Höchstpreise 

für Zahngold, Schmuck, Alt- und Bruchgold

An- und Verkauf von: Münzen, Gold, Silberbesteck, 
Silber, Platin, Palladium, Briefmarken und Papiergeld.

76773 Kuhardt • St.-Anna-Str. 8 • Tel. 0 72 72 / 95 59 34
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 11-18 Uhr, Sa. 10-14 Uhr

Kundenparkplätze
im Hof

G
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seit 
1993 über 20 Jahre

Malerarbeiten jeder ArtEssingen · Tel. 06347/6544

Oliver Hardt
� Fußbodenverlegung jeder Art
� Abschleifen und Versiegelnvon Altböden und Treppen
Lingenfeld · Tel. 06344/5198

Der erfolgreiche Weg zu besseren Noten
07271 - 90 07 98

Kostenfreies Informationsgespräch
Keine Anmeldegebühren

Qualifizierte Nachhilfelehrer für alle 
Schularten, Klassen und Fächer 
z.B. Mathe, Deutsch, Englisch

Einzelnachhilfe zu Hause
FRN AI

T
 

E
S

S

N

T

T

Gesamt-noteGUT (1,8)

abacus-nachhilfe.de07274 - 97 39 888

Klavierstimmen vom Fachmann
www.piano-schneider.de oder 0 63 21 / 5 71 82
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Thüga Energienetze GmbH · Bahnhofstr. 104 · 67105 Schifferstadt · Tel: 06235/3471-0 · Fax: 06235/3471-4001
info@thuega-netze.de · www.thuega-energienetze.de
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Bistro - Eiscafé

Öffnungszeiten: 
Montag Ruhetag,
Di.-So. ab 11.30 Uhr durchgehend

Neueröffnung am 01. April 2015!!

Zeiskam 
Bahnhofstr. 29
(ehem. Bahnhof)
Tel.: 0 63 47 / 70 09 53

Es ist wieder soweit, der Frühling steht vor der Tür. 
Wir freuen uns, Euch am Sonntag, den 22. März, 

ab 13 Uhr wieder begrüßen zu dürfen.

neue Öffnungszeiten:
Mo. - Do. 14 - 21 Uhr • Freitag Ruhetag

Sa. + So. 13 - 20 Uhr

3 x in Ihrer Nähe - Bellheim & Offenbach & Schwegenheim

www.getraenke-mohr.de
rink

 Ihr GeträNke-FAChMArkt

und Spar

trink & Spar Getränke-Fachmarkt - 76756 Bellheim - In der Fellach 21A - 
Tel.07272/774792 - gegenüber Strohmeier-Gilb - neben Autohaus Stern

Mo.-Fr. 09:00-12:30 und 13:00-18:00 Uhr, Sa. 08:30-13:30 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

- Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung! -

Pils
versch. Sorten

20 x 0,33
Pf. 4,50 € - l = 1,74 € 11,49 € 20 x 0,5

Pf. 4,50 € - l = 1,40 € 13,99 €

12 x 0,7
Pf. 3,30 € - l = 0,50 € 4,19 €

Wachenheimer
Frühlingswein Cuvé

0,75
pfandfrei - l = 4,99 € 3,49 €

2 Kisten kaufen = 1 Kasten gratis dazu!

ANGeBOte GÜLtIG VOM 20.03. BIS 26.03.2015

 5,98 €

Heilwasser

12 x 0,7
Pf. 3,30 € - l = 0,87 € 7,29 €

Multivitamin 
100 %

3 x 9 x 1,0
Pf. 11,25 € - l = 0,22 €

Edelweißbier

6 x 1,0
Pf. 2,40 € - l = 1,17 € 6,99 €

Johannisbeer-
Spritz

NEU IM 
SORTIMENT:

Aktion zum TAG des Wassers
am 23.03.2015!

Classic oder
Medium

Zum Frühlingsanfang

seit 1987 in rülzheim

Dietmar Brodowski
• Unfallregulierungen
• Bußgelder/ Strafrecht
• Kauf- und Verbraucherrecht
• Scheidung/Unterhalt
• Elterl. Sorge/Umgangsrecht

Manfred Steinmetz
• Arbeitsrecht
• Bau- und Werkvertragsrecht
• Erb- und Vorsorgerecht
• Mietrecht
• Sozialrecht/Patientenverfügungen

Unsere Tätigkeitsschwerpunkte sind u. a.:

Mittlere Ortsstr. 95–96 · 76761 Rülzheim · Tel. 0 72 72/91 95 33 · Fax 0 72 72/91 95 36
– auch Hausbesuche möglich –

Seit über 20 Jahren in Rülzheim

Steinmetz & Brodowski
Manfred Dietmar

Rechtsanwälte

Ihr Partner für
Anzeigen nach  Maß!

Treffpunkt
Deutschland.de

Reisemagazine

EntspannenWandern
R e l a x e n S t r a n d
SonneURLAUB
CampingGenießen

BELLhEim
FreudeDEUTSChLAnD
F e i e r n m u s e e n

Wir machen Urlaub vom 27.3. - 6.4.15
Ab Dienstag, 7.4.15 sind wir wieder für Sie da.

Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Michael Schaaf und Matthias Ernst

Fachärzte für Allgemeinmedizin
Chirotherapie - Notfallmedizin
76877 Offenbach · Hauptstr. 5

Fr e u d i g e er e i g n i s-An z e i g e n: 
w w w.w i t t i c h.d e
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Hauptstraße 267a in 76756 Bellheim
Tel. 07272/75783, Fax 07272/6249
www.immopartnerbellheim.de

hAuSVerWALtuNG
kOMPeteNz zuM FAIreN PreIS

Ihr Plus an Vorteilen:
+ Jährliche Eigentümerversammlung
+ Jährliche Nebenkostenabrechnung 
+ Jährlich aktualisierter Wirtschaftsplan
+ Laufende Überwachung der Wohnanlage
+ Frühzeitige Erkennung von Schäden am Gebäude
+ Hausmeisterservice
+ Mietverwaltung / kostenfreie Vermietung mit
+ Bonitätsprüfung der Mieter

Geldspar-Tipp Neureifen • Montageservice
Reifen - Gebraucht alle Größen

ab 
10,- €

Einfach riesig ist die 
Auswahl und

Super preiSwerT
Bellheim • Gewerbegebiet • Tel.: 07272/92870
Reifen HARz

www.holzwerkstaette-schwab.de
Waldstückerring 13, 76756 Bellheim, Tel.: 07272/2389

EinBruchschutz
nachrüstung an Fenster und türen. rufen sie uns an!

Fachbetrieb für
Gebäudesicherheit

Gut informiert durch Ihr Amts- oder Mitteilungsblatt!


